
Der Tauschring
Gibst du mir was, 
geb ich dir was

Frauen tanzen
Super Stimmung in
der She-Bar
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Liebe Leserinnen und Leser,

diesen Monat feiern wir tatsächlich schon un-
seren 5. Geburtstag. Die Zeit ist denkbar schnell 
vorbei gegangen und wir staunen selbst, wie 
umfangreich unser StattBlatt / Der Neusser Ar-
chiv schon ist.
Dieses Gefühl, dass die Zeit im Flug vergeht, 
kennt wohl jeder, der das, was er tut mit Hingabe 
und Liebe tut. Man gerät hinein in einen „Flow“ 
und geht ganz in der Arbeit / dem Tun auf. Dieser 
Zustand ist extrem effektiv und befriedigend. Da-
her lohnt es sich, daran zu arbeiten, ihn zu errei-
chen. Selbst wenn Ihnen Ihre Aufgabe eigentlich 
nicht wirklich Spaß macht, versuchen Sie doch, 
das Positive Ihrer Tätigkeit zu entdecken, sich auf 
diese Aspekte zu fokussieren und somit einen Zu-
stand selbst herzustellen, in dem es fließt.
So werden Sie anschließend ein erfülltes und 
positives Gefühl mitnehmen, Ihre Tage fühlen 
sich nicht mehr zermürbend und belastend an, 
sondern erfüllen Sie mit Freude.
Dieser gute Grundzustand wirkt sich dann 
auch auf die anderen Bereiche Ihres Lebens 
aus, so strahlen Sie Wärme und Freude aus, die 
wiederum die Menschen, die Ihnen begegnen 
positiver stimmen. So verstärkt sich das Positi-
ve und potenziert sich. 
Probieren Sie es aus – negativ gibt es schon genug!
Katja Maßmann & Andreas Gräf

Pflanzen-Oase für Jung und Alt

Hier finden Gartenfreunde auf 
10.000 Quadratmetern alles, 
was Sie für eine gelungene 
Gartensaison brauchen.

Mehr sparen mit der 
Birkhof-Kundenkarte

LIEFERSERVICE
Sprechen Sie uns an!

BIRKHOF
PFLANZEN-CENTER

Gartenmöbel wird Sie begeistern. Ob Holz, Geflecht, 
oder ein Mix aus beidem, für jeden Geschmack ist 
hier etwas zu finden.Die jeweils passende Tisch-
dekoration und andere schöne Geschenk-, Dekora-
tions- und Floristikartikel finden Sie in der großzügi-
gen Boutique. Und sollten Sie mal nicht wissen, was 
Sie Familienmitgliedern, Freunden oder Bekannten 
schenken sollen, dann ist der angebotene Geschenk-
Gutschein immer die richtige Wahl.
Das Rittergut Birkhof Pflanzen-Center steht für Qua-
lität und Inspiration. Hier finden Sie alles für Ihre per-
sönliche Wohlfühl-Oase.

Birkhof Pflanzencenter, 
Korschenbroich bei Neuss Büttgen
Tel. 02131/510619, www.birkhof.de
Ö�nungszeiten: Mo. bis Fr. 9:00–19:00 Uhr, Sa. 9:00–
16:00 Uhr, Sonn-und Feiertag: 10:30–16:30 Uhr

26 Anzeige

Ob Gartenmöbel oder Zimmerpflanzen: Auf den Besucher wartet ein umfangreiches Sortiment, das keine Wünsche offen lässt.

Das Rittergut Birkhof Pflanzen-Center ist das Mek-
ka aller Blumen- und Pflanzenliebhaber in Korschen-
broich und Umgebung. Von der Balkonkasten- bis hin 
zur kompletten Gartenbepflanzung finden Sie alles 
was Ihr Herz begehrt. Das ausgebildete Fachpersonal 
unterstützt Sie gerne bei der richtigen Auswahl der 
qualitativ sehr hochwertigen Pflanzen. Auf Wunsch 
können auch Gesamtbepflanzungskonzepte spezi-
ell für Ihren Garten ausgearbeitet und angeboten  
werden. Die große Auswahl an Zimmerpflanzen run-
det die botanische Produktpalette ab. Haben Sie lie-
ber Grün- oder Blühpflanzen in Ihrem Hause? Egal, 
wofür Sie sich entscheiden, Sie finden hier die pas-
sende Pflanze für Ihre eigene Pflanzen-Oase.
Neben der umfangreichen und topaktuellen Auswahl 
an Blumen und Pflanzen wird das Sortiment durch 
Gartengeräte, Düngemittel, Pflanzenschutzmittel, 
Blumenerde, Rindenmulche, Blumenkübel, Pflanz-
gefäße und Gartendekoartikel für Sie komplettiert. 
Auch die liebevoll zusammengestellte Auswahl an 
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Wer Blumen für den Garten sucht, ist hier richtig. 

In der Boutique gibt es attraktive Dekorations- und Floristikar-
tikel.
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RITTERGUT BIRKHOF

Die Golf Academy Rittergut Birkhof wurde als erst fünfte Golfschule weltweit mit dem Prädikat PGA Premium-Golfschule 
ausgezeichnet! Für den Golfpark Rittergut Birkhof  ist es eine große Ehre zur Premium Golfschule unter der Leitung von 
David Marcks  zerti�ziert worden zu sein. Nach Monaten der Vorbereitung und Organisation, um von der DQS GmbH und 
der PGA of Germany geprüft zu werden, hat die Golf Academy Rittergut Birkhof eine sehr gute Gesamtnote erreicht. 
Gerne begrüßt Sie das Team der Premium Golfschule David Marcks auf unserer neuen Driving Range. Wir freuen uns auf Sie!

Unser Team im Golfparksekretariat berät Sie gerne. Golfpark Rittergut Birkhof GmbH & Co. KG, Rittergut Birkhof
41352 Korschenbroich, Tel. 02131-510660, Fax: 02131-153225, E-Mail: golfpark@birkhof.de, www.birkhof.de

Eingabe ins Navigations-System: 
Rittergut Birkhof, 41352 Korschenbroich

Golfen für Alle im Golfpark Rittergut Birkhof
10er Karte 160,-€ 
für unseren öffentlichen Platz Am Römerweg” – gültig bis 30.04.13

Qualität aus
Tradition

Rittergut Birkhof, Korschenbroich bei Neuss Büttgen , Telefon 02131 510619, E-Mail info@birkhof.de
10.30 – 17.00 Uhr 

   RABATTCOUPON

5%
auf Ihren nächsten Einkauf.
Nicht mit anderen Aktionen 
kombinierbar. 
Gültig bis 31.5.2013 ANERKANNTER

AUSFLUGSORT

DES LANDES

NORDRHEIN WASTFALE
N

Den Neusser 
nicht mehr verpassen?
Sie wohnen nicht im Verteilgebiet, oder Ihr Nachbar ist 
immer schneller?

Wir bieten Ihnen an, Ihr Lieblingsmagazin im Abo zu 
beziehen. Sie erhalten alle 10 Monatsausgaben plus 
unseren Jahresrückblick zum Preis von € 25,- pro Jahr per 
Post zugestellt.

Melden Sie sich einfach unter abo@derneusser.de oder 
telefonisch unter 02131-178 97 22 an.
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Gesucht wird:

elegant

VerfüHrerisch

aussergewöhnlich

Extraklasse

Seit über hundert Jahren sind die Stadtwerke 
Neuss (SWN) das Nahverkehrsunternehmen in 
der Quirinusstadt. Über 26 Millionen Fahrgäste 
nutzen jährlich das 158 Kilometer lange Strecken-
netz der zwölf Buslinien, die von Uedesheim bis 
nach Kaarst, von Rosellen, Hoisten u.v.a bis zum 
Rheinparkcenter fahren. Die Effektivität dieser so-
genannten „Durchmesserlinie“ - von einer Rand-
lage durchs Stadtzentrum hinaus in die Randla-

ge – zeigt sich  darin, dass laut Fahrgastleiter des 
SWN Uwe Koppelmann über 70% der Fahrgäste 
ohne Umsteigen ihr Ziel erreichen. Angesichts 
des stetig steigenden Verkehrsaufkommens und 
damit einhergehenden Belastungen für die Be-
völkerung plädieren SPD und Bündnis 90/Die 
Grünen für den Ausbau des ÖPNV und fordern, 
dieser müsse bezahlbar sein.

Stafan Mohr

Neusser Opposition fordert Optimierung des ÖPNV

D ie Stadtwerke erschließen mit einem umfangreichen 
Busnetz alle Stadtteile von Neuss sowie die Innenstadt 
hervorragend“, betont der Neusser CDU-Vorsitzende Dr. 

Jörg Geerlings.
Der SPD-Fraktionsvorsitzende Reiner Breuer bemängelt hingegen 
fehlende Schnellbusverbindungen zwischen den Städten im Rhein-
Kreis Neuss und fordert eine Verbesserung in der Taktung der Bus-
linien sowie bei der RB 38 (Grevenbroich – Neuss – Düsseldorf). 
Zudem fordert die Kreis SPD, dass der ÖPNV für alle Bevölkerungs-
gruppen bezahlbar sein müsse. Für Breuer gehöre insbesondere 
die Tarifstruktur des VRR zwischen den pendlerträchtigen Städten 
Neuss und Düsseldorf auf den Prüfstand.  
Laut Bündnis 90/Die Grünen mache die stetige Zunahme des moto-
risierten Individualverkehrs (MIV) in Neuss, einen weiteren Ausbau 
des ÖPNV erforderlich. Neben einer Verbesserung der Taktzeiten 
im Busverkehr ist laut ihres verkehrspolitischen Sprechers, Roland 

Kehl, hierzu der Ausbau des Liniennetzes dringend erforderlich. Als 
Beispiel nennt Kehl die Verlagerung der Straßenbahn 709 über den 
Alexianerplatz und das Hammfeld hinaus sowie die Fortführung der 
Regionalbuslinien von den künftigen Büros im Hafen über die Batte-
riestraße und Hauptbahnhof bis zum Wohngebiet nahe der Interna-
tionalen Schule. 

Wirtschaftlichkeit und  
politischer Wille entscheidend

Das Angebot des SWN richtet sich nach wirtschaftlichen Gesichts-
punkten und der Nachfrage, erklärt SWN-Fahrgastleiter Koppel-
mann. Der Aufgabenträger sei die Stadt Neuss. Neubaugebiete wie 
die Franz-Heinz-Hohenschutz-Straße in Grefrath würden zügig in 
das Neusser-Liniennetz integriert. Besonders in den Wintermona-
ten werde der ÖPNV stark frequentiert. Im Regelfalle seien die zu-
sätzlichen Einsatzbusse in den Hauptverkehrszeiten ausreichend. 
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



















































































































































































































 




































  
































 


















































































































































































 



 

 


  


 












































































































Dennoch dürften die Fahrgäste nicht vergessen, dass der ÖPNV kein 
Individualverkehr sei, ergänzt Koppelmann. Eine Verkehrsanbindung 
zwischen zwei Ortsteilen in Randlange, wie zwischen Hoisten und 
Norf, rechne sich nicht. Aufgrund vieler „leidvoller Erfahrungen“, 
erklärt Koppelmann, habe sich der SWN vor drei Jahren auf unren-
tablen Strecken deshalb für die Beförderung mittels sogenannter 
Taxibusse entschieden. Der Fahrtwunsch auf einem Linienangebot 
muss hierzu telefonisch unter 02131/5310345 spätestens eine halbe 
Stunde vor Abfahrt angemeldet werden - auch Sammel- bzw. Wo-
chenaufträge sind möglich.
„Verkehrspolitik ist gleichbedeutend mit Entwicklung und Verän-
derung“, betont Geerlings. Es sei wichtig und von der CDU gelebte 
Praxis, auf aktuelle Bedürfnisse zu reagieren und bestehende An-
gebote immer wieder anzupassen. 
Als Beispiel nennt der CDU-Vorsit-
zende, die Anbindung des neuen 
Finanzamtes im Hammfeld, die erst 
im vergangenen Jahr geschaffen 
worden sei.
Ein positiver Schritt ist die Einfüh-
rung des Nachtexpress 2012, die sich 
laut Angaben des SWN bewährt 
habe. Freitags, samstags und vor Fei-
ertagen befördern sechs Buslinien 
Nachtschwärmer bis 3 Uhr morgens 
sicher von der zentralen Bushalte-
stelle Zolltor heim in ihren Stadtteil. 
Angesichts leerer Haushaltskassen 
stehen kostspielige Verkehrsprojek-
te zur Disposition. Der verkehrspo-
litische Sprecher der SPD-Landtags-
fraktion Breuer fragt etwa, ob die 
U 81 vom Düsseldorfer Flughafen 
nach Neuss finanziell sinnvoll sei. 
Ob tatsächlich, wie von den Grünen 
gewünscht, zahlreiche linksrheini-
sche Pendler in Zukunft mittels einer 
neuen Rheinquerung in die Landes-
hauptstadt fahren können, entschei-
det die Bundesregierung aufgrund 
einer Kosten-Nutzen-Analyse.

Umweltschonendes und 
nutzerfreundliches  

Verkehrsmittel 
Besonderes Augenmerk legt der 
SWN auf die neueste Technik seiner 
Neusser Fahrzeugflotte. Die hoch-
modernen Niederflurbusse sind 
für Menschen mit körperlichen Ein-
schränkungen sowie für Kinderwa-
gen bestens geeignet. Die Einfüh-
rung der Videoüberwachung habe 
zur Verringerung von Fahrzeugschä-
den geführt. Zudem sei die Technik 
bei der Aufklärung von Taschendieb-
stählen hilfreich und vermittle den 
Fahrgästen ein Sicherheitsgefühl, 

erklärt Koppelmann. 
Nach Angaben des SWN-Fahrgastleiters werden die Busse alle 
zehn Jahre ausgetauscht. Nach der Einführung von sieben Hyb-
rid-Bussen setze man jetzt auf Modelle mit dem noch schadstoff-
ärmeren Euro-6-Motor. 
Ein Umweltprojekt ganz besonderer Art ist auf der Strecke 842 in 
der Planungs- und Förderungsphase. In Zukunft könnte womög-
lich auf der 2,4 Kilometer langen Buslinie vom Rheinparkcenter 
über die Innenstadt zum Lukaskrankenhaus der erste vollelekt-
rische und somit schadstofflose Linienbus in Neuss Fahrgäste an 
Bord nehmen. 
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V iele kommen schon sehr lange und kontinuierlich zu unseren Tref-
fen“, erklärt Ellen Lüke, die selber schon seit 2004 dabei ist. Seit 
etwa zwei Jahren  organisiert und leitet sie die Aktivitäten des 

Neusser Tauschrings zusammen mit Barbara Schmoll und Monika Stolp. 
Zurzeit hat der Tauschring rund 40 Mitglieder im Alter von 40 bis 70 Jah-
ren. Die Tauschbegeisterung hat den Rentner ebenso erfasst wie die Leh-
rerin oder den Architekten. Aber Neuzugänge sind immer willkommen: 
„Die nehmen wir gleich unter unsere Fittiche, erklären alles und beant-
worten alle Fragen“, so Lüke. Vor allem mehr Männer seien erwünscht, 
„zum Beispiel für Gartenarbeiten, Umzüge oder Renovierungsarbeiten“. 
Doch keine Angst, wer dem Neusser Tauschring beitritt, soll und muss 
nicht ständig arbeiten: „Jeder entscheidet selbst, wie viel Zeit und welche 
Arbeit er investiert“, versichert Lüke. Aber dafür muss man erst einmal 
verstehen, wie der Tauschring überhaupt funktioniert. 

So geht´s
„Wenn ich neu bin, muss ich erst Punkte sammeln, etwas dafür tun“, er-
klärt Tausch-Profi Ellen Lüke. Jedes Mitglied bekommt eine Art Konto, auf 
dem es Punkte bzw. die sogenannten „Tausch-Taler (TT)“ sammelt. Durch 
das Tausch-Taler-Konto muss ein Tauschgeschäft nicht zwangsläufig zwi-
schen zwei Partnern ablaufen, sondern ein „Ringtausch“ zwischen den 
Mitgliedern wird möglich. Tausch-Taler erhält man für Waren oder Leis-
tungen, die andere Mitglieder haben möchten. Eine Stunde Arbeit für ein 
Tauschringmitglied, zum Beispiel Rasenmähen, bringt 20 TT. „Diese Sum-
me wird mit einem ‚Scheck‘ auf dem Verrechnungskonto in der Tauschring 
Zentrale gutgeschrieben“, heißt es auf der Homepage. Umgekehrt wer-
den einem die Tausch-Taler vom Konto abgezogen, wenn man eine Leis-
tung in Anspruch nimmt oder eine Ware bekommt. Die TT-Preise für Wa-
ren werden unter den jeweiligen Tauschpartnern ausgehandelt. „Da wird 
auch schon mal richtig gefeilscht“, verrät Lüke. Aber es läuft eben „alles 
ohne Geld“, betont sie. Es muss nur einmal im Jahr der Mitgliederbeitrag 
von 30 Euro bezahlt werden, der ausschließlich für die Verwaltungskos-
ten benötigt wird. Alle vier Wochen erhalten die Mitglieder eine Info-Post 
über ihren Kontostand und alle vier Monate die Tauschring-Broschüre mit 
allen Angeboten. 

Tolle Angebote und rege Nachfrage
An Leistungen bietet jedes Mitglied das an, was es gerne machen 
möchte und/oder besonders gut kann. Das können ganz alltägliche 
Tätigkeiten wie Gartenarbeit, Handwerkliches oder Fahrdienste sein, 
aber auch ausgefallenere Angebote wie Bauberatung, Steuererklä-

Der Neusser Tauschring

„Biete Toaster, suche Hilfe beim Umzug“
Seit 2002 schon gibt es den Neusser Tauschring. 
Die Mitglieder dieser Gemeinschaft Neusser Bürger 
treffen sich einmal im Monat und tauschen unterei-
nander nahezu alles, was man tauschen kann: von 
Gütern wie oben genannten Toaster bis zu Dienst-
leistungen wie Gartenarbeit oder Umzugshilfe. Es 
geht dabei aber nicht nur ums Tauschgeschäft, son-
dern auch ums nette Beisammensein bei den Tref-
fen, um Nachbarschaftshilfe und gemeinsame Frei-
zeitgestaltung. 

Annelie Höhn-Verfürth

Die „drei Damen vom Tauschring“: Monika Stolp (Mitte), In-
terviewpartnerin Ellen Lüke (links), Barbara Schmoll (rechts)

Vent du Sud
L`Art de vivre au sud

LAGERVERKAUF
Dekostoffe, Tischwäsche und 
Accessoires aus Frankreich

Seit fast 20 Jahren ihre 
günstige Quelle für nicht 
alltägliche Heimtextilien.

Ständig über 150 Rollen Stoff, 
mehr als 200 Tischdecken 

vorrätig.

Nähservice für Dekorationen 
und Tischwäsche.

Frankreichs große Marken 
zum kleinen Preis.

Nur samstags von 11-15 Uhr!

Alte Hauptstrasse 8, 
Neuss-Rosellerheide

Vent du Sud Deutschland GmbH

rung oder Party-Organisation. Genauso vielseitig ist das 
Leistungsangebot des Neusser Tauschrings. Lüke selber etwa 
bietet medizinische und homöopathische Beratung an eben-
so wie ihre Fähigkeiten im Kochen und Backen. Gerne nimmt 
sie Fahrdienste in Anspruch und hat sich auch schon bei ei-
nem Umzug helfen lassen. „Ich bin wirklich dankbar, dass es 
den Tauschring gibt“, sagt sie. Bei den monatlichen Treffen 
im Café Flair des Martin-Luther-Hauses an der Drususallee 
geht es ums „Tauschen für die Augen und Tauschen für den 
Magen“ wie die Organisatorin lachend sagt. Jeder bringt die 
Waren mit, die er gerne eintauschen möchte, sei es Fön, Bio-
Gemüse oder selbstgekochte Marmelade. „Für die Augen“ 
werden sie auf einem 
Tisch dekorativ ausgebrei-
tet. Dann wird geklärt, 
wer welche Leistungen 
wünscht oder braucht und 
wer sie anbietet. Sind alle 
Tauschgeschäfte getätigt, 
gibt es noch was „für den 
Magen“. Jeder hat etwas 
Leckeres zu essen mitge-
bracht, damit das gesel-
lige Miteinander nicht zu 
kurz kommt. In diesem 
Sinne gibt es auch ein ge-
meinsames Sommerfest, 
eine Weihnachtsfeier und 
gelegentlich einen Aus-
flug. Das herzliche Mitein-
ander auch in der Freizeit 
ist Lüke sehr wichtig, da-
her will sie zukünftig noch 
mehr gemeinsame Aktio-
nen realisieren. 
Das nächste Tauschring-
Treffen findet am 12. April 
2013 um 18:30 Uhr statt. 
Weitere Infos auf 
www.neussertauschring.
de.vu.

Papa kann jetzt mit dem Bus 
zur Arbeit fahren.Mama sagt, grüner Strom 

ist gut für die Umwelt.

Endlich kann ich wieder 
schwimmen gehen.

 Meine kleine Schwester liegt 
nur noch auf dem warmen 

Fußboden und spielt.

In Neuss zu Hause

 Mein kleiner Bruder 
trinkt immer frisches 

Wasser direkt aus 
der Leitung.

swn-Kundenzentrum 
Moselstraße 25-27
41464 Neuss 
www.stadtwerke-neuss.de/meine-energie

SWNW-12-6286-AZ_Image_24Std_Novesia_Cup_Allgemein_RZ.indd   1 18.06.12   15:14



Titelthema  TitelthemaDer Neusser 03.2013Der Neusser 03.201308 09

elegant - VerfüHrerisch - aussergewöhnlich

Extraklasse - vorteilhaft - attraktiv

S-Quin. Mein Gewinn.
Das Mehrwertkonto für alle ab 30.

www.s-quin.de

Wollen Sie mehr erleben und bares Geld sparen? Die neuen Girokonto-Modelle mit außergewöhnlichen Vorteilsleistungen bieten 
einiges an Extra-Service, Versicherungsschutz und Rabatten bei zahlreichen Kooperationspartnern aus der Region. Haben wir Sie 
neugierig gemacht? Mehr Infos erhalten Sie in Ihrer Filiale oder unter www.s-quin.de. Wenn’s um Geld geht – Sparkasse. 
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Der Vorsitzende des Unterausschusses Radverkehr im Neusser 
Stadtrat, Dirk Bongards (CDU), erklärt, die CDU 
habe sich bereits im Wahlprogramm 2009 zum 

Ziel gesetzt, den Lückenschluss im Radwegenetz Stück 
für Stück abzuarbeiten „Ein gelungenes Beispiel dafür 
sei die Further Straße, die im Rahmen der Sanierung 
neue Fahrradwege erhielt, sowie die Verbindung zwi-
schen Further- und Stephanstraße.
Trotz einiger Verbesserungen befänden sich „viele Rad-
wege in einem schlechten Zustand“, widerspricht der 
umwelt- und verkehrspolitische Sprecher von Bündnis 
90/ Die Grünen Roland Kehl. Das Neusser Radverkehrs-
netz müsse weiter ergänzt und ausgebaut werden, for-
dert Kehl. Die Erreichbarkeit der Innenstadt vom Nor-
den her sei teilweise nur verkehrswidrig möglich.

Mehr Fahrradfahrer und höhere Geschwindigkeiten, ausgelöst u.a. 

Fahrradfreundliches Neuss 
hat noch Verbesserungspotenzial
Gerade in Ballungsräumen nutzen immer mehr 
Menschen das Fahrrad als Verkehrsmittel. Radfah-
ren ist kostengünstig, umweltfreundlich, gesund 
– und Neuss gehört zu den fahrradfreundlichsten 
Städten in Nordrhein-Westfallen. Das besagt zu-
mindest der Fahrradklimatest 2012, bei dem Neuss 

bei Städten mit 100- bis 200tausend Einwohnern 
den dritten Platz belegt hat. Die Bewertung von 3,7 
verdeutlicht jedoch, dass in Bezug auf das Radwe-
genetz und die Verkehrssicherheit noch Verbesse-
rungen möglich sind.

Stafan Mohr

Die Grafik zeigt die möglichen Trassen des Radschnellweges und weitere wichtige Fahrradstrecken in und um Neuss, teilweise in 
Planung (Quelle ADFC Neuss).

durch den E-Bike-Boom bedeuten zudem ein höheres Sicherheitsri-
siko, betont Heribert Adamsky vom ADFC in Neuss. Laut Adamsky 
ist „die vorhandene Infrastruktur mit ihren vielen kurvigen Borstein-
radwegen dieser Nachfrage nicht gewachsen“. Der ADFC begrüßt 
deshalb die Überprüfung durch die Neusser Verwaltung und fordert 
bei zu hoher Verkehrsbelastung, etwa auf der Schorlemer Straße, ei-
nen Radfahrstreifen und Schutzstreifen für Radfahrer auf der Fahr-
bahn zu markieren.
Ein positives Signal für den ADFC, sei der Ausbau von ausreichend 
sicheren Abstellplätzen in Neuss. Damit werde eine bessere Anbin-
dung an die öffentlichen Verkehrsmittel gewährleistet. An S-Bahn-
Stationen kann man Fahrradboxen mieten, in der Radstation am 
Hauptbahnhof das Zweirad sogar warten lassen. 
„Durch drastische Kürzungen der 
Park- und Servicezeiten werde die 
Radstation allerdings kaputt ge-
spart“, kritisieren Bündnis 90/ Die 
Grünen. „Wenn die Stadt Neuss 
möchte, dass noch mehr Berufstäti-
ge auf die Kombination von Fahrrad 
und Bahn setzen, muss sie an dieser 
zentralen Stelle einiges tun“, fordert 
auch der ADFC. 

Kommt der Radschnellweg  
vom Neusser Markt nach 

Düsseldorf? 
„Ein wichtiger Baustein für eine regi-
onale Vernetzung des Radverkehrs“ 
könnte nach Ansicht der Grünen 
bei wöchentlich 25.000 Pendlern 
zwischen Neuss und Düsseldorf ein 
Radschnellweg sein, der Zentren des 
Wohnens, des Arbeitens und der Aus-
bildung miteinander verbindet. Im 
Planungswettbewerb zu dem vom 
Land NRW geförderten Projekt sind 
drei Alternativstrecken vom Neusser 
Markt bis zum Düsseldorfer Landtag 
im Gespräch. Die kreuzungsfreie und 
vorrangig geführte Hauptverkehrs-
ader könnte über die Hammer Eisen-
bahnbrücke, die Südbrücke oder über 
die von den Grünen „lang ersehnte 
Radbrücke über den Hafeneingang“ 
führen (siehe Grafik). 
Der ADFC unterstützt das Vorhaben 
und schlägt vor, den möglichen Rad-
schnellweg mit der Nordkanaltrasse 
(„Fietsallee“) zu verbinden. Denn 
dann könne ein leistungsfähiges 
Radwegenetz auch in die linksrhei-
nischen Nachbarstädte (Dormagen, 
Grevenbroich, Kaarst und Mönchen-
gladbach) entstehen.
Laut Ansicht von Heribert Adamsky 
vom ADFC, „sei die Stadt Neuss mit 
der Beteiligung am Wettbewerb auf 

einem sehr guten Weg. Sie sollte dem Nachdruck verleihen, indem 
sie sich um eine Aufnahme in die AGFS (Arbeitsgemeinschaft fuß-
gänger- und fahrradfreundlicher Städte, Gemeinden und Kreise in 
Nordrhein-Westfalen e.V.) bewirbt.“ Damit erhöhten sich, so erklärt 
der ADFC, die Chancen auf eine Realisierung des Radschnellwegs.
Dirk Bongards (CDU) betont darüber hinaus die touristische Bedeu-
tung des Fahrradwegenetzes. Für Radwanderer bedeute der Beitritt 
des Rhein-Kreis Neusses in die „RadRegionRheinland“ zur Saison 
2013 eine verbesserte Ausschilderung dank des sogenannten„Knot
enpunktsystems“.
Vom ADFC geführte Radtouren im Rhein-Kreis Neuss finden Inter-
essierte unter http://www.adfc-nrw.de/kreisverbaende/kv-neuss/
touren.html. 

Alles ums 

Rad...

Abverkauf der 2012er Modelle 
bis zu 20% reduziert.

Arno‘s Bikestore · Inh. Arno Gummich · Kölner Str. 444 · 41468 Neuss
Tel: 02131 - 29 11 218 · Fax: 02131 - 29 13 811 · info@arnos-bikestore.de · www.arnos-bikestore.de

für Race 

und Fun!
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Zusätzlich wird in diesem Jahr ein Publikumspreis vergeben, der 
preisverdächtiges Engagement in Bild und Ton zeigt. Aber der 
Reihe nach: Ohne Ehrenamt sähe es für viele an zahlreichen 

Ecken und Enden in unserem Rhein-Kreis Neuss schlechter aus. „Wir 
alle brauchen aktive Bürger, die sich ehrenamtlich engagieren. Unse-
re ganze Region gewinnt durch ihre gemeinnützigen Aktivitäten. Ihre 
unbezahlbaren Freizeitopfer bringen Attraktivität, Vielseitigkeit, Zu-
sammengehörigkeitsgefühl und damit Lebensqualität in den Alltag 
der Menschen“, bringt es Vorstandsmitglied Heinz Mölder von der 
Sparkasse Neuss auf den Punkt. Gemeinsam mit den Sparkassenstif-
tungen Neuss, Kaarst, Kaarst-Büttgen, Korschenbroich sowie den Bür-
gerstiftungen Grevenbroich und Jüchen lobt die Bank den Bürgerpreis 
aus. Bis zu 1.000 € gibt es in den einzelnen Kategorien „Alltagshelden“, 
„Lebenswerk“, „U21“ und „Engagierte Unternehmen“ zu gewinnen.

Bewerben oder vorschlagen
Teilnehmen können alle, die sich ehrenamtlich für das Gemeinwohl 
engagieren, als Einzelperson oder in der Gruppe. Ausschließlich für 

die Kategorie „Lebenswerk“ müssen Dritte die möglichen Preis-
träger vorschlagen, für alle anderen Bereiche gilt: bewerben! Die 
Unterlagen dazu gibt es in der Sparkasse oder online unter www.
sparkasse-neuss.de. Sie sind leicht verständlich und einfach aus-
zufüllen. Aber: „Oft gibt es viele engagierte Menschen, die gar 
nicht wissen, dass ihre Arbeit wichtig für ALLE in unserer Region 
ist. Genau diese Menschen möchten wir aber erreichen“, erklärt 
Karl-Heinz Engels von der Bürgerstiftung Jüchen das gewünschte 
Ziel. In diesem Jahr sind nicht nur die Ehrenämtler gefragt, sich 
zu bewerben, sondern auch die Filmer. Erstmals wird der Publi-
kumspreis „Video Award“ ausgelobt, bei dem das Publikum via 
Internet-Voting über den besten Filmbeitrag zum Thema „Ehren-
amtlich Engagierte“ entscheidet. Die Gewinner der vier Kategorien 
nehmen anschließend im ZDF-Hauptstadt-Studio in Berlin an der 
Verleihung des bundesweiten Deutschen Bürgerpreises teil. Die 
Teilnahme kann sich also richtig lohnen! Weitere Infos und Teilnah-
mebedingungen stehen auf der Homepage www.sparkasse-neuss.
de im Internet.

D ie Sonne strahlte und der Vorstand 
der Sparkasse Neuss konnte mit pas-
send sonniger Grundstimmung bei 

der diesjährigen Bilanzpressekonferenz zum 
wiederholten Male eine Erfolgsbilanz vor-
weisen. Erstmals in der Geschichte des 1828 
gegründeten größten Kreditinstituts der Re-
gion erreichten die vergebenen Kredite ein 
Gesamtvolumen von 5 Mrd. € (2011: 4,9 Mrd. 
€), womit die Sparkasse ihre Position als Motor 
des Mittelstands eindrucksvoll unter Beweis 
stellen konnte.
Ebenfalls positiv entwickelte sich das Einla-
gengeschäft; hier stieg das Volumen von 4,1 
Mrd. € auf 4,2 Mrd. €. Trotz anhaltend schwie-
rigen gesamtwirtschaftlichen Rahmenbedin-
gungen konnte die Sparkasse Neuss somit die solide Geschäftsent-
wicklung der vergangenen Jahre weiter fortsetzen.
Gerade die gute Entwicklung im Kreditgeschäft zeigt: Kunden der 
Sparkasse Neuss müssen keine Kreditklemme befürchten“, versi-
cherte Schmuck zu Beginn der Pressekonferenz.
„Ein derart intensives Kreditgeschäft – bei der Sparkasse Neuss be-
trägt es ca. 80% der Bilanzsumme – sei gerade in der heutigen Zeit 
nicht selbstverständlich. Viele Mitbewerber agieren zurückhaltend, 
vor allem, wenn es um die Bereitstellung von Liquidität für kleine 
und mittlere Unternehmen geht. Wir verhalten uns anders“, so 
Schmuck. Das ließ sich auch begründen:
1. Die Sparkasse Neuss hat vor dem Hintergrund ihres öffentlichen 

Auftrags eine starke kommunale/regionale 
Verwurzelung. 
2. Es besteht ein persönlicher Kontakt zu den 
Kunden, auch die Betriebe vor Ort können da-
her gut eingeschätzt werden.
3. Die Sparkasse betreibt keine internationalen 
oder spekulativen Geschäfte mit unbekannten 
Partnern und mit Risiken, die nicht beherrsch-
bar sind.
4. Diese Haltung sichert eine kerngesunde be-
triebswirtschaftliche Basis und übertrifft die 
aufsichtsrechtlichen Vorgaben. Die Sparkasse 
kann ihr Kreditgeschäft im Gegensatz zu man-
chem Wettbewerber sogar problemlos weiter 
ausdehnen, weil eine starke Eigenkapitalquote 
vorhanden ist. (Anstieg von 10,73 % auf 11,33 %.)

Mit einem Volumen von 3,3 Mio. € konnte das bisherige Niveau der 
Spenden und Zuwendungen nach Angaben von Heinz Mölder, im 
Sparkassenvorstand u.a. für das Stiftungsmanagement verantwort-
lich, gehalten werden. Insgesamt profitierten mehr als 400 einzelne 
Projekte auf den Gebieten Soziales, Kunst und Kultur, Sport, Brauch-
tum und Bildung von einer Unterstützung durch die Sparkasse oder 
von der Förderung durch eine ihrer sieben Stiftungen.

Perspektive
Nach einem insgesamt erfogreichem Jahr 2012 rechnet der Vorstand 
der Sparkasse Neuss auch für 2013 mit einer Fortsetzung der soliden 
Entwicklung und mit Ergebnissen auf dem Niveau des  Vorjahres.

Zum elften Mal werden Bürger, die sich ehrenamtlich für die gute Sache 
einsetzen mit dem Deutschen Bürgerpreis ausgezeichnet. Unter dem Motto 
„Engagiert vor Ort: mitreden, mitmachen, mitgestalten“ werden Gewinner 
in vier verschiedenen Kategorien prämiert.

Lothar Wirtz

Preisgekrönte Bürger

Sparkasse Neuss: 

Das beste Geschäftsergebnis ihrer Geschichte

Deutscher Bürgerpreis 2013
„Engagiert vor Ort: mitreden, mitmachen, mitgestalten!“

Jetzt bewerben!
Bewerbungsformular innen liegend oder online 

unter www.deutscher-
buergerpreis.

de

Am Ostersonntag und Ostersonntag veranstaltet die Stiftung Schloss Dyck unter dem 
Namen „Schlossfrühling“ einen neuen Frühjahrsmarkt in Schloss Dyck. Die überregional 
beliebten Pflanzenmärkte werden in diesem Jahr erstmals um einen großen Ostermarkt 

ergänzt. Der Schlossfrühling wird wieder tausende 
begeisterter Pflanzenkenner, Gartenliebhaber, Life-
style-Fans und Familien in den frühlingshaften Park 
von Schloss Dyck locken.
Inmitten der Mustergärten von Schloss Dyck prä-
sentieren ausgewählte Händler ihr Pflanzangebot. 
Dazu gehören Staudenraritäten, Gehölze, Clematis, 
Citruspflanzen oder Orchideen. Von der Orangerie bis 
zum Schloss bieten wir dem Besucher alles, was das 
Genießerherz begehrt: schöne Dekorationen, Möbel, 
Gartenaccessoires, Schmuck, edle Kleidung, Weine 
und Leckereien. Im Bereich der Mustergärten stehen 
wieder die Garten- und Landschaftsarchitekten mit 
ihrem Fachwissen zur Verfügung. Natürlich werden 
an Ostern Spaß und Überraschungen für die Kleins-
ten nicht fehlen.
Eine wunderschöne Möglichkeit für einen einzigarti-
gen Osterausflug mit der ganzen Familie.
Schlossfrühling Schloss Dyck, Jüchen. 31. März + 1. Ap-
ril 2013 von 10 bis 18 Uhr geöffnet. Eintritt: Erwach-
sene: 12,- €, ermäßigt 9,- €; Kinder (7-16 Jahre) 1,50€, 
www.stiftung-schloss-dyck.de

Das Neusser Restaurant „Hafenliebe“ er-
weitert seine Event Aktivitäten mit einem 
neuartigem Comedy Dinner Konzept. Am 
25. April präsentiert die Hafenliebe Crew 
Ihren Gästen ein Unterhaltungs-Kom-
plettpaket in Form eines 3 Gänge Menüs, 
das zwischen den Gängen durch den  be-
kannten Comedy Zauberer Christopher 
Köhler eine besondere Note erfährt. 
Christopher Köhler macht „Comedy Ma-
gic“ und ist mit seinem Soloprogramm 
„Määtschick in se Är“, seit Jahren erfolg-
reich auf Deutschlands Bühnen unterwegs, ist ein gern gesehener 
Gast in vielen renommierten Comedy-Shows und Theatern und war 
bereits bei TV total und anderen TV-Sendungen zu sehen. Er ver-
bindet bei seinen Nummern auf faszinierende Art Comedy, Magie, 
Klamauk und Wahnsinn! Genau diese Mischung macht ihn so einzig-
artig und unverwechselbar! Christopher Köhler bedient keine gän-
gigen Zauber-Klischees, sondern nimmt die „ernsten“ Magiershows 
aufs Korn und begeistert das Publikum mit einem temporeichen Mix 
aus verblüffenden Kunststücken und totalem Blödsinn, der enorm 
viel Spaß macht. Selbstironisch und frech zaubert und witzelt er sich 
schnell in die Herzen der Zuschauer, die er immer mit einbezieht. Am 
Ende ist jeder verzaubert und eines ist sicher: An diesem Abend war 
„Määtschick in se Är“!

Ostern mit dem 
Schlossfrühling Schloss Dyck!

Das neue Comedy -Dinner Event in der Hafenliebe! 

„Quatsch mit Sauce!“

Bar // Restaurant // Events
Am Zollhafen 7 • 41460 Neuss  info@hafenliebe-neuss.de
Telefon 0 21 31 - 17 84 120  www.hafenliebe-neuss.de

Die einzigartige Comedy-Dinner-Show! 
Lassen Sie sich kulinarisch und von 
Christopher Köhler verzaubern, denn 
es ist „Määtschick in se Är!“.

Termine:
25.04.2013 // 39,90 € pro Person
Einführungspreis für die Show inkl. 3-Gänge-Menü & Getränken

23.05.2013 // 45,- € pro Person
für die Show inkl. 3-Gänge-Menü & Getränken

Weitere Infos unter: www.hafenliebe-neuss.de
Kartenvorverkauf ab sofort in der Hafenliebe!

Comedy-Dinner-Show
meets Hafenliebe

Quatsch mit Soße
mit Christopher Köhler Jetzt 

Karten sichern!VVK in der 
Hafenliebe!

Anz_HL_Comedy_Dinner_93x128mm_19313.indd   1 20.03.13   15:30

Sparkasse Neuss: Das beste Geschäftsergebnis ihrer Geschichte 
Die Sonne strahlte und der Vorstand der Sparkasse Neuss konnte mit passend sonniger Grund-
stimmung bei der diesjährigen Bilanzpressekonferenz zum wiederholten Male eine Erfolgsbilanz 
vorweisen. Erstmals in der Geschichte des 1828 gegründeten größten Kreditinstituts der Region 
erreichten die vergebenen Kredite ein Gesamtvolumen von 5 Mrd. € (2011: 4,9 Mrd. €), womit 
die Sparkasse ihre Position als Motor des Mittelstands eindrucksvoll unter Beweis stellen konn-
te. Ebenfalls positiv entwickelte sich das Einlagengeschäft; hier stieg das Volumen von 4,1 Mrd. 
€ auf 4,2 Mrd. €. Trotz anhaltend schwierigen gesamtwirtschaftlichen Rahmenbedingungen 
konnte die Sparkasse Neuss somit die solide Geschäftsentwicklung der vergangenen Jahre wei-
ter fortsetzen. Mit einer Bilanzsumme von 6,1 Mrd. € (2011: 6,1 Mrd. €)  zählt sie zu den 35 
größten der bundesweit 423 deutschen Sparkassen. Erwirtschaftet wurde dieser Erfolg mit 
1.275 Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern sowie 91 Auszubildenden.

 "Wir ermöglichen allen Menschen und Betrieben in der Region den Zugang zu modernen Fi-
nanzdienstleistungen und bieten für jedermann eine professionelle, solide Finanz- und Zu-
kunftsplanung. Gerade die gute Entwicklung im Kreditgeschäft zeigt: Kunden der Sparkasse 
Neuss müssen keine Kreditklemme befürchten“, versicherte Schmuck zu Beginn der Pressekon-
ferenz.
„Ein derart intensives Kreditgeschäft - bei der Sparkasse Neuss beträgt es ca. 80% der Bilanz-
summe- sei gerade in der heutigen Zeit nicht selbstverständlich. Viele Mitbewerber agieren zu-
rückhaltend, vor allem, wenn es um die Bereitstellung von Liquidität für kleine und mittlere Un-
ternehmen geht. Wir verhalten uns anders", so Schmuck. Das ließ sich auch begründen:

1. Die Sparkasse Neuss hat vor dem Hintergrund ihres öffentlichen Auftrags eine starke kom-
munale/regionale Verwurzelung. Sie will Menschen und Unternehmen dauerhaft erfolgreich 
machen, wofür sich alle Mitarbeiter mit Überzeugung und Leidenschaft einsetzen.

Kurzfassung                                                  Pressetext der Sparkasse Neuss                                                Seite 1

Das Management der Sparkasse Neuss: (v.l.) Dr. Volker Gärtner (Vorstandsmitglied), 
Heinz Mölder (Vorstandsmitglied), Dietmar Mittelstädt  (stv. Vorstandsmitglied), Michael Schmuck  (Vorstandsvorsitzender)
Das Management der Sparkasse Neuss: 
(v.l.) Dr. Volker Gärtner (Vorstands-
mitglied), Heinz Mölder (Vorstands-
mitglied), Dietmar Mittelstädt (stv. 
Vorstandsmitglied), Michael Schmuck 
(Vorstandsvorsitzender)



Der Neusser 03.2013 13

Neusser Splitter
Neusser Leben Der Neusser 03.201312

Neuss Marketing eröffnet Mit-
te April die Segway-Saison 
2013! Auf zwei Rädern können 
Sie wieder mühelos und ohne 
anstrengenden Fußmarsch die 
schönsten Ecken in der Neusser 
Innenstadt erfahren. Gemein-
sam mit experimentierfreudi-
gen Gleichgesinnten und ge-
schulten Tourguides gleiten Sie 
auf einer festgelegten Route 
durch Gassen und Gärten im 
Stadtkern. Der Segway-erprobte 
Gästeführer Rolf D. Lüpertz er-
klärt dabei in unterhaltsamer Weise ausgewählte Sehenswürdig-
keiten entlang des Weges. 
Neuss Marketing offeriert zudem eine neue Route, bei der der 
reine Fahrspaß stärker im Vordergrund steht. Mit Gleichgesinn-
ten umrunden Sie das Gelände der Raketenstation im Kulturraum 
Hombroich, fahren weiter über Feldwege und durch den Stadtteil 
Holzheim zur Neusser Skihalle und wieder zurück. Vielleicht er-
haschen Sie unterwegs einen Blick auf den Kölner Dom oder den 
Düsseldorfer Fernsehturm. Eine kurze Verschnaufpause mit Erfri-
schungsgetränk an der Skihalle gibt Gelegenheit, erste Eindrücke 
zu verarbeiten.
Der Segway-Roller ist ein selbstbalancierendes Fortbewegungs-
mittel auf zwei Rädern, das stehend gefahren wird. Der Elektro-
motor ermöglicht Geschwindigkeiten bis zum 20 km/h. Durch 
sachte Gewichtsverlagerung nach vorne beschleunigt das Gerät. 
Gebremst wird durch vorsichtiges Zurücklehnen des Körpers.
Wer das rollende Outdoor-Vergnügen einmal in vollen Zügen ge-
nießen möchte, kann sich ab sofort für die diesjährigen Termine 
bei der Tourist Info Neuss anmelden. Die Termine der Innenstadt-
Tour sind: 14. April, 26. Mai, 23. Juni, 14. Juli, 11. August und 8. Sep-
tember. Die Premierentour zwischen Raketenstation und Neusser 
Skihalle findet am 9. Mai statt. Je Termin werden vier Touren ge-
fahren: 10:30 Uhr, 12:30 Uhr, 14:30 Uhr und 16:30 Uhr. Der Dorma-
gener Segway-Spezialist Glidertours stellt Neuss Marketing acht 
Segways je Tour zur Verfügung.
Die Teilnahme an einer Segwaytour durch die Neusser Innenstadt 
kostet 45 Euro pro Person. Für die Tour am Stadtrand von Neuss 
werden 48 Euro pro Person fällig. Hier ist ein Erfrischungsgetränk 
im Preis inkludiert. 
Voraussetzung zur Tourteilnahme ist ein Mofa- oder höherwer-
tiger Führerschein. Vor Tourenstart erfolgt eine ausführliche 
Einweisung in Technik, Fahrweise und Sicherheitsvorschriften. 
Der Witterung entsprechende Kleidung sowie festes und flaches 
Schuhwerk sind zu tragen. Wer keinen eigenen Helm besitzt, 
kann diesen gegen eine geringe Gebühr vom Segway-Anbieter 
ausleihen.
Anmeldungen nimmt ab sofort die Tourist Info Neuss, Büchel 
6, entgegen. Telefon 02131-4037795, E-Mail tourist-info@neuss-
marketing.de

Die Segways rollen wieder 
durch Neuss

Jule Maiwald hat ihren Ehemann betrogen. Und noch so einige 
andere Dinge in ihrem Leben sind nicht im Lot. Aus Schuldge-
fühl und Scham, aber auch um zur Ruhe zu kommen, flüchtet 

sie sich aus dem heimischen Rheinland in die Eifel auf den Camping-
platz „Eifelwind“, den sie seit ihrer Kindheit kennt und liebt. Wochen 
vergehen dort, ohne dass sie eine Entscheidung treffen kann. Doch 
dann wird der winterlichen Beschaulichkeit ein jähes Ende bereitet: 
Der Schwerverbrecher Stefan Winter bricht aus dem Gefängnis aus 
und flüchtet ausgerechnet in diese abgeschiedene Gegend der Eifel. 
Dann geschieht im Nachbardorf ein brutaler Mord. Und was hat der 
für Jule ebenso anziehende wie rätselhafte Campingplatz-Mitarbei-
ter Michael mit der ganzen Sache zu tun? Unfreiwillig gerät Jule im-
mer tiefer in den Sog der Ereignisse, erst recht als ein weiterer Mord 
geschieht und der Täter ihr ganz nahe zu sein scheint.

„Schuld trägt jeder mit sich herum“
Die einfache Einteilung in Gut und Böse oder Schuld und Unschuld 
liegt Christiane Wünsche nicht. So sind ihre Figuren „Opfer und Tä-
ter zugleich, schuldig und unschuldig wie im wahren Leben“, sagt sie 
und: „Bestimmte Dinge prägen einen und verändern einen in eine 
bestimmte Richtung“. In ihrem Roman sind das die unterschiedli-
chen schuldhaften Verstrickungen in der Vergangenheit der Figuren, 
die zum Teil „bleischwer“ auf diesen lasten oder sie zumindest im-
mer wieder beeinflussen. Wünsches Hauptfigur Jule Maiwald ist da-
her auch „keine strahlende Heldin“ wie die Autorin betont: „Mir war 
wichtig, dass sie ein Mensch ist, der seine Krisen hat und nicht mit 
reiner Weste durch die Gegend läuft.“ Man merkt im Gespräch und 
im Roman, dass sich die 46-Jährige für die Zwischentöne und Brüche 
im Charakter und Leben der Menschen interessiert. Ein Grund dafür 
ist wohl ihr Beruf. Als Diplom-Sozialarbeiterin ist sie seit 22 Jahren 
in der Kinder- und Jugendarbeit der Ev. Kirchengemeinde Kaarst 
tätig: „Was mich unheimlich interessiert, ist, warum Menschen et-
was tun“. Für ihren Roman hat sie daher das Leben verschiedener 

Schwerkrimineller recherchiert und dadurch eine etwas andere Sicht 
auf den Umgang von Justiz und Gesellschaft mit diesen Menschen 
gewonnen: „Die Gesellschaft ist so verhärtet geworden. Viele Leu-
te schaffen es nicht mehr ins normale Leben und kommen da nicht 
mehr raus“. Wie auch auf tragische Weise ihre Figur Stefan Winter. 
So regt ihr Roman durchaus provokant zusätzlich zum Nachdenken 
über Recht und Gerechtigkeit an. 

„Schreiben ist inzwischen ein Muss“
Schriftstellerin wollte Wünsche schon als Kind werden. Zunächst 
hat sie ihre Geschwister mit Geschichten unterhalten, später für 
sich selbst Gedichte geschrieben und das Kreative in ihre Arbeit 
mit den Jugendlichen einfließen lassen. Etwa seit 2008 hat sie das 
Krimi-Genre für sich entdeckt. Die Leser von „Bleischwer“ werden 
merken, dass ihr das offenbar liegt. So plant sie eine Fortsetzung ih-
res Debüts, die 2014 im Gmeiner-Verlag erscheinen soll und bereits 
kommenden Herbst veröffentlicht sie einen neuen Krimi im Emons-
Verlag. Eine andere Leidenschaft der Autorin spielt in „Bleischwer“ 
übrigens auch eine wichtige Rolle: Camping. Sie ist stolze Besitzerin 
eines knallroten 1966er Oldtimer-Wohnwagens, mit dem sie schon 
weit gereist ist. „In der Campingwelt kenne ich mich aus“, sagt sie 
lachend. So ist ein Teil ihres Krimis auf einem Campingplatz in der 
Bretagne entstanden. Am 12. April ab 19 Uhr liest Christiane Wün-
sche im Kaarster Kunstcafé Einblick aus „Bleischwer“. Einlass ist um 
18 Uhr, der Eintritt ist frei.

Der Rhein-Kreis Neuss hat ein neues Schreibta-
lent. Im Februar ist das Krimidebüt der Kaarsterin 
Christiane Wünsche im Gmeiner-Verlag erschie-
nen. Mit „Bleischwer“ ist ihr ein fesselnder Krimi 
gelungen, der mehr auf die Psychologie seiner Fi-

guren setzt als auf blutiges Mordgeschehen. Ein 
düsteres Verwirrspiel um Schuld, gerechte Strafe 
und den Wunsch nach Erlösung, das in der ver-
schneiten Eifel seinen Anfang nimmt.

Annelie Höhn-Verfürth

Nervenkitzel und Gänsehaut 

„Bleischwer“ – 
Ein Rheinland-Krimi um Schuld, Sühne und Mord

Preis für SUM 
mit CareMigration

Der Verein SUM unter dem Vorsitz von Frau Despina Kosmidou 
hat gerade wieder einen Preis für seine Arbeit gewonnen. Er war 
nominiert für den Integrationsförderpreis der Stadt Neuss. (Ge-
wonnen hat SUM ihn schon mal 2010) Jetzt teilt sich der Verein 
den 3. Platz mit dem Internationalen Frauennetzwerk Neuss. 
SUM bekommt damit 500 Euro Preisgeld, das für Veranstaltun-
gen oder Ausflüge genutzt werden soll.
Der Startermin für die neuen CareMigration-Kurse ist der 3. Juni, 
nachdem neue Räumlichkeiten im Romaneum gefunden werden 
konnten. Es gibt auch schon viele Interessierte, die gerne so einen 
Kurs besuchen wollen, da sich das Angebot inzwischen unter den 
Migranten rumgesprochen hat. 
Es gibt leider nicht genug Deutsche, die als „Tandempartner“ eh-
renamtlich mitmachen. Wer hier Interesse hat braucht keine Be-
rührungsängste zu haben, es geht hauptsächlich um lockeres Zu-
sammensein, Freizeitgestaltung und interkulturellen Austausch. 
Jeder profitiert also davon. Wer sich einbringen möchte, ist bei 
der Vorsitzenden Despina Kosmidou, Tel. 02131 179449 oder De-
spina.Kosmidou@grigora.de herzlich wllkommen.

Der Neusser verlost drei „Bleischwer“-
Exemplare. 
Schicken Sie eine E-Mail mit dem 
Stichwort „Rheinland-Krimi“ 
bis zum 15. April an 
glueck@derneusser.de.

Zahngold - AltgoldSofort
Barauszahlung!

Faire Preise!

auch mit Zähnen

Schmuck - Münzen - Platin - Silber
Zinn und Versilbertes

Neuss
Büchel 44

Mo.-Fr.: 9.00 - 13.00 u. 14.00 - 18.00 Uhr, Sa.: 9.00 - 14.00 Uhr

Schwäbische
Goldverwertung Reutlingen

Waimer GmbH

seit 35 Jahren
schwäbisch solide, fleißig und schnell
Tel. 07121/381301  Fax 07121/380325

www.waimergold.de

Wir kaufen alle EDELMETALLE...

Fotoausstellung „Interkulturelle Freundschaften“ im Septem-
ber letzten Jahres im Rathausfoyer
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I ch wollte etwas Neues machen“, 
sagt Angelika Pampus, die freibe-
ruflich als Übersetzerin und Autorin 

arbeitet. Für „neusser texte“ hat sie 
deshalb die Rolle der Herausgeberin 
übernommen. Aber nicht nur das: Sie 
hat auch die Texte zusammengetragen, 
den Kontakt zu den Verlagen gesucht 
und schließlich Satz und Layout für das 
Buch gemacht. Viel Arbeit, die sich aber 
gelohnt hat: „Das Buch ist sehr vielsei-
tig geworden. Es enthält alles, was das Leserherz begehrt“, findet 
Pampus. So stehen hier auf 292 Seiten Erzählungen neben Gedich-
ten, Mundart-Geschichten neben Erinnerungen und Essays neben 
Romanauszügen. Von Fantasy über Krimi bis zu Kabarett ist alles mit 
dabei. Pampus  ist es gelungen, in ihrer Anthologie nicht so bekann-
ten Autoren ebenso eine literarische Plattform zu bieten wie über-
regional erfolgreichen Berufsautoren: „Darunter sind Prominente 
wie Norbert Hummelt, Marcel Beyer, Christoph Rehlinghaus, Martin 
Maier-Bode und Wolfgang Hohlbein“, verrät sie. Den Lesern unseres 
Magazins dürften auch die Autoren Jürgen Seidel, Christina Döhlings 
und Kerstin Lange bekannt sein. 
Neuss literarisch
Entstanden ist die Idee zur der Sammlung im „Neusser Autoren-
kreis“, den Angelika Pampus 2011 gegründet hat. Hier treffen sich 
einmal im Monat im Rahmen des Netzwerkes Neuss-Mitte etwa 20 
Autorinnen und Autoren, um sich über ihre Texte auszutauschen. 
Die Vorstellung, ein gemeinsames Buch herauszubringen, gefiel 
Pampus, die zuvor drei Jahre stellvertretende Vorsitzende des Ver-
bands deutscher Schriftsteller der Region Düsseldorf war, gleich 
sehr gut: „Ich habe in Düsseldorf an drei verschiedenen Anthologi-
en gearbeitet, das hat mir unheimlich viel Spaß gemacht. Warum 

nicht für Neuss so etwas machen?“, hat 
sie sich gedacht und losgelegt. Schnell 
konnte sie die nötige Unterstützung 
vom Neusser Kulturamt unter Harald 
Müller für ihr Projekt gewinnen. Hinzu 
kam dann noch die finanzielle Förde-
rung vom Rhein-Kreis und der Jubilä-
umsstiftung der Sparkasse Neuss. So 
war es dann auch möglich, das Projekt 
zu vergrößern und nun „möglichst vie-
le Neusser Autoren mit einzubeziehen“, 

so die Herausgeberin. Die Teilnahmebedingung war, dass es sich um 
noch lebende Autoren handelt, die selbst einen Bezug zu Neuss oder 
der Region haben. So wie Angelika Pampus, die seit ihrer Kindheit in 
Neuss lebt und natürlich auch einen eigenen Text beigesteuert hat: 
„Brot und Prosa“. „Diesen Essay habe ich bewusst gewählt, weil er 
etwas über das Autorenleben erzählt, seine Höhen und Tiefen“, er-
klärt sie schmunzelnd. Ganz bewusst hat sie auch mehrere Mundart-
Autoren in die Anthologie aufgenommen wie Inge Berger und Hilde-
gard Freudenberg von der „Nüsser Schnute“ oder den sicher vielen 
bekannten Mundartspezialisten Heinz Gilges. „Das ist ja in Neuss 
ganz wichtig“, findet sie. Und noch etwas war ihr wichtig: „Ich woll-
te unbedingt den Nachwuchs mit reinbringen“. Deshalb sind zwei 
Gewinner des Jugendwettbewerbs „Schreibtalente“ 2011 des Rhein-
Kreises Neuss mit ihren Texten dabei: Die 1996 geborene Annika Jor-
dan und der 1992 geborene Jan-Luka Schmitz. Die Einkünfte aus dem 
Verkauf der Anthologie werden übrigens „dem Kunstcafé Einblick in 
Kaarst gespendet“, so Pampus, „Das Café ist ein Arbeits- und Integ-
rationsprojekt für Menschen mit einer geistigen Beeinträchtigung“.
„neusser texte“ live
Am 11. April wird „neusser texte“ nun in der Stadtbibliothek Neuss 
vorgestellt. Ab 19 Uhr 30 werden dort gleich sieben Autoren aus ih-
ren Texten lesen: Christoph Rehlinghaus, Johannes Schwelm, Heinz 
Gilges, Helga Peppekus, Ille Mularski, Petra Ranff und Edith Scharla-
ta. Natürlich wird auch die Herausgeberin Angelika Pampus dabei 
sein. Es darf zugehört, nachgedacht, mitgefühlt, geschmunzelt und 
auch gelacht werden – „neusser texte“ berühren mit ihrer Vielfalt. 
Weitere Lesungen finden am 17. Mai im Kunstcafé Einblick in Kaarst 
und am 3. Juni im Sandbauernhof Liedberg statt.

Angelika Pampus ist etwas ganz Besonderes ge-
lungen. Die Neusser Autorin hat Literarisches von 
55 Autorinnen und Autoren aus Neuss und dem 
Rhein-Kreis in einer Anthologie zusammengetra-
gen. Entstanden ist eine vielseitige Sammlung, die 

das breite Spektrum und das hohe Niveau der hie-
sigen Literaturszene spiegelt. Im März ist „neusser 
texte“ im Essener Klartext-Verlag erschienen und 
wird diesen Monat in der Neusser Stadtbibliothek 
vorgestellt.

Annelie Hohn-Verfürth

Gesammelte Werke

„neusser texte“ – Von 55 Autorinnen und Autoren 
aus Neuss und Umgebung  

Der Neusser verlost drei Exemplare  
„neusser texte“. 
Literaturfreunde schicken eine E-
Mail mit dem Stichwort „Neuss lite-
rarisch“ bis zum 15. April an glueck@
derneusser.de.
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Der Handy-Kulturführer. Erleben Sie das vielseitige
Kulturangebot im Rhein-Kreis Neuss mit Ihrem Mobiltelefon.
Ein kostenloser* Service des Rhein-Kreises Neuss.
www.kultohr-rkn.de (oder direkt über QR-Code)
* Es fallen ggf. nur Ihre individuellen Telefongebühren ins Festnetz an.

Kulturangebot im Rhein-Kreis Neuss mit Ihrem Mobiltelefon.

bei anruf kultur

NEU!
Auch als

Web−App

www.facebook.com/
rheinkreisneuss

www.twitter.com/
rheinkreisneuss

direkter Link
über QR-Code

Weltneuheit! Pflege/Styling Ritual*

Vellbrüggener Str. 35
Tel.: 02137-4446
Südstr. 15-17
Tel.: 02137-927577
Ligusterweg 6
Tel.: 02137-788887
www.michael-bernd-team.de
* Pflegestoffe mit Wasserdampf aktiviert

Im RennbahnPark wird vom 27. April bis 1. 
Mai 2013 wieder ein echtes Ritterturnier 
veranstaltet. Mit splitternden Lanzen, zo-
tigen Sprüchen und allem was sonst noch 
dazu gehört. Neuss ist mit dem Quirinus-
Münster ohne Zweifel ein idealer Ort für 
eine Veranstaltung dieser Art. St. Quirinus 
gilt als Schutzheiliger der Ritter, Reiter, 
Pferde und Huftiere. Im Mittelalter erlang-
te Neuss mit einem Ritterturnier traurige 
Berühmtheit: Am heißen Pfingstsonntag des Jahres 1241 starben hier 
bei einem der größten deutschen Ritterturniere über 60 Ritter! Hitz-
schlag oder gar ein „plötzlicher Wahnsinn“ soll die Herren erfasst 
und zu dem Gemetzel geführt haben. Das Turnier im RennbahnPark 
anno 2013 wird also insgesamt über fünf Tage gehen. Die zahlreichen 
Besucher erwartet wieder ein großer Markt, eine Vielzahl lagernder 
Rittergruppen, etwa 70 Handwerker- und Händlerstände sowie ein 
umfangreiches familienfreundliches Unterhaltungsprogramm. Ne-
ben vielen Musikantentruppen und Künstlern finden jeweils zwei 
Mal am Tag Ritterturniere statt, wobei es am Samstag in den Abend-
stunden zudem eine imposante Feuer-Reitshow zu bestaunen gibt.
Ritterturnier zu Neuss, 27. April bis 1. Mai 2013, täglich ab 11 Uhr, Ein-
tritt: Erwachsene: 9,- €, Gewandete 7,- €; Kinder (6-13 Jahre) 5,- €. 
Mehr unter www.suendenfrei.de

Mittelalterliches 
Ritterturnier in Neuss
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Große 
Geburtstagsverlosung

Wir haben 

Geburtstag – und Sie 

bekommen die Geschenke

3 Exemplare Schutzengel

Nach den überaus erfolgreichen Komödien „Keinohrhasen“, „Zweiohrküken“ und „Kokowääh“ wid-
met sich Til Schweiger mit dem Thriller Schutzengel einem neuen Genre. Wieder ist er Hauptdar-
steller, Co-Autor, Produzent und Regisseur in einer Person. Schweigers 15-jährige Tochter Luna über-
nimmt zum zweiten Mal nach „Phantomschmerz“ eine Hauptrolle. Zur hochkarätigen Besetzung 
zählen außerdem Moritz Bleibtreu, Hannah Herzsprung, Heiner Lauterbach, Karoline Schuch, Rainer 
Bock, Herbert Knaup, Kostja Ullmann und Axel Stein.
Stichwort: Schutzengel

3 Exemplare Die Vermes-
sung der Welt
Regisseur Detlev Buck inszeniert 
DIE VERMESSUNG DER WELT nach 
dem gleichnamigen Weltbestseller 
von Daniel Kehlmann mit Florian 
David Fitz und Albrecht Abraham 
Schuch in den Hauptrollen - eine 
historische Komödie dreidimensi-
onal gefilmt in der analogen Welt 
hat es so noch nicht gegeben.
Stichwort: Welt

3 Exemplare Switch reloaded
Sie schaffen es erneut! Die Switch reloa-
ded Crew setzt wieder einen drauf. Noch 
härter, noch schneller, noch besser. Dies-
mal mit dabei: Robert Geiss und seine 
Gattin Carmen, die sich beim Shopping ge-
genseitig auf die Nerven gehen, Thiel und 
Boerne vom Tatort Münster, die unfreiwil-
lig die Pathologie teilen müssen weil Thiels 
Vermieter ihm kündigt und auch Dennis, 
der es mit Larissa endlich schafft, bei Oma 
Claudia auszuziehen. Hit auf Hit, Gag auf 
Gag - Switch reloaded rockt die Hütte.
Stichwort: Switch

5 Plakate „Planet Neuss“
Für das Cover des Jahresrück-
blicks 2012 gestaltet, hat sich 
das Bild vom „Planet Neuss“ 
schnell zu einem Liebling unse-
rer Leser entwickelt. Wir verlo-
sen 5 Exemplare des A1 Posters.
Stichwort: Poster

5 x 2 Karten Gartenwelt 
Schloss Rheydt

Das romantische Ambiente von 
Schloss Rheydt bietet auch in diesem 
Jahr, vom 19. bis 21.April 2013, wieder 
die Kulisse für die Gartenwelt Schloss 
Rheydt. Entdecken Sie auf dieser ver-
kaufsoffenen Veranstaltung beson-
dere Blumen und Gehölze, traumhaf-
te Kompositionen für Tisch und Tafel 
und vielfältige Dekorationen. Lassen 
Sie sich von erlesenem Schmuck, Stil-
volles aus edlen Stoffen und durch 
die Düfte der Provence verführen. In-
formieren Sie sich über die aktuellen 
Trends rund um Haus, Hof und Garten.
Stichwort: Garten

5 x 2 Tageskarten Ritterturnier
Im RennbahnPark findet vom 27. April 
bis 01. Mai ein echtes Ritterturnier statt. 
Mit splitternden Lanzen, viel Musik, zoti-
gen Sprüchen und allem was sonst noch 
dazu gehört.

NEU
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Möchten Sie gewinnen? Schicken Sie uns einfach bis zum 15. April eine E-Mail mit dem entsprechenden Stich-
wort an glueck@derneusser.de

Bestes Beispiel für den Wandel ist die „She-Bar“, mit der alles so 
anfing: Vier Freundinnen in ihren Dreißigern möchten abends 
ausgehen, finden aber nichts, das ihren Ansprüchen genügt. 

Sie wollen eine schöne Location mit netter Atmosphäre und gute 
Musik. Kurzerhand beschließen sie, selbst eine Party zu organisieren. 
Von der „Schnapsidee“, wie sie es nennen, bis zur Umsetzung ver-
geht noch ein gutes halbes Jahr. Auf der Suche nach einer passenden 
Räumlichkeit, stoßen sie auf die Pegelbar im Neusser Hafen. Begeis-
tert von dem stilvollen Ambiente und dem fantastischen Ausblick, 
den die verglasten Fronten und auch die Dachterrasse bieten, wird 
die Pegelbar als Location ausgewählt. Fehlt nur noch die passende 
Musik, denn auch sie soll anders sein als üblich. Die Initiatorinnen 
engagieren DJane Yvonne Touché vom DJane-Duo negligé, die das 
Musikkonzept „Delicious Disco“ umsetzen soll. 
Im Herbst 2009 ist es dann soweit, die erste She-Bar-Party findet 
statt und das Konzept geht auf: Die Party findet so viel Zuspruch, dass 
weitere geplant werden. Jeden zweiten Monat strömen die Frauen 

von Rhein und Ruhr nun nach Neuss und feiern ausgelassen bis in die 
Morgenstunden. Sogar aus Münster und auch Köln, wo es eine eige-
ne große Szene gibt, kommen die Frauen hierher. Neben der Location 
und der guten Musik ist auch das Publikum anziehend. Die Frauen sind 
bunt gemischt: von Angestellten über Lebenskünstlerinnen, Studen-
tinnen bis zu Ärztinnen und Anwältinnen. Wer an das Klischee glaubt, 
dass alle lesbischen Frauen eine maskuline Genderrolle einnehmen, 
wird hier endgültig eines Besseren belehrt. Von der kurzhaarigen, 
androgynen bis zur langhaarigen und geschminkten Frau, der soge-
nannten Lipstick-Lesbian, ist hier alles vertreten. Nele Jansen, eine der 
Veranstalterinnen, bestätigt: „Das Publikum ist sehr unterschiedlich 
und multikulturell. Die Single-Frauen freuen sich, dass nicht bei jeder 
Veranstaltung die gleichen Frauen anzutreffen sind.“ Durch den gro-
ßen Erfolg wird das Konzept „She-Bar“ erweitert. Im Sommer wird 
die Party von der Pegelbar (DJanes Yvonne Touché, D’Jam Silke) in das 
Sonnendeck Lörick verlegt, um bei „Beach-Club“-Musik (Yvonne Tou-
ché) und „House“-Klängen in den Restrooms (Kitty Delakör) in Strand-
atmosphäre zu feiern. Und weil das nicht genug ist, gibt es zusätzlich 
noch eine „Female-House“-Party (negligé) im Düsseldorfer KIT (Kunst 
im Tunnel). So ist Neuss Ursprung und Mittelpunkt einer modernen, 
lebendigen, bunten und vielseitigen lesbischen Szene.

„She-Bar“ in Neuss: 

Mittelpunkt der lesbische Szene
Wie stark sich unsere Gesellschaft in den letzten 
Jahren gewandelt hat, zeigt ein Blick auf die so-
genannte Lesbenszene. Während es früher darum 
ging, einen Ort zu finden, an dem die Frauen ein-
fach unter sich sein konnten, sind die Wünsche 
heute anspruchsvoller. Und während früher auch 
das Politische eine Rolle spielte, ist es heute aus 
den Veranstaltungen fast verschwunden. Man 
könnte auch sagen: die Lesbenszene ist mitten in 
der Gesellschaft angekommen. 

Shabnam Shabany

In der Pegelbar (oben) findet am 19. April die nächste She-Bar 
statt. Hier das DJane Team negligé

Gesundheit steckt an! 
Ernähren, bewegen, entspannen mit Kindern – aber wie?!
In Anlehnung an den erfolgreichen Elternkurs „Starke Eltern – 
Starke Kinder®“ geht es nun im Gesundheitskurs GELKI um die 
Förderung der Gesundheit der ganzen Familie: mit den Themen 
gesunde Ernährung, Bewegung und Entspannung und viel Raum 
für wechselseitigen Austausch.
Der Kurs richtet sich an Mütter und Väter mit ihren Vorschul- und 
Grundschulkindern.

Kurs 2013: 
Mittwoch 15. Mai  bis 3. Juli, 

jeweils von 9:30 bis 11:45 Uhr. 

Fragen beantworten wir gern: 
Telefon 02131/28718
Deutscher Kinderschutzbund, 
Ortsverband Neuss e.V., 
Michaelstr. 8-10, 
Email: dksb-neuss@web.de
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NEV-Förderverein der Jugend gegründet

„Neusser Wirtschaft ist 
unsere Zielgruppe“	 Samira Manzke

Oberliga hin, Regionalliga her – das Interesse am Neusser EV 
fokussiert sich beinahe naturgemäß auf die erste Mann-
schaft von Trainer Uwe Malz. Doch Eishockey beim NEV ist 

mehr als nur das A-Team: mehrere Nachwuchsmannschaften in al-
len Altersklassen von den Bambinis bis zu den Junioren bilden die 
Basis – und fristen doch angesichts der NEV-Altlasten finanziell ein 
Mauerblümchendasein. Gerade die Unterstützung der Kinder und 
Jugendlichen sowie ihrer Eltern hat sich deswegen der Mitte März 
gegründete Förderverein der NEV-Jugend auf die Fahne geschrieben. 
„der neusser“ sprach mit der Gründungsvorsitzenden Irina Schuster 
über Probleme, Pläne und Ziele.
„Irina Schuster, was waren die Gründe für Ihre Initiative?“
„Wir wollen explizit etwas für die Jugend im NEV tun. Die Mann-
schaften im Nachwuchsbereich werden immer größer, teilweise 
nehmen zwei Teams einer Altersklasse am Spielbetrieb teil, was 
auch einen entsprechend höheren Kostenaufwand alleine für orga-
nisatorische Zwecke wie Schiedsrichter bedeutet. Da hierfür aber die 
Mitgliedsbeiträge auch nicht ins Unendliche hoch geschraubt wer-
den können, wollen wir dem NEV in dieser Hinsicht zur Seite stehen.“
„Welche Ziele streben Sie konkret an?“
„Natürlich wollen wir Spenden sammeln und in den NEV-Nach-
wuchs leiten, damit der Spielbetrieb professioneller gestaltet wer-
den kann. Wir möchten uns aber auch als Verein und Botschafter des 
Neusser Eishockeys aber öffentlich präsentieren, etwa auf Stadtfes-
ten oder durch soziales Engagement. Wir hoffen auch, durch in An-
sätzen schon vorhandene Konzepte die Eishalle besser auslasten und 
damit aus der Diskussion über die Kürzung öffentlicher Förderung 
heraushalten zu können. Wichtig ist uns auch, Eishockey als Schul-
sportart wiederzubeleben. Wir würden gerne schließlich außerdem 
erreichen, dass der NEV und Eishockey im Bewusstsein der Neusser 
präsenter wird.“
„Hört sich nach Überschneidungen mit dem NEV an. Wie hat die 
NEV-Führung auf die Gründung des Fördervereins reagiert?“
„Wir sehen uns ja nicht als Konkurrenz zum Verein oder gar Verein 
im Verein. Wir wollen eine zusätzliche Unterstützung für die Ehren-
amtlichen sein.“
„Inwieweit ist die Neusser Wirtschaft für Sie eine Zielgruppe?“

„Die Neusser Wirtschaft ist – neben engagierten Privatleuten – un-
sere eigentliche Zielgruppe. Dort möchten wir Wirkung erzielen und 
Bewusstsein schaffen dafür, dass die Vielfalt des Neusser Sports und 
sein reichhaltiges Angebot gerade auch auf der Nachwuchsebene 
erheblich zur guten Lage viele Unternehmen in der hiesigen Region 
beiträgt.“
„Welche Verwendung schwebt Ihnen für die akquirierten Gelder 
vor?“
„Es wäre schön, wenn die Jugendteams alleine aus Gründen des 
Teambuildings die Freiheit für die Entscheidung besäßen, einen Bus 
für eine längere Fahrt zu einem Auswärtsspiel zu chartern. Bedarf 
besteht auch an Leihausrüstungen, damit Bemühungen um Mitglie-
dergewinnung nicht aus Mangel an teurem Material letztlich nicht 
mehr so häufig wie zuletzt wirkungslos verpuffen.“

+ + + 32.872 
Straftaten re-
gistriert die Kri
minalitätsstatistik 2012 für den Rhein-Kreis Neuss. 
Trotz eines leichten Anstiegs von 1,6 Prozent ist die 
Sicherheitslage laut Landrat Hans-Jürgen Petrausch-
ke stabil. Die Aufklärungsquote, die über dem Lan-
desdurchschnitt liegt, sei sogar „sensationell“, betont 
der oberste Polizeichef im Kreis. Doch das Unsicher-
heitsgefühl der Bürger werde durch Gewaltverbre-
chen wie im Job-Center oder der Familientragödie auf 
der Furth belastet, lautet Petrauschkes überzeugen-
des Fazit fernab von statistischen Zahlen. + + +
+ + + Nachdem im Februar sogar über einen Koaliti-
onsbruch zwischen CDU und FDP aufgrund des unter-
schiedlichen Abstimmungsverhaltens im Stadtrat bei 
Ausweisung der Windkraftzonen und Erhöhung der 
Kita-Beiträge spekuliert worden war, betonen die Ko-
alitionäre inzwischen wieder ihre Verbundenheit. Po-
sitiver Nebeneffekt des Koalitionszwist für Neusser 
Jungeltern: Die Beitragserhöhung für Kindertages-
plätze fällt nun wohl wesentlich moderater aus. Spür-
bar teurer werden allerdings die Betreuungskosten 
für U3-Kinder. Noch fehlt dem neuen Vorschlag der 
Stadt eine Ratsmehrheit. Denn aufgrund weiteren 
Beratungsbedarfs der FDP hat der Jugendhilfeaus-
schuss den Vorschlag an den Rat verwiesen. Auch die 
Gegenfinanzierung der fehlenden 200.000 Euro Ein-
nahmen im Stadthaushalt dieses Jahres und 500.000 
Euro in den Folgejahren birgt Streitpotenzial für die 
Rats-Koalition. Denn dem Vorschlag von Bürgermeis-
ter Herbert Napp, hierfür die Gewerbesteuer anzuhe-
ben, will die FDP nicht mittragen. + + +
+ + + Sichtbarer Beweis für die Koalitionstreue von 
CDU und FDP über die Kommunalwahl 2014 hinaus, 
soll ein gemeinsamer Bürgermeisterkandidat sein: 
Ein möglicher Kandidat könnte Dr. Jörg Geerlings 
sein. Mit beachtlichen 88,8 % wurde Geerlings als 
Parteivorsitzender der Neusser CDU beim Stadtpar-
teitag wiedergewählt. + + +
+ + + Politische Rückendeckung gab es im März für 
zwei geschichtsträchtige Neusser Einrichtungen: Der 
Neusser Reiter- und Rennverein erhält wohl eine ein-
malige Überbrückungshilfe, sodass der Betrieb 2014 
gesichert sei, erklärt der Neusser SPD-Landtagsabge-
ordnete Reiner Breuer. Aufatmen auch bei den Schüt-
zen - der Königsvogel muss nicht wie zunächst vom 
Bundesinnenminister gefordert, um die Hälfte auf 
magere 80 Millimeter abspecken. + + +

Neues aus dem 

Rathaus
Entspannende Mittagspause
Im Samadhi Yoga und Meditationshaus auf der Michaelstraße 69 
gibt es jetzt das Angebot, die Mittagspause mit Yoga, Meditation 
oder Entspannung plus Suppe, Smoothie, Pudding und mehr zu 
verbringen. Vor Ort kann man sich dann auch über das interes-
sante Angebot der verschiedenen Yogakurse (auch Kinderyoga ab 
6), Meditationen und Entspannungen informieren. An verschie-
denen Tagen kann man Termine mit einer Physiotherapeutin 
für klassische Massage und Trigger Osteopraktik, einer Homöo-
pathin für klassische Homöopathie und einer Heilpraktikerin für 
Akupunkt-, Tuina- oder Breuß Massage und die Dorn-Methode 
vereinbaren. Im Café im ältesten Haus der Stadt kann man Mon-
tag bis Freitag von 11:30 bis 18:00 Uhr Leckeres genießen und Kon-
takte zum Team knüpfen. 

Waldorfkindergarten 
für Neuss

Die „Waldorfkinder-
gartengründung in 
Neuss” ist auf einem 
guten Weg: Carolin 
Galonska, Leiterin des 
Waldorfkindergartens 
Sonnenwiege in Düs-
seldorf-Heerdt (gerade 
in Elternzeit, auf dem 

Bild links), sowie Julia Müllers (im Bild rechts), ebenfalls Mutter, 
freuen sich über großes Interesse an ihren seit Anfang des Jah-
res abgehaltenen regelmäßigen Treffen: Inzwischen haben sich 
bereits mehrere Arbeitsgruppen mit engagierten Eltern und För-
derern gebildet, um das Projekt einer Kindergartenneugründung 
voranzutreiben. Nächstes Etappenziel ist die Gründung eines Ver-
eins, um als Körperschaft Geschäftsfähigkeit zu erhalten. 
Aktiv unterstützt wird die Kinderbetreuungsinitiative vom Pari-
tätischen Wohlfahrtsverband Mönchengladbach, welcher bereits 
sechs linksrheinische Waldorfkindergärten betreut, sowie dem 
Waldorf-Förderverein e.V. Mönchengladbach. Auch die Kommu-
ne freut sich über den ambitionierten Einsatz der Eltern und För-
derer: Stefan Hahn, Sozialdezernent der Stadt Neuss, begrüßte 
nachdrücklich eine Bereicherung der pädagogischen Palette im 
Stadtgebiet von Neuss. 
Nach dem bisherigen Planungsstand soll ein zweigruppiger Kin-
dergarten errichtet werden, der auch die begehrten U3-Plätzen 
anbietet. 44 Kinder können hier nach anthroposophischen 
Grundsätzen betreut werden. Das pädagogische Leitbild und Er-
ziehungskonzept wird derzeit ausgearbeitet. 
Oberste Priorität hat aktuell die Suche nach geeigneten Räum-
lichkeiten. Benötigt werden mindestens 345 Quadratmeter In-
nenräume sowie 500 Quadratmeter Außengelände. Erklärter 
Wunschtraum der Anthroposophen ist es, einen schönen Altbau 
mit großem Garten zu finden und umzubauen; alternativ kommt 
aber auch ein Baugrundstück infrage. Anfragen oder Vorschläge 
für geeignete Räumlichkeiten bitte an: Julia Müllers, 0211-451517 
oder julia@muellers.ms
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 www.tuv.com/termin

Mit dem TÜV Rheinland-Team unbeschwert die schönste Jahres-

zeit genießen. Nutzen Sie jetzt die Angebote für mehr Sicherheit. 

Einfach vorbeikommen oder Termin verein baren.

Prüfstelle Neuss, Derendorfweg 6 

Tel. 0800 8838 8838 oder www.tuv.com/termin

 Serviceleistungen

  Haupt- inkl. 

Abgasuntersuchung 

  Eintragungen

  Prüfung von Gasanlagen

  Feinstaubplakette

 ... und viel mehr

  Gutachten-Service

  Stoßdämpfertest

  Bremsfl üssigkeitstest

Hallo Nachbar.
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Kreisverband Neuss e.V.

... über 120 Jahre Hilfe ganz nah

Häusliche Pflege
Hausnotrufdienst
Essen auf Rädern

Drei starke Leistungen aus einer Hand!
02131 / 745 95 - 0
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Natur und Musik, sie gehören zu-
sammen, in all ihren romantischen 
Bildern, in ihren vielzähligen Facet-
ten und modernen Klängen. Keine 
Epoche, die die Natur nicht in Klang 
verwandelte. „Force of Nature“ heißt 
auch das Konzert am 14. April im 

Zeughaus der Deutschen Kammer-
akademie Neuss am Rhein. Unter 
der Leitung von Lavard Skou-Larsen 
werden Werke von Philip Glass, Da-
vid Balakrishnan und Ludwig van 
Beethoven zu hören sein.

Marion Stuckstätte

 5. Abonnementkonzert der dkn mit Mark Summer

Von neuen Techniken und urgewaltigen Rhythmen

Das ist eine interessante Mischung, die am 14. April im Zeug-
haus erklingt, um die Kraft der Natur und die der Musik zu 
offenbaren. Zum einen steht David Balakrishnan im Pro-

grammheft, der Begründer des ‚Turtle Island Quartets‘. Von ihm 
spielt die Deutsche Kammerakademie in deutscher Erstaufführung 
sein Cellokonzert „Force of Nature“, das dem Abend auch seinen Na-
men verleiht. Denn in der Natur wie in der Musik werden Grenzen 
stetig ausgetestet, Balakrishnan fügt sich da wunderbar ein. Sein 
Quartett, das seinen Namen aus der Schöpfungsmythologie der in-
dianischen Folklore Nordamerikas ableitet, verschmilzt klassische 
Quartett-Ästhetik mit populären amerikanischen Musikrichtun-
gen. Ob Folk, ob Bluegrass oder Swing, ob Bebop, Salsa oder Rock, 
die Inspirationen für Arrangements holen sich die „Turtles“ aus aller 
Richtung. Ihre Kompositionen sind eine abenteuerliche Vermengung 
verschiedener Stile, aus denen sie neuartige Strukturen und Formen 
entstehen lassen. Dabei setzen sie auf gemeinsames Wirken von 
Tradition und Improvisation.

Zuvor ertönt am gleichen Abend 
ein großer Name der Gegen-
wartsmusik: Philip Glass. Seine 
Minimal Music ist eine sorgsam 
ausgeklügelte Form, einfachste 
Rhythmen und den archaischen 
Pulsschlag der Natur in Musiker-
lebnisse zu verwandeln. Zu hö-
ren ist sein farbig schillerndes 5. Streichquartett. 
Zum Abschluss des Zeughaus-Konzerts spielt das dkn-Orchester 
Ludwig van Beethovens Sinfonie Nr. 2 D-Dur op. 36. Gast im Haus 
ist Mark Summer am Violoncello, der sich mit seinem virtuosen Stil 
einen Namen gemacht hat und bestens ins Programm passt. Beginn 
des Konzerts ist um 18 Uhr. Eine dreiviertel Stunde vorher führt Dr. 
Matthias Corvin in die Abendveranstaltung ein. 
(Nähere Infos unter www.deutsche-kammerakademie.de)

E s ist eine ganz eigentüm-
liche Sprache, die sie für 
ihre meist großformati-

gen Werke wählt. Motive aus 
dem Leben. Mal sind es Gläser 
und Flaschen, dann Kerzen und 
Kandelaber oder auch Schutz-
anzüge und Astronauten. Dazu 
gibt es klare Farben in dickem 
Auftrag, schwungvolle Struktur 
und einprägsame Formen. Es ist 
nie zu viel, was sich inhaltlich 
auf die Leinwand gräbt; ein Ker-
zenleuchter, ein Spacebaby, ein 
Airbag. Und doch ist das, was zu 
sehen ist, wie eine Geschichte, die sich vom Gegenstand 
in den Raum aufzieht. Es sind keine Detailstudien, die 
Melanie Richter betreibt, auch wenn sie der Lebendig-
keit ihrer Bilder vorauseilen mögen. In der Malerei hat 
sich die Künstlerin, die ihr Atelier an der Neusser Salz-
straße hat, lange von diesen befreit, gibt den Dingen 
neuen Platz und eine eigenständige Welt.
So auch in ihren aktuellen Werken. Ein Skelett hat sie 
von einer Freundin geschenkt bekommen. Einen Men-
schen ohne Körper, kein Fleisch, keine Sehnen, keine 
Muskeln. Und doch ein Teil dessen, was den Menschen 
ausmacht, ihn trägt und letztendlich das ist, was von 
ihm übrigbleibt. Ein Gegenstand, den man nur schwer 
dem Bezug entzieht, auch wenn die Bewegung, die am 
Skelett verbleibt, nicht mehr zum Menschen passen 
mag. Was sich dann bei Melanie Richter daraus formt, 
ist eine bizarre Sicht auf körperliche Gegebenheiten. 
Die Knochen einer Hand, ein Arm, Gelenke, teils seltsam 
verdreht, der Funktionalität entfremdet. Kurios, am An-
fang auch gewöhnungsbedürftig, strahlen einen Kno-
chengebilde entgegen, lachen einen Schädel nahezu an. 
Farbe und Struktur entheben sie der Morbidität lassen 
sie eigene Behauptung finden. 

Tod und Leben als Einheit
Feingliedrig in ihre einzelnen Gelenkknöchelchen aufge-
löst eine gelbe Hand in roter Kontur, umringt von gelben 
und roten Tropfen auf grauem Untergrund. Daneben 
hängt ein grünes Skelett in Rückenansicht auf Meerblau. 
Ein „Mensch“ von hinten, der Schädel wachsübergossen, 
die Kerze noch aufs Haupt gesetzt. Kurz darauf sieht man 
ein Skelett von einer Blase umhüllt, schwebend wie ein 

Embryo im Mutterleib gebet-
tet. Die Präsentation zeigt tiefe 
Augenmulden und dunkle Töne 
der Vergänglichkeit gepaart mit 
hellen, grellen Leuchtfarben als 
Ausdruck der Vitalität. Leben und 
Tod sind ineinander gepackt. Ge-
genständlichkeit, Gefühl und Ge-
schichte, werden in die Halle ent-
lassen, ohne sie in Verbindlichkeit 
aneinander zu haken. Fast wie ein 
Spiel mit den Komponenten des 
Lebens wirkt diese neue Serie der 
an der Düsseldorfer Kunstakade-
mie unter Dieter Krieg studierten 

Künstlerin. Gebeine hat sie unkompliziert und plakativ ins 
Bild gebannt. Wie in früheren Arbeiten entzieht sie das 
Objekt durch abstrahierende Verfremdung seiner Triviali-
tät; zieht sich der Blick zu neuer Perspektive auf.  

Struktur durch Wachs
Eine bizarre Welt. Skurrile Bilder. Auch eine spezielle 
Technik, die dahinter steht. Melanie Richter arbeitet mit 
hochwertigem Industriewachs, mit Stearin, das sie an-
fänglich heiß auf die ungrundierte, liegende Leinwand 
bringt. Darauf verarbeitet sie Farben und Farbpigmen-
te, die sie zusammen mit dem Wachs durch Erhitzen 
partiell wieder zum Schmelzen bringt. So entstehen, 
bewusst genauso wie dem Material geschuldet, Struk-
turen, die sie einbindet, fortführt und noch weiter über-
arbeitet. Eine Technik, die dem Material sehr verbunden 
ist und den pop-art-mäßigen Ansätzen eine gewisse 
Schwere gibt. Gegensätzlichkeit, das ist auch ein An-
satz, ihr Schaffen näher zu ergründen, denn die Gegen-
sätze in Farbe, Form und Funktionalität heben ihre Ge-
genstände in eine Art virtuellen Raum.  
Es sind Dinge aus dem Alltäglichen. Gegenstände, die 
sich durch Malerei ihrer Banalität entziehen und eine 
neue Wirklichkeit im Bild entwickeln. Eine Kunst, die 
gut in diese Zeit passt. Spannend wie befremdlich, ei-
genständig und konsequent. Moderne Kunst, kraftvoll 
und farbenprächtig, die zielgerichtet Themen aufgreift 
und sie mit Fragen versehen im Leben schweben lässt. 
(Ausstellung „skulls & bones“ von Melanie Richter noch 
bis zum 7. April in der Alten Post, Mo.-Fr. 9 bis 17 Uhr; Sa. 
14 bis 18 Uhr; So. 12 bis 18 Uhr; Eintritt frei. Weitere Pro-
jekte u. Infos unter www.melanierichter.de)

Krasse Farben, auch komplementär gegenüberge-
stellt, in kräftige Schwünge versetzt. Bewegung 
im Bild. Gegenstände aus dem Alltäglichen in ei-
nen neuen eigenständigen Kosmos gesetzt. Das 
ist die Handschrift der in Düsseldorf wohnenden 
und in Neuss arbeitenden Malerin Melanie Rich-
ter. Gerade sind einige Werke von ihr in der Alten 

Post zu sehen, die einmal mehr in bildnerisch 
neue Sphären verweisen. Die Ausstellung „skulls 
& bones“ widmet sich motivisch dem menschli-
chen Knochenbau. Noch bis zum 7. April zeigt sich 
hier eine farbenprächtig schöpferische Welt skur-
riler Dinglichkeit.

Marion Stuckstätte

„skulls & bones“ von Melanie Richter in der Alten Post     

Skelette wie Embryos im Farbraum schwebend
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Alm News

Schneeweiß ist die Osternacht – zumindest am „Neusser Gletscher“ 
Jedes Wochenende gibt es Alm Clubbing in der Salzburger Hochalm der JEVER SKIHALLE Neuss. Am Ostersamstag (30.03.) 
heißt es passend zur Location „Schneeweiße Nacht“. Als besonderes Special: DJ Aquagen wird im Foyer des Neusser 
Gletschers ab 19.00 Uhr die Partyszene zum Kochen bringen. Mit „Ihr seid so leise“ brachte DJ Aquagen deutschen Techno 
an die Chartspitze. Eintritt: 6 Euro. Freier Eintritt für Gäste ganz in weiß.

Kletterparkeröffnung 
In den Osterferien startet das allrounder mountain resort mit der Öffnung des SalzburgerLand Kletterpark Neuss in die 
neue Outdoorsaison. 8.000 m² groß und mit über 70 Stationen in bis zu 9 Metern Höhe ist das Kletterparadies vor der 
JEVER SKIHALLE Neuss großer Kletterspaß für Jung und Alt. Der Hochseilgarten ist in den Osterferien täglich ab 12.00 Uhr 
geöffnet und klettern ist bis 19.00 Uhr möglich.

Chill and Destroy Tour Stopp 
Am 13. April können alle Snowboarder und Freeskier zeigen, was sie drauf haben. Unter den Augen internationaler Ta-
lentscouts präsentieren Newcomer und Profis ihren Style im JEVER FUNPARK des Neusser Gletschers. Neben den Snow-
boardern haben auch die Freeskier die Möglichkeit sich durch einen Sieg beim „Mad Fridge Contest“ die Qualifikation für 
das große Tour-Finale Ende April in Österreich zu sichern. Infos gibt es unter: www.chillanddestroy.com 

allrounder mountain resort gmbh & co. kg	  
An der Skihalle 1  41472 Neuss
Fon: +49 (0) 2131-1244-0  info@allrounder.de

Kids Camps und täglich Ski-und Schmankerl-Paket 
Die Ferienangebote der JEVER SKIHALLE Neuss garantieren Spaß auf dem Schnee. In der zweiten Ferienwoche gibt es 
zwei 3-tägige Ski- und Snowboard Kids Camp – Restplätze sind noch vorhanden. Weil Skifahren und Snowboarden hung-
rig macht, gibt es das sonntägliche Ski- und Schmankerl-Paket in der Salzburger Hochalm in den Ferien täglich. 

Teams für die Holzhacker Meisterschaften gesucht
Jetzt mitmachen bei den Holzhacker Meisterschaften am 1. Mai präsentiert durch ALLGÄUER BÜBLE BIER. Beim einzigar-
tigen Familien-Event an der JEVER SKIHALLE Neuss wird in fünf unterschiedlichen Disziplinen das Team mit den stärksten 
vier Naturburschen gesucht. Dabeisein lohnt sich für jeden und als Hauptpreis winkt dem Vierer-Team ein einwöchiger Ur-
laub im Almdorf Flachau + SalzburgerLand Card. Die stilvoll gestalteten Hütten des Almdorf Flachau bieten ein einzigartig-
uriges Urlaubszuhause. Jetzt anmelden, anstrengen und absahnen unter: event@allrounder.de
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Das Leben läuft. Mal gut, 
mal weniger. Wenn man 
es laufen lässt, dann bleibt 

man irgendwie im Tritt. Doch wenn 
man anhält, kann man anecken. 
Wer einen Schritt zur Seite geht, 
mag die Sicht, die er erfährt, nicht 
ertragen. War es das, was man 
wollte? Wehrt man sich gegen das, 
was eigentlich nicht geht? – Harper 
Regan ist gut im Tritt. Ihr Leben ist 
nicht leicht. Viel Schönes und Er-
freuliches gibt es nicht. Ein arbeits-
loser Ehemann, eine schlecht be-
zahlte Arbeit, ein neuer Wohnort, 
an dem sie kaum einen kennt. Aber 
es läuft. Sie hat Mann und Tochter, 
arbeitet für beide, denn ihr Mann 
kann es nicht mehr. Ihr Chef ist ein 
Idiot. Ihr Vater liegt im Sterben. 
Und sie darf nicht hin. Und plötz-
lich will Harper nicht mehr funk-
tionieren. Obwohl sie nicht frei 
bekommt, ihr Chef mit Kündigung 
droht und die Familie abrät, reist 
sie in ihre Heimatstadt, um ihren 
Vater, ihren „Held“, ein letztes Mal 
zu sehen. Ein abrupter Entschluss, 
den sie ohne Abstimmung alleine 
trifft. Doch als sie ankommt, ist ihr 
Vater schon tot. Doch einmal ausgebrochen aus ihrem Leben, geht 
sie nicht sofort wieder zurück, geht zwei Tage einen ihr unbekann-
ten Weg weiter. Sie trifft fremde Männer, hat Sex und prügelt sich 
und besucht ihre lang gemiedene Mutter. Harper Regan beginnt, 
ihre Lebenslügen aufzudecken. Bis sie heimkehrt, sich ihrem Alltag, 
ihrer Familie und den Fragen ihrer pubertierenden Tochter stellt. 

Schmetternde Dialoge einander vorbei
Bettina Jahnke reduziert das Stück auf seine wesentlichen Gedan-
ken: Wer bin ich, was will ich und was will ich sehen? Wegsehen und 
Runterschlucken macht den Alltag leichter. Für eine gewisse Zeit. 
Aber was im Inneren brodelt, mag irgendwann nach außen dringen. 
Ein wenig Kulisse, kaum Musik, nur in den szenischen Pausen. Kah-
le, weiße Treppenstufen, die sich zum Hügel auftürmen; dahinter 
Eisberge im Meer. Eiszeit. Wenig drum herum. Das Stück baut sich 
aus Worten. Bohrende Ansagen und Dialoge. Satz für Satz dringt der 
Zuschauer tiefer ein, in Harpers Welt, in ihre Gedanken und in ihre 
Vergangenheit. Ein Familienidyll zu Anfang: Sarah, Harpers 17-jäh-

rige Tochter, übt mit ihrem Vater 
Seth für die Geographieprüfung. 
„Ein Gletscher ist eine riesige Mas-
se aus Eis, welche sich eigenstän-
dig bewegt. Jedes Jahr legen sich 
neue Schneeschichten über die 
vorherigen und komprimieren sie. 
Sobald die komprimierte Eismasse 
eine kritische Dichte erreicht hat, 
wird sie so schwer, dass die Fließ-
bewegung einsetzt“, erklärt Sarah 
und ist mitten in der Geschichte. 
Wie Eisblöcke bewegen sich Ste-
phens Figuren durchs Geschehen. 
Ihre Konsistenz und Funktionalität 
bestimmt ihren Schritt. Sie sind 
unfähig, sich zu artikulieren. Sie 
können nicht sagen, was ihnen 
fehlt. Sie können sich nicht treffen, 
nicht wahrhaft begegnen und glei-
ten aneinander vorbei. Die Figuren, 
sie können sich nicht befreien. Das 
ist die Aufgabe des Zuschauers in 
Simon Stephens Stück. 

Bedachte Distanz
Wenig plakativ und sehr behutsam 
enthüllt Bettina Jahnke das Schick-
sal einer Frau, die in ihrem Leben 
auf der Flucht zu sein scheint, die 

sich dem Leben nicht stellt, auch nicht entgegenstellt. Linda Riebau 
gibt überzeugend eine Harper Regan, die in Kühle und Disziplin ihr 
Leben meistert. „Komisch, es kommt so unvermittelt“, erklärt sie ih-
rer Tochter. „Wenn man am wenigsten damit rechnet, ist man alt.“ 
Sie hält den Zuschauer auf Distanz, bricht nur vereinzelt, in schma-
len, tiefen Spalten auf, um schnell die Fassung wiederzugewinnen. 
Ob es Harpers persönliche Stärke oder ihre Verzweiflung ist, das 
lässt sich nicht dingfest machen. „Ich weiß, du willst von mir wissen, 
wie man sein Leben lebt“, sagt sie zu Sarah. Doch Patentlösungen 
gibt es nicht. Nicht hier. Nicht im Leben. Gesicherte Antworten be-
kommen weder Sarah noch die Zuschauer. Vielmehr einen Spiegel 
vorgehalten. Probleme, die gibt es. Unsicherheiten, auf allen Seiten. 
Aber auch Chancen flackern durch. Und Hoffnung. Am Ende ist Har-
per wieder zu Hause. Etwas hat sie mitgenommen von ihrer Reise, 
ein wenig davon hat sie erzählt. Mut hat sie, sich dem Leben zu stel-
len. „Das einzige, was wir wissen, ist, das wir gar nichts wissen.“ Und 
das ist ihr ein Ansatz.  
(Nähere Infos unter www.rlt-neuss.de)

Harper Regan ist 41 Jahre. Eine Frau mittleren 
Alters, die das Leben, so wie es sich ihr darstellt, 
nicht mehr gehen mag. Zumindest an zwei Ta-
gen. Einmal anhalten, einmal ausbrechen, einmal 
nach hinten und nach vorne sehen. RLT-Inten-
dantin  Bettina Jahnke hat Simon Stephens ein-

dringliches Gesellschaftsdrama auf die Bühne 
gebracht. Eine stille, intensive Studie über Leben 
und Lebensinhalt, die Wunden aufreißt, die gern 
verdeckt bleiben und Fragen stellt, die man nicht 
hören will.

Marion Stuckstätte

Simon Stephens „Harper Regan“ im RLT 

Ausbruch aus der Eiszeit
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Der Mensch kann einfach alles. 
Auf seinem unvermeidlichen 

Weg zur eigenen Vertorfung 
hat er sich dabei einiges 
ausgedacht. Das Rad, den 

Buchdruck, Brotbackau-
tomaten. Und leider 
auch Hallenbäder. In 
völliger Ausblendung 
der Realität werden sie 

auch gerne Thermalbad 
oder Therme getauft, 

doch schaffen auch jegliche 
Spaßbadalliterationen in der 
Namensgebung nicht den 
Kern ihres Wesens zu ver-
schleiern: Die unglückselige 
Verquickung von Chlorge-
ruch, gulagähnlichen Mas-
senumkleiden und Fußpilz. 

Sie sind die sinnloseste Er-
findung, direkt nach 
ak kub e tr i e b e n e n 
Nasenhaarschnei-
dern, aber was will 
man vom Menschen 
auch erwarten, sein 
Gehirn besteht zu 

90% aus ungechlortem Wasser. 
Das überdachte Bad ist ein Ort für vorpubertierende Jugendliche, die 
dort im sozial anerkannten Rahmen erstmals die Möglichkeit haben, 
das andere oder gleiche Geschlecht knapp bekleidet zu erleben, um 
diese Eindrücke in albdrückenden Sexträumen wochenlang zu verar-
beiten. Davor und danach im Leben gibt es keinen Grund für gesun-
de Europäer, ein Hallenbad zu betreten. 
Schon das Eingangserlebnis entlarvt. An der Kasse hocken Bediens-
tete in Weiß, die aussehen wie fett gefressene Judoka, die sich nach 
dem Gewinn eines olympischen Edelmetalls in den 80-ern haupt-
sächlich der Einnahme von Frittierfett zugewandt haben. Sollten die 
Schwimmflügel mal ausgehen, könnten ihre Augenringe problemlos 
als Schwimmhilfe dienen. Glücklicherweise gibt die deutsche Ingeni-
eurskunst Lebenshilfe: Man lernt die Erfindung des Kassenautoma-
ten wieder zu schätzen. 
Die räumlich anschließende Sammelumkleide besitzt, obwohl man 
kurz vorher sogar Eintritt gezahlt hat, den Charme eines osteuropä-
ischen Arbeitslagers. Wenn Feng und Shui mal einen Ort für Suizid 
suchen, dieser hier würde sich anbieten. Und nur hier findet sie statt, 
die Metamorphose des Menschen in den Hallenbadbesucher. Hinge 
er sich doch nur schmetterlingsgleich mit den Füßen an die Decke 
und verpuppe er sich in 2 Tagen zum Schwimmer in Badehose. Aber 
nein, das Menschenkind stapft zum Spinte, entfernt das Schuhwerk 
vom Senk-Spreiz-Knickfuß und muß nun lediglich besockt das Kunst-
stück vollbringen, nicht in die Chlorpampe zu stiefeln, die die frisch 
geduschten Quanten der Vorschwimmer auf dem Kachelboden 
hinterlassen haben. Weil bei dem Kunststück oftmals das am ehe-
maligen Waschbrettbauch angedockte Veltins-Geschwür der Erd-

anziehung ausgeliefert ist, werden seiltanzähnliche Verrenkungen 
ausgeführt, die mit einer nicht mehr ganz frischen C&A Unterhose 
in den Kniekehlen förmlich ein unstilles Stillleben bilden: Kackendes 
Walross auf Hochseil. 
Weil die Mehrheit der Badbenutzer nicht mehr in der Lage ist, ihre 
vom Verdauungssaft prall gefüllte Blase einzuhalten, wird das Be-
cken so gechlort, dass man nach einer halben Bahn Brustschwim-
men 80% der Sehkraft einbüßt. In den Duschen erblickt man dann 
final das wahre Grauen. Man ist Zeuge wie sich eine Polonaise op-
tisch Benachteiligter lustvoll die Fleischberge reinigt und versteht 
plötzlich Kulturkreise, in denen 52% der Bevölkerung verschleiert 
herumlaufen muss.
Aber dafür nimmt man ja was mit. Man hat für mindestens zwei 
Tage Wasser im Ohr. 
Beckenschwimmen sollte man denen überlassen, die dafür gemacht 
sind. Kaulquappen, Rochen und Quallen. 

Warmbadetag

Jens Neutag Kabarettprogramm „schön scharf“
Do., 11.04.13	 Theater Flin, Düsseldorf
Fr., 12.04.13	 Bürgerbahnhof; Wuppertal-Vohwinkel 
Fr., 26.04.13	 Rautenstrauch-Joest-Museum, Köln 
			�   Auszüge im Rahmen des Festivals für Politisches 

Kabarett
Und jeden Freitagmorgen auf Antenne Düsseldorf
Jens Neutags Spieltermine finden Sie unter: www.jensneutag.de

Neutags Satirischer Alltag

Gemeinnützige Wohnungs-
Genossenschaft e.G. Neuss 
Neusser Weyhe 85, D-41462 Neuss 
fon +49 2131 5996-0

Erleben Sie echtes 
MEHRWERT-
WOHNFÜHLEN. 
gwg-neussgwg-neuss de

 Tapetenwechsel 
 nötig?
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Täglich
Kunst parallel zur Natur. Moderne 
Kunst im Dialog mit Schätzen des 
Altertums. 10:00 bis 19:00 Uhr. 
Museum Insel Hombroich
Pae White - In Love with Tomorrow. 
Ausstellung mit Werken der ameri-
kanischen Künstlerin. Täglich 10:00 
bis 18:00 Uhr. Langen Foundation, 
Raketenstation
Horizonte - Landschaft im Spiegel 
der Jahrhunderte. Ausstellung 
mit Gemälden, Zeichnungen und 
Druckgrafiken von Niederländern 
des 17. Jahrhunderts, Symbolisten, 
„Nabis“, Expressionisten und 
Modernen Primitiven. Ab 19.2. 
Di bis Sa 11:00 bis 17:00 Uhr, So 
11:00 bis 18:00 Uhr. Clemens-Sels-
Museum
Horizonte erweitern - Die Künstler 
von Morgen und das Phänomen 
Landschaft. Ausstellung mit 
kreativen Neuinterpretationen von 
Malschülern und -schülerinnen 
des „Malpalais“, der Kunster-
lebnisschule Neuss. Ab 16.4. Di 
bis Sa 11:00 bis 17:00 Uhr, So 
11:00 bis 18:00 Uhr. Clemens-Sels-
Museum
Heinrich Campendonk - Holz-
schnitte. Ausstellung mit 
ausgesuchten und teils kolorierten 
Holzschnitten aus dem reichen 
Bestand des Clemens-Sels-Muse-
ums. Di bis Sa 11:00 bis 17:00 Uhr, 
So 11:00 bis 18:00 Uhr. Clemens-
Sels-Museum
Das Leben japanischer Bilder. 
Ausstellung mit Werken aus der 
Sammlung Viktor und Marianne 
Langen. Täglich 10:00 bis 18:00 
Uhr. Langen Foundation
Bunte Bilder für Europa. Ausstel-
lung des Clemens-Sels-Museums 
über Bilderbogen-Produktion und 
-Handel im 18. und 19. Jahrhun-
dert. Sa + So 11:00 bis 17:00 Uhr. 
Feld-Haus - Museum für populäre 
Druckgrafik
Ein Spaziergang - skulls and bones 
- Malerei. Ausstellung mit Werken 
der in Düsseldorf lebenden 
Künstlerin Melanie Richter. Bis 
7.4. Mo bis Fr 09:00 bis 17:00, Sa 

14:00 bis 18:00, So 12:00 bis 18:00 
Uhr. Kulturforum Alte Post
„Ziel erreicht?“ - Länderreise durch 
Vietnam, Kambodscha und Laos. 
Ausstellung mit großformatigen 
Fotografien von Christine Zenke. 
Bis 13.4. Di bis Fr 10:15 bis 18:30, 
Sa 10:00 bis 14:00 Uhr. Stadtbib-
liothek
„Die schönsten deutschen Bücher 
2012. Ausstellung der Stiftung 
Bücherkunst mit jeweils fünf 
ausgewählten Büchern aus fünf 
Kategorien. Ab 16.4. Di bis Fr 
10:15 bis 18:30, Sa 10:00 bis 14:00 
Uhr. Stadtbibliothek

Montag, 01.04.
Diverse

10:07 Uhr: Österliche Wanderung 
zum Hülser Berg. Wanderung 
für Senioren mit dem Eifelverein 
Neuss von Krefeld nach Niepkuh-
len. Treffpunkt Hauptbahnhof 
Neuss
11:00 bis 13:00 Uhr: Die große 
Ostereiersuche. Veranstaltung 
der Neuss Marketing mit tollen 
Preisen für jeden Finder. Renn-
bahnPark

Märkte
11:00 bis 18:00 Uhr: Trödelmarkt im 
RennbahnPark

Sport
15:00 Uhr: Fußball-Oberliga Nie-
derrhein Herren 2012/2013. Heim-
spiel des SV Uedesheim gegen den 
SC 1911 Kapellen-Erft. Bezirkssport-
anlage Neuss-Uedesheim
15:00 Uhr: Fußball-Bezirksliga 
Niederrhein Gruppe 5 Herren 
2012/2013. Heimspiel der Holzhei-
mer SG 1920 gegen Grün-Weiß 
Holt. Bezirkssportanlage Neuss-
Holzheim, Reuschenberger Straße

Dienstag, 02.04.
Diverse

14:30 Uhr: Fahrradfahren (max.28 
km) in die nähere Umgebung mit 
dem Netzwerk-Neuss-Mitte 55+ 

Treffpunkt: Friedrich-Ebert-Platz, 
Eingang zum Stadtgarten
15:00 Uhr: 50 PLUS 2013 - Film am 
Nachmittag: Ausgerechnet Sibi-
rien. Vorführung eines deutschen 
Spielfilms aus dem Jahr 2012. 
Stadtbibliothek

Kinder & Jugendliche
10:30 Uhr: Von Räubern, Rittern 
und Burgen - Ronja Räubertochter. 
Vorlesung einer Erzählung von 
Astrid Lindgren für Kinder ab 10 
Jahren. Osterferienaktion der 
Stadtbibliothek Neuss. Stadtbib-
liothek
11:00 Uhr: Das junge Museum - 
Quirinus, Stadtpatron von Neuss. 
Osterferienspaß für Kinder von 6 
bis 14 Jahren im Rahmen des Pro-
jektes „Kulturrucksack“. Clemens-
Sels-Museum
14:30 bis 18:00 Uhr: Spielmobil 
des Deutschen Kinderschutz-
bundes Neuss mit vielen tollen 
Spielgeräten und Bastelideen (bei 
trockenem Wetter). Kinderspiel-
platz Wilhelm-Leuschner-Straße
15:00 Uhr: Das junge Museum - 
Bewegte Bilder. Osterferienspaß 
für Kinder von 6 bis 12 Jahren. 
Clemens-Sels-Museum

Mittwoch, 03.04.
Diverse

10:00 bis 12:00 Uhr: Frühstücks-
buffet für Alleinerziehende. 
Veranstaltung des Sozialdienst 
Katholischer Männer. Bürgerhaus 
Erfttal, Bedburger Straße 61
18:00 Uhr: Feierabendtour. Rad-
wanderung mit dem ADFC Neuss 
durch die Stadt und drumherum. 
Treffpunkt Rathaus Neuss, Markt

Kinder & Jugendliche
10:30 Uhr: Von Räubern, Rittern 
und Burgen - Ronja Räubertochter. 
Vorlesung einer Erzählung von 
Astrid Lindgren für Kinder ab 10 
Jahren. Osterferienaktion der 
Stadtbibliothek Neuss. Stadtbib-
liothek

11:00 Uhr: Das junge Museum 
- Licht und Schatten. Osterferien-
spaß für Kinder von 6 bis 12 Jahren. 
Clemens-Sels-Museum
11:30 Uhr: Von Räubern, Rittern und 
Burgen - Kino am Vormittag. Vor-
führung eines US-amerikanischen 
Spielfilms aus dem Jahr 1998 über 
die Suche nach dem magischen 
Schwert Excalibur. Osterferienak-
tion der Stadtbibliothek Neuss. 
Stadtbibliothek
14:30 bis 18:00 Uhr: Spielmobil 
des Deutschen Kinderschutz-
bundes Neuss mit vielen tollen 
Spielgeräten und Bastelideen (bei 
trockenem Wetter). Kinderspiel-
platz Herbert-Karrenberg-Straße, 
Neusser Innenstadt
15:00 bis 17:30 Uhr: Kuschelige 
Lämmchen - eine Schafswerkstatt. 
Werkaktion für Kinder von 3 bis 5 
Jahren in Begleitung und Kinder 
ab 6 Jahren ohne Begleitung eines 
Erwachsenen. Kinderbauernhof
16:00 Uhr: „Schneetaufe“ für 
Minis. Kunterbuntes Schneepro-
gramm für Kinder von 4 bis 6 
Jahren. Skihalle
17:00 Uhr: Zweisprachiges Vorle-
sen Deutsch - Russisch. Vorlesung 
eines Bilderbuches für Kinder ab 4 
Jahren. Stadtbibliothek

Partys
18:00 bis 22:00 Uhr: Pegelbar Roof-
garden. After-Work Meeting mit 
DJ und Cocktails über den Dächern 
von Neuss. Pegelbar

Märkte
07:00 bis 17:30 Uhr: Aprilmarkt. 
Krammarkt der Stadt Neuss auf 
dem Münsterplatz, Freithof und 
Markt

Donnerstag, 04.04.
Diverse

09:30 bis 11:00 Uhr: Gedächtnis-
training mit Claudia Arndt-
Erasmus mit dem Netzwerk-
Neuss-Mitte 55+, Friedrichstr.42 
Kosten: 2,00 € Anmeldung unter: 
Tel.:02131/7734677

11:00 bis 14:00 Uhr: Wildge-
müse- und Frühlingsblüher im 
Norfbachwäldchen. Exkursion der 
Volkshochschule Neuss mit Dr. 
Regina Thebud-Lassak. Treffpunkt 
Parkplatz Von-Waldthausen-Sta-
dion, Von-Waldthausen-Straße 
13:00 Uhr: Horizonte - Landschaft 
im Spiegel der Jahrhunderte. 
Mittagspausenführung für Kultur-
hungrige. Clemens-Sels-Museum 
13:00 bis 15:00 Uhr: Sprechstunde 
der Seniorenbeauftragten der 
Stadt Neuss Karin Kilb im Sozial-
amt, Oberstraße 108, Zimmer 409
13:00 bis 17:00 Uhr: Spielenachmit-
tag im Seniorenforum. Regelmä-
ßiges Angebot der Stadt Neuss für 
die älteren Mitbürger. Sozialamt 
Neuss, Oberstraße 108
14:00 bis 18:00 Uhr: Verbraucher-
informationen des Deutschen 
Hausfrauenbundes Ortsverband 
Neuss. Immobiliencentrum Spar-
kasse Neuss, Meererhof 1
15:00 bis 18:00 Uhr: Sprechstunde 
des Behindertenbeauftragten der 
Stadt Neuss Max Fischer im Sozial-
amt, Oberstraße 108, Zimmer 409

Kinder & Jugendliche
10:15 bis 14:15 Uhr: Osterferienpro-
gramm: Natur erleben im Frühling 
- ein Ferienprogramm über zwei 
Tage. Werkaktion für Kinder ab 
6 Jahren ohne Begleitung eines 
Erwachsenen. Kinderbauernhof
10:30 Uhr: Von Räubern, Rittern 
und Burgen - Ronja Räubertochter. 
Vorlesung einer Erzählung von 
Astrid Lindgren für Kinder ab 10 
Jahren. Osterferienaktion der 
Stadtbibliothek Neuss. Stadtbib-
liothek
14:30 bis 18:00 Uhr: Spielmobil 
des Deutschen Kinderschutz-
bundes Neuss mit vielen tollen 
Spielgeräten und Bastelideen (bei 
trockenem Wetter). Kinderspiel-
platz Jröne Meerke, Neuss-Furth
15:00 Uhr: Das junge Museum 
- Matisse Künstlerbücher. Oster-
ferienspaß für Kinder von 6 bis 14 
Jahren im Rahmen des Projektes 
„Kulturrucksack“. Clemens-Sels-
Museum

Haus
19:30 Uhr: Conversation. Unter-
haltsamer Abend mit Diskus-
sionen, Spielen und Gesang in 
französischer Sprache. Veranstal-
tung des Deutsch-Französischen 
Kulturkreis Neuss. Silvia Haus-
mann, Glehner Weg 51

Kinder & Jugendliche
11:00 Uhr: Nathans Kinder. Jugend-
stück von Ulrich Hub in einer 
Aufführung des Rheinischen Lan-
destheaters Neuss für Zuschauer 
ab 10 Jahren (Schulvorstellung 
- Um Anmeldung wird gebeten). 
Studio Rheinisches Landestheater 
Neuss
15:00 bis 17:30 Uhr: Vogelgezwit-
scher in Feld und Flur. Werkaktion 
für Kinder von sechs bis sieben 
Jahren in Begleitung und Kinder 
ab 8 Jahren ohne Begleitung eines 
Erwachsenen. Kinderbauernhof

Dienstag, 09.04.
Diverse

11:00 Uhr: Das druckgrafische Werk 
von Heinrich Campendonk. Öffent-
liche Führung zu den Sammlun-
gen des Museums. Clemens-Sels-
Museum 
19:30 Uhr: Wenn der Famili-
enurlaub zum Alptraum wird 
- familiengerechter Urlaub und 
Reiserecht. Willi-Graf-Haus
19:30 bis 21:00 Uhr: Das 
schmerzende Gelenk - Wege 
zurück zur Mobilität. Vortrag der 
Volkshochschule Neuss mit dem 
Orthopäden und Unfallchirurgen 
Dr. Torsten Mumme. Romaneum, 
Brückstraße 1

Kinder & Jugendliche
14:30 bis 18:00 Uhr: Spielmobil 
des Deutschen Kinderschutz-
bundes Neuss mit vielen tollen 
Spielgeräten und Bastelideen (bei 
trockenem Wetter). Kinderspiel-
platz Wilhelm-Leuschner-Straße
17:00 Uhr: Zweisprachiges Vorle-
sen Deutsch - Türkisch. Vorlesung 
eines Bilderbuches für Kinder ab 4 
Jahren. Stadtbibliothek

Theater, Kabarett & Tanz
20:00 Uhr: Party für eine Leiche. 
Hitchcock-Krimi um einen schein-
bar perfekten Mord. Westfälisches 
Landestheater. Aula im Bettina-
von-Arnim-Gymnasium Dorma-

11:00 bis 17:00 Uhr: Weiberkram. 
Mädelsflohmarkt mit Klamotten, 
Kunst und viel Musik. Gare du 
Neuss
11:00 bis 18:00 Uhr: Trödelmarkt 
auf dem Kirmesplatz Furth, Kaars-
ter Straße 40

Sport
12:45 Uhr: WHV Handball-Landes-
liga Männer Gruppe 1 2012/2013. 
Heimspiel des Neusser HV II gegen 
den Turnklub Krefeld. Hammfeld-
halle
14:20 Uhr: WHV Handball-Oberliga 
Frauen 2012/2013. Heimspiel des 
Neusser HV gegen Fortuna Düssel-
dorf. Hammfeldhalle
15:00 Uhr: Fußball-Bezirksliga 
Niederrhein Gruppe 5 Herren 
2012/2013. Heimspiel der Holz-
heimer SG 1920 gegen den 1.FC 
Grevenbroich-Süd. Bezirkssportan-
lage Neuss-Holzheim, Reuschen-
berger Straße
15:00 Uhr: Fußball-Bezirksliga 
Niederrhein Gruppe 5 Herren 
2012/2013. Heimspiel der DJK 
Gnadental gegen die Sportfreunde 
Neuwerk. Bezirkssportanlage 
Neuss-Gnadental, Nixhütter 
Weg 98
16:30 Uhr: WHV Handball-Oberliga 
Männer 2012/2013. Heimspiel des 
Neusser HV gegen die Sport-
freunde Hamborn 07. Hammfeld-
halle

Montag, 08.04.
Diverse

10:30 bis 12:00 Uhr: Gesprächs-
kreis Literatur / Kultur II - Thomas 
Mann: Erzählungen. Treffen des 
Netzwerks Neuss-Mitte. Thema in 
diesem Halbjahr sind Geschichten 
des deutschen Schriftstellers. 
Literaturcafe St. Quirin, Münster-
platz 16 
11:00 bis 13:00 Uhr: Sprechstunde 
der Gleichstellungsbeauftragten 
des Rates der Stadt Neuss Frau 
Angelika Quiring-Perl im Rathaus 
Neuss, Markt 2, Zimmer 2.147
18:45 bis 21:45 Uhr: Nähen - Ändern 
- Selbermachen. Seminar des 
Familienforum Edith Stein. Willi-
Graf-Haus
19:30 bis 21:00 Uhr: Der Westen 
und der Wandel in der arabisch-
islamischen Welt. Vortrag der 
Volkshochschule Neuss mit dem 
Diplom-Sozialwissenschaftler 
Günter Semmler. Romaneum, 
Brückstraße 1
19:30 bis 21:00 Uhr: Rund um den 
Kleingarten - Wie und wann wird 
der Strauchschnitt vorgenommen? 
Vortrag der Volkshochschule Neuss 
in Zusammenarbeit mit dem 
Stadtverband der Kleingärtnerver-
eine. Romaneum, Brückstraße 1 
19:30 bis 21:45 Uhr: Frauenge-
sprächskreis. Diskussionsforum 
des Familienforum Edith Stein mit 
Hildegard Burkarth. Edith-Stein-

Märkte
09:00 bis 17:00 Uhr: Trödeln 
im Gare du Neuss. Antik- und 
Trödelmarkt auf dem Gelände 
des historischen Bahnhofs. Gare 
du Neuss

Sonntag, 07.04.
Diverse

09:30 bis 12:30 Uhr: Tauschtag 
der Briefmarkenfreunde Neuss im 
Pavillon des DRK-Seniorenheims, 
Dunantstraße 40
11:30 Uhr: Horizonte. Vor den 
Werken der Ausstellung „Hori-
zonte - Landschaft im Spiegel der 
Jahrhunderte“ lässt der Geiger 
Mario di Nonno die besondere 
Stimmung und Atmosphäre des 
nahenden Frühlings aufleben. 
Begleitet werden die ausgesuch-
ten Musikstücke von Erläuterun-
gen der Kunstwerke. Clemens-Sels-
Museum 
12:43 Uhr: Frühjahrswanderung 
durch den Grafenberger Wald. 
Halbtageswanderung für Senioren 
mit dem Eifelverein Neuss. Treff-
punkt Neuss Markt

Kinder & Jugendliche
15:00 Uhr: Fug und Janina live. 
Mitmach-Konzert mit den beiden 
Darstellern aus der Sendung 
„Wissen macht AH!“ für Kinder ab 
5 Jahren. Theater am Schlachthof
16:00 Uhr: „Schneetaufe“ für 
Minis. Kunterbuntes Schneepro-
gramm für Kinder von 4 bis 6 
Jahren. Skihalle

Theater, Kabarett & Tanz
14:00 Uhr: Theatersonntag - 
Das Käthchen von Heilbronn. 
Theateraufführungnach einem 
Schauspiel von Heinrich von Kleist. 
Rheinisches Landestheater Neuss, 
Schauspielhaus
18:00 Uhr: Nathans Kinder. 
Theaterstück von Ulrich Hub für 
Zuschauer ab 10 Jahren in einer 
Aufführung des Rheinischen 
Landestheaters Neuss. Studio 
Rheinisches Landestheater Neuss
19:00 Uhr: Das Meerschweinchen. 
Eine abgedreht-komische Farce 
von Kai Hensel über Meerschwein-
chen, Liebesviren und -wirren und 
den Versuch, die Welt zu retten. 
Theater am Schlachthof
20:00 Uhr: Freaks. Eine Abrech-
nung. Das 75. Programm des 
Kom(m)ödchen-Ensembles aus 
Düsseldorf, mit Maike Kühl, 
Christian Ehring und Heiko Seidel. 
Kulturhalle Dormagen, Info-Tel. 
02133/257-338

Konzerte
20:00 Uhr: Acoustic Concerts 
- Duo Sally. Die Sängerin Sara 
Wißkirchen und der Pianist Ralph 
Rotzoll präsentieren Klassiker aus 
Musical, Jazz und Pop. Kulturkeller, 
Oberstraße 17
20:00 Uhr: Johnny & The Hot Rods. 
Rockabilly-Konzert mit Eigenkom-
positionen und Interpretationen 
von Klasikern der 50er Jahre 
bis heute. okieDokie, Hammer 
Landstraße 5

Märkte
10:00 bis 18:00 Uhr: Kunst- und 
Handwerkermarkt Neuss. Mes-
severanstaltung mit zahlreichen 
Ausstellern. Stadthalle Neuss, 
Selikumer Straße 25

20:00 Uhr: Friday Night - Forever 
Green. Beatles, Stones und mehr 
mit Piano, Gitarre und Gesang. 
Börsencafe

Partys
18:00 Uhr: Radio-Apres Ski-Party 
mit NE-WS 89.4. Live-Übertragung 
des Neusser Lokalradio-Senders bis 
20:00 Uhr, anschließend sorgen 
die Apres-Ski DJs in den Partyzo-
nen für tolle Stimmung. Skihalle
22:00 Uhr: Shootin‘ Grooves mit 
den DJ´s Mr.GUN und Dr.B.Bob. 
Neue Partyreihe: Soul und Acidjazz, 
treffen Funk Grooves und werden 
mit Electrobeats durch die letzten 
50 Jahre Dancefloorgeschichte 
gebeamt. Gare du Neuss

Samstag, 06.04.
Diverse

08:41 Uhr: Von Ratingen-Ost nach 
Angermund. Wanderung mit 
dem Eifelverein Neuss. Treffpunkt 
Hauptbahnhof Neuss
10:00 bis 11:30 Uhr: Neuss Tour 
2013 - Das historische Neuss. 
Geführter Stadtrundgang zu 
den Zeugnissen der Neusser 
Geschichte. Anmeldung bei der 
Tourist Info Neuss, Büchel 6

Kinder & Jugendliche
14:00 Uhr: Kinderkino Kunterbunt 
- Ronja Räubertochter. Filmvorfüh-
rung des Hitch-Kinos in Koopera-
tion mit dem Kulturamt der Stadt 
Neuss für Zuschauer ab 6 Jahren. 
Hitch-Kino
15:00 Uhr: Das junge Museum - 
Comics. Osterferienspaß für Kinder 
von 6 bis 12 Jahren. Clemens-Sels-
Museum
16:00 Uhr: „Schneetaufe“ für 
Minis. Kunterbuntes Schneepro-
gramm für Kinder von 4 bis 6 
Jahren. Skihalle

Theater, Kabarett & Tanz
20:00 Uhr: Sushi. Ein Requiem. Das 
74. Programm des Kom(m)ödchen-
Ensembles aus Düsseldorf, mit 
Maike Kühl, Christian Ehring und 
Heiko Seidel. Kulturhalle Dorma-
gen, Info-Tel. 02133/257-338
20:00 Uhr: Das Meerschweinchen. 
Eine abgedreht-komische Farce 
von Kai Hensel über Meerschwein-
chen, Liebesviren und -wirren und 
den Versuch, die Welt zu retten. 
Theater am Schlachthof

Konzerte
19:00 Uhr: Battles Vol. 10/2013. 
Metal-Festival mit Phobiatic, Brutal 
Unrest, CrossHead sowie anderen 
diversen Bands. Greyhound Pier 1, 
Batteriestraße 1
19:30 Uhr: Bakkushan. Eintritt VVK 
16 €, AK 20 €. Kulturfabrik Krefeld

Partys
20:00 Uhr: Apres Ski-Party in 
mehreren Partyzonen. DJ Charly 
und sein Team sorgen für beste 
Stimmung. Skihalle
23:00 Uhr: mash-up/Party. (Die 
Happy Hour von 23 bis 24 Uhr gilt 
für Cocktails und Longdrinks.). 
Eintritt nur AK 4 €, ab 18 Jahren 
(Konzertbesucher haben freien 
Eintritt.) Kulturfabrik Krefeld

Konzerte
19:30 Uhr: Absynthe Minded. Ein-
tritt VVK 14 €. Kulturfabrik Krefeld
20:00 Uhr: Gypsy Dave. Der Blues-
musiker aus dem Süden Englands 
spielt Cover-Versionen bekannter 
Rock- und Blues-Hits der späten 
60er bis 70er Jahre. Musikkneipe 
Hamtorkrug

Freitag, 05.04.
Diverse

09:30 bis ca. 10:30 Uhr: Frühstü-
cken mit dem Netzwerk-Neuss-
Mitte 55+ im Caritashaus II. Etg., 
Salzstr. Kosten: 2,50 €
17:00 Uhr: Boule spielen - für Jung 
und „Alt“. Aktion des Eifelverein 
Neuss für alle am französischen 
Kugelspiel Interessierte. Renn-
bahnPark
19:30 Uhr: Jupiter, Kybele und 
Bacchus - Glaubensvorstellungen 
im römischen Neuss. Exklusive 
Führung zu den Schätzen des 
Museums. Clemens-Sels-Museum
19:30 Uhr: Sing mit Danny Donatz. 
Singen macht glücklich, gemein-
sam singen noch glücklicher! 
Ob Popsongs oder Schlager, ob 
Volkslied oder Evergreen, hier 
werden  Lieder gesungen, bei 
denen jeder  einfach mitsingen 
kann. Danny Donatz  unterstützt 
das Publikum mit ihrer Stimme 
und auch am Klavier. Du brauchst 
nur deine Stimme , und los kann‘s 
gehen. Eintritt: 10 €. Samadhi Yoga 
und Meditationshaus, Michaels-
trasse 69

Kinder & Jugendliche
10:00 bis 13:00 Uhr: Osterferien-
programm - Komm, schnitz dir 
was! Werkaktion für Kinder ab 
6 Jahren ohne Begleitung eines 
Erwachsenen. Kinderbauernhof
10:15 bis 14:15 Uhr: Osterferienpro-
gramm: Natur erleben im Frühling 
- ein Ferienprogramm über zwei 
Tage. Werkaktion für Kinder ab 
6 Jahren ohne Begleitung eines 
Erwachsenen. Kinderbauernhof
11:00 + 14:00 Uhr: Das junge 
Museum - Musik und Spiele des 
Mittelalters. Osterferienspaß 
für Kinder von 6 bis 14 Jahren im 
Rahmen des Projektes „Kulturruck-
sack“. Clemens-Sels-Museum
11:00 Uhr: Von Räubern, Rittern 
und Burgen: Merida - Legende der 
Highlands. Vorführung eines US-
amerikanischen Animationsfilms 
aus dem Jahr 2012. Osterferien-
aktion der Stadtbibliothek Neuss. 
Stadtbibliothek
21:30 Uhr: Nachtsport Basketball. 
Veranstaltung für Jugendliche ab 
14 Jahren. Sporthalle Gymnasium 
Norf
22:00 Uhr: Nachtsport Fußball. 
Veranstaltung für Jugendliche ab 
14 Jahren. Sporthalle Marie-Curie-
Gymnasium

Theater, Kabarett & Tanz
20:00 Uhr: Wenn dat Rosie 
zweimal klingelt. Kabarettistisches 
Bildungspaket für alle Schichten 
von und mit Sabine Wiegand. 
Theater am Schlachthof

Konzerte
19:00 Uhr: Battles Vol. 10/2013. 
Metal-Festival mit Phobiatic, Brutal 
Unrest, CrossHead sowie anderen 
diversen Bands. Greyhound Pier 1, 
Batteriestraße 1

Further Hof im April

13.04. ab 21.00 Uhr
Matthiass Carras im Hof

20.04. ab 21 Uhr
Limbo Party

30.04. ab 21.00 Uhr
Tanz in den Mai

Further Str.110, Neuss 
Tel: 02131-1761502

Ritterturnier - 
Mittelalterspektakel27. April bis 1. Mai
RennbahnPark

Kinderkino Kunterbunt - 

Pommes Essen
20. April, 14 Uhr
Hitch

Harper Regan
Rheinisches Landes-
theater
11., 13., 17., 28. April, 20 Uhr

Tanz in den Mai
30. April, 
z.B. Skihalle, Ham-
torkrug, Hafenliebe, 
Further Hof
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Veranstaltungskalender

Termine bekannt geben:  Tel. 02131.1789722, Fax 02131.1789723     termine@derneusser.de Termine bekannt geben:  Tel. 02131.1789722, Fax 02131.1789723     termine@derneusser.de

Veranstaltungskalender
Theater, Kabarett & Tanz

20:30 Uhr: Kabarett Neuss 20.30 
- Lisa Fitz: Mut - Vom Hasen zum 
Löwen. Die politische Kabarettistin 
aus Bayern nimmt in ihrem 13. 
Programm wieder Stellung zu 
aktuellen und brisanten Themen. 
Rheinisches Landestheater Neuss, 
Schauspielhaus

Mittwoch, 17.04.
Diverse

09:07 Uhr: Entlang der Niers. Wan-
derung mit dem Eifelverein Neuss 
von Goch nach Weeze. Treffpunkt 
Hauptbahnhof Neuss
10:15 bis 11:45 Uhr: Neue Künst-
lerpaare des 20. Jahrhunderts. 
Kunsthistorisches Seminar unter 
der Leitung von Dr. Carola Gries 
(Fortsetzung vom 20.03.2013). 
Clemens-Sels-Museum
17:00 Uhr: Kochclub mit Gerard. 
Kochseminar mit dem Deutsch-
Französischen Kulturkreis Neuss. 
Edith-Stein-Haus
18:00 bis 21:00 Uhr: Ayurveda-
Kopfmassage. Seminar der Volks-
hochschule Neuss mit Gitte Drew-
niak. Romaneum, Brückstraße 1
19:00 bis 20:30 Uhr: MännerTreff. 
Gesprächsforum des Familienfo-
rum Edith Stein mit Hubert Schuh. 
Willi-Graf-Haus
19:30 Uhr: Forum Lebensstile. Tref-
fen einer Arbeitsgruppe der neuss 
agenda 21 auf der Dunantstraße 32
19:30 Uhr: Arbeitswelten. Filmvor-
trag der Landesarchivarin Kathrin 
Pilger über die Entwicklung der 
Menschen mit Migrationshin-
tergrund von den 60er Jahren 
bis heute anhand von Beispielen 
aus Neuss. Stadtarchiv Neuss, 
Oberstraße 15
19:30 bis 21:00 Uhr: Gesprächskreis 
Literatur / Kultur I: Ein Kind. Treffen 
des Netzwerks Neuss-Mitte. 
Thema in diesem Halbjahr ist ein 
Roman von Thomas Bernhard. 
Literaturcafe St. Quirin, Münster-
platz 16
19:30 bis 21:45 Uhr: Augentraining 
- Sehkraft stärken und erhalten. 
Seminar des Familienforum Edith 
Stein mit Cornelia Saurbier. Willi-
Graf-Haus
19:30 Uhr: Fremd in Nordrhein-
Westfalen. Die Integration der 
Gastarbeiter als politische und 
gesellschaftliche Herausforderung. 
Vortrag von Dr. Kathrin Pilger, 
Landesarchiv NRW. Veranstaltung 
des Forum Archiv und Geschichte 
Neuss im Rahmen der Themen-
reihe „Interkultur“ der Neusser 
Kulturinstitute. Romaneum, 
Brückstraße 1
19:30 bis 21:00 Uhr: Hautpflege 
und kosmetische Behandlungsme-
thoden. Vortrag der Volkshoch-
schule Neuss mit dem Neusser 
Dermatologen Dr. Peter von Zons. 
Romaneum, Brückstraße 1

Kinder & Jugendliche
14:30 bis 18:00 Uhr: Spielmobil 
des Deutschen Kinderschutz-
bundes Neuss mit vielen tollen 
Spielgeräten und Bastelideen (bei 
trockenem Wetter). Kinderspiel-
platz Herbert-Karrenberg-Straße, 
Neusser Innenstadt
16:00 Uhr: „Schneetaufe“ für 
Minis. Kunterbuntes Schneepro-
gramm für Kinder von 4 bis 6 
Jahren. Skihalle

Theater, Kabarett & Tanz
19:30 Uhr: Comedy Apartment: 
Lustig und lecker. Lars Hohlfeld 
präsentiert erfahrene Profis und 
erfrischende Newcomer aus der 
Comedy-Szene. Haus Obererft, 
Schillerstraße 77

Dienstag, 16.04.
Diverse

09:30 bis 12:30 Uhr: Erste Hilfe 
und Notfälle im Alter. Seminar des 
Familienforum Edith Stein mit 
Ursula Thiel. Willi-Graf-Haus 

14:00 bis 16:30 Uhr: Spielenach-
mittag des Eifelverein Neuss. 
im Cafe Immaculata, Augusti-
nusstraße 46

14:30 Uhr: Fahrradfahren (max.28 
km) in die nähere Umgebung mit 
dem Netzwerk-Neuss-Mitte 55+ 
Treffpunkt: Friedrich-Ebert-Platz, 
Eingang zum Stadtgarten

16:00 Uhr: Bibliotheksführung in 
kurdischer und arabischer Sprache. 
Aktion der Stadtbibliothek Neuss 
für Menschen mit Migrations-
hintergrund mit allgemeinen 
Informationen zur Bibliothek, zu 
den Medien und zum Ausleihen. 
Stadtbibliothek

16:00 bis 18:00 Uhr: Interkulturel-
les Lesecafe für Eltern. Neuer Treff-
punkt für Eltern aus allen Kulturen 
und Ländern mit Vorlesungen in 
vielen verschiedenen Sprachen 
und Vorstellung neuer Bücher. 
Stadtbibliothek

18:30 Uhr: Informationsabend für 
ExistenzgründerInnen. Veranstal-
tung der Wirtschaftsförderung der 
Stadt Neuss in Zusammenarbeit 
mit den Wirtschaftsjunioren 
Neuss. Industrie- und Handels-
kammer Neuss, Friedrichstraße 40 

19:00 Uhr: Table ronde. Geselliger 
Abend für alle, die an der Sprache 
und Kultur Frankreichs interessiert 
sind. Veranstaltung des Deutsch-
Französischen Kulturkreis Neuss. 
Cafe Creme, Münsterstraße 8

19:30 bis 21:00 Uhr: Die spektaku-
lärsten Ereignisse und Himmels-
körper des Universums - Unfass-
bare Eigenschaften besonderer 
Sterne und Galaxien. Bildervortrag 
der Volkshochschule Neuss mit 
Diplom-Ingenieur Gerhard Knüp-
fer. Romaneum, Brückstraße 1

20:00 Uhr: Pädagogisch begleite-
tes Elterncafé. Veranstaltung von 
familienforum edith stein in der 
Integrativen Kindertagesstätte 
Sonnenblume, Jakob-Herbert-
Straße 12, Grimlinghausen

Kinder & Jugendliche
11:00 + 15:00 Uhr: Der Froschkönig. 
Figurentheaterstück für Kinder 
ab 3 Jahren, frei nach den Brüdern 
Grimm. Seifenblasen-Figuren-
theater. Kulturhalle, Langemark-
straße 1 - 3 in Dormagen, Info-Tel. 
02133/257-320

14:30 bis 18:00 Uhr: Spielmobil 
des Deutschen Kinderschutz-
bundes Neuss mit vielen tollen 
Spielgeräten und Bastelideen (bei 
trockenem Wetter). Kinderspiel-
platz Wilhelm-Leuschner-Straße

20:00 Uhr: GoMusic. Martin 
Engelien präsentiert Stars der 
nationalen und internationalen 
Rockmusik-Szene. okieDokie, 
Hammer Landstraße 5

Märkte
10:00 bis 16:00 Uhr: Kinderkram. 
Flohmarkt für die ganze Familie 
mit Baby- und Kindersachen. Gare 
du Neuss
11:00 bis 18:00 Uhr: Neusser 
Fischmarkt. Mehr als ein Dutzend 
Händler präsentieren alles von 
Fischfeinkost über Flammlachs 
und Aalräucherei bis hin zur 
Champagnerbar. Promenade 
am Hafenbecken I (gegenüber 
Pegelbar)

Sport
12:00 Uhr: 1. Feldhockey-Bundes-
liga Damen 2012/2013. Heimspiel 
des HTC Schwarz-Weiss Neuss 
gegen den UHC Hamburg. Stadion 
an der Jahnstraße
15:00 Uhr: Fußball-Oberliga Nie-
derrhein Herren 2012/2013. Heim-
spiel des SV Uedesheim gegen RW 
Oberhausen U23. Bezirkssportan-
lage Neuss-Uedesheim

Montag, 15.04.
Diverse

09:30 bis 11:00 Uhr: Internet für 
Senioren mit fortgeschrittenen 
Kenntnissen. Voraussetzung für 
die Teilnahme an dem Kurs sind 
Grundkenntnisse über Such-
maschinen und Browser. Bei der 
Anmeldung unter Rufnummer 
02131 90-4210 können Themen-
vorschläge eingebracht werden. 
Kursgebühr: 7,50 €. Stadtbibliothek
15:00 Uhr: Kanonsingen zur Gitarre 
mit Karl Klaas im Literatur Café 
St.Quirin, Münsterplatz 16, mit 
dem Netzwerk-Neuss-Mitte 55+. 
Kosten: 1,00€
18:45 bis 21:45 Uhr: Nähen - Ändern 
- Selbermachen. Seminar des Fami-
lienforum Edith Stein (Start am 
08.04.2013). Willi-Graf-Haus
18:00 bis 21:45 Uhr: Farb- und 
Stilberatung - die Persönlichkeit 
entdecken und hervorheben. Semi-
nar des Familienforum Edith Stein 
mit Ursula Hurtz. Willi-Graf-Haus
19:30 bis 21:00 Uhr: Herzgesunde 
Ernährung: Cholesterinwerte mit 
Ernährung in den Griff bekommen. 
Vortrag der Volkshochschule Neuss 
mit Diplom-Oecotrophologe Mark 
Koczor. Romaneum, Brückstraße 1 
19:30 bis 21:45 Uhr: Frauenge-
sprächskreis. Diskussionsforum 
des Familienforum Edith Stein mit 
Hildegard Burkarth. Edith-Stein-
Haus

Kinder & Jugendliche
09:30 Uhr: Bühnensalat mit dem 
Buchstabenschrat - Der doppelte 
Gärtner. Theateraufführung der 
HOBI-Puppenbühne für Kindergär-
ten und Grundschulen (1. und 2. 
Klasse). Stadtbibliothek
15:00 bis 17:30 Uhr: Heute helfe 
ich am Hof. Werkaktion für Kinder 
von 5 bis 6 Jahren in Begleitung 
und Kinder ab 7 Jahren ohne 
Begleitung eines Erwachsenen. 
Kinderbauernhof

und Zuschauer. Den Siegern 
des Snowboardcontest sowie 
des Freeskicontest winkt neben 
hochwertigen Sachpreisen jeweils 
das Ticket für das Finale am Hin-
tertuxer Gletscher. Tour-Infos und 
Startplatz in der Skihalle sichern 
unter: www.chillanddestroy.com.
14:00 Uhr: 1. Feldhockey-Bundes-
liga Damen 2012/2013. Heimspiel 
des HTC Schwarz-Weiss Neuss 
gegen den Klipper THC Hamburg. 
Stadion an der Jahnstraße

Sonntag, 14.04.
Diverse

10:00 bis 12:00 Uhr: Rund um den 
Kleingarten - Strauchschnittvor-
führung. Vortrag der Volkshoch-
schule Neuss in Zusammenarbeit 
mit dem Stadtverband der Klein-
gärtnervereine. Kleingartenverein 
Im Zörr, Gladbacher Straße 
10:00 bis 16:00 Uhr: Schluss mit 
dem Single-Leben - Mut zur selbst-
bewussten Partnersuche. Seminar 
der Volkshochschule Neuss mit 
Dorothee Döring. Romaneum, 
Brückstraße 1
10:30 bis 18:00 Uhr: Neuss Tour 
2013 - Per Segway durch Neuss. 
Trendiger Fahrspaß durch Neusser 
Gärten und Gassen. Anmeldung 
bei der Tourist Information Neuss, 
Büchel 6
10:30 bis 14:15 Uhr: Made in 
America: Von A(pple Pie) bis 
Z(imtschnecke). Seminar der 
Volkshochschule Neuss mit 
Ghulam Fatima Sadal. Romaneum, 
Brückstraße 1

Ab So 14. April

Kinder & Jugendliche
12:00 bis 15:00 Uhr: Eierschalen-
mosaik. Wochenend-Werkaktion 
für Kinder ab 4 Jahren in 
Begleitung eines Erwachsenen. 
Kinderbauernhof
15:00 Uhr: Premiere - Geheimope-
ration Quirinus. Eine Abenteuer-
zeitreise durch Neuss nach einem 
Roman von Susanne Püschel für 
Zuschauer ab 8 Jahren. Theater am 
Schlachthof
16:00 Uhr: „Schneetaufe“ für 
Minis. Kunterbuntes Schneepro-
gramm für Kinder von 4 bis 6 
Jahren. Skihalle

Konzerte
18:00 Uhr: Deutsche Kammeraka-
demie Neuss 2012/2013 - Force of 
Nature. 5. Abonnementkonzert 
unter der Leitung von Lavard 
Skou-Larsen mit Werken von Philip 
Glass, David Balakrishnan und 
Ludwig van Beethoven, um 17:15 
Uhr Einführung durch Dr. Matthias 
Corvin. Zeughaus

Konzerte
12:30 Uhr: Jazz Im Drusushof 2013 
- Jay Jay‘s Border Jazzband. Konzert 
mit der niederländischen Jazz-
band. Drusushof, Erftstraße 58

11:00 bis 12:30 Uhr: The Crime 
and Mystery Book Club. Eng-
lischsprachige Vorlesung der 
Volkshochschule Neuss mit Wendy 
Meenenga. Stadtbibliothek 
11:00 bis 16:15 Uhr: Französische 
Küche - Genießen, wie Gott in 
Frankreich! Kochseminar der 
Volkshochschule Neuss mit 
Sabine Nordmeyer. Romaneum, 
Brückstraße 1
14:00 bis 16:00 Uhr: Die Legions-
therme: ein außergewöhnliches 
Bauwerk im Legionslager. Vortrag 
der Volkshochschule Neuss mit 
Heinz Birkenheuer und Detlef 
Holzbrecher. Treffpunkt Eingangs-
portal Tagungshotel Commundo, 
Humboldstraße 2
15:00 Uhr: Landschaft wird Kunst. 
Familienführung mit spannenden 
Erlebnissen durch Entdecken 
und Ausprobieren. Clemens-Sels-
Museum

Kinder & Jugendliche
10:00 Uhr: Fleischlos und lecker: 
Teenies kochen mit ihren Müttern 
vegetarisch. Edith-Stein-Haus
10:00 bis 14:00 Uhr: Selbsbe-
hauptung für Jungen von 8 bis 12 
Jahren. Intensivseminar der Volks-
hochschule Neuss in Verbindung 
mit dem Gojukan Neuss. Janusz-
Korczak-Gesamtschule, Platz am 
Niedertor 6
14:00 Uhr: Kinderkino Kunter-
bunt - Der kleine Rabe Socke. 
ZeichentrickFilmvorführung des 
Hitch-Kinos in Kooperation mit 
dem Kulturamt ohne Altersbe-
schränkung. Hitch-Kino
16:00 Uhr: „Schneetaufe“ für 
Minis. Kunterbuntes Schneepro-
gramm für Kinder von 4 bis 6 
Jahren. Skihalle

Theater, Kabarett & Tanz
20:00 Uhr: Harper Regan. Thea-
teraufführungnach einem Fami-
liendrama von Simon Stephens. 
Rheinisches Landestheater Neuss, 
Schauspielhaus
20:00 Uhr: So oder so ist das 
Leben. Eine Hildegard-Knef-Hom-
mage mit Anke Jansen. Theater am 
Schlachthof

Partys
20:00 Uhr: Apres Ski-Party in 
mehreren Partyzonen. DJ Charly 
und sein Team sorgen für beste 
Stimmung. Skihalle
21:00 Uhr: Karaoke mit Odo. 
Partyveranstaltung zum Hinsehen, 
Anhören, Mitmachen und Abfeiern 
mit dem Gesangs-Chamäleon 
Udo Cullmann. Musikkneipe 
Hamtorkrug
23:00 Uhr: E-Volution – die neue 
Party für die schwarze Szene. (Die 
Happy Hour von 23 bis 24 Uhr gilt 
für Cocktails und Longdrinks.) 
Eintritt nur AK 6 €, ab 18 Jahren. 
Kulturfabrik Krefeld

Märkte
09:00 bis 17:00 Uhr: Trödeln 
im Gare du Neuss. Antik- und 
Trödelmarkt auf dem Gelände 
des historischen Bahnhofs. Gare 
du Neuss

Sport
09:00 Uhr: Chill and Destroy 
Tourstopp am Neusser Gletscher 
„The mad Fridge“. Auf den großen 
Rails, Boxen und Kickern zeigen 
die Akteure ihre beeindruckenden 
Tricks - ein Event für Teilnehmer 

Comedy zur Finanzkrise. Theater 
am Schlachthof

Konzerte
19:30 Uhr: Heartbeat. Ein Abend 

mit Sängerin Jasmin Pauen, beglei-
tet von Helmward Ungruhe am 
Piano. An diesem Abend möchte 

das Duo mit seinem aktuellen 
Programm „My Favorite Songs“  

viele Herzen in einem Rhyth-
mus erklingen lassen. Baladen, 

Evergreens und Lovesongs stehen 
auf dem Programm. Eintritt: 10 €. 
Samadhi Yoga und Meditations-

haus, Michaelstrasse 69
20:00 Uhr: Friday Night - Dr. Mojo. 
Konzert mit Blues, Gospels, Balla-
den und Klassiker verschiedener 
Stilrichtungen. Börsencafe

Partys
18:00 Uhr: Radio-Apres Ski-Party 
mit NE-WS 89.4. Live-Übertragung 
des Neusser Lokalradio-Senders bis 
20:00 Uhr, anschließend sorgen 
die Apres-Ski DJs in den Partyzo-
nen für tolle Stimmung. Skihalle
20:00 Uhr: Nachtcafe Uffe. Im 
Gare du Neuss präsentieren sich 
Musiker und Poeten, während 
das Team des Nachtcafé Uffe mit 
einer selbst gemachten Suppe 
versorgt. Nach den Konzerten sind 
alle Musiker und auch Besucher 
eingeladen, sich mit den eigenen 
Instrumenten auf der OpenStage 
auszuleben und den Abend aus-
klingen zu lassen. Eintritt 2,50 Euro
22:00 Uhr: Hörsturz – Die neue 
Alternative-Party. (Die Happy Hour 
von 23 bis 24 Uhr gilt für Cocktails 
und Longdrinks.) Eintritt nur AK 
4 €, ab 18 Jahren (Besucher von 
H.W. Olm haben freien Eintritt.) 
Kulturfabrik Krefeld
22:00 Uhr: Shocking Vibes. 
Partyveranstaltung mit Erdo:Gun 
und Dr. B.Bob; ab 21:00 Uhr 
Party-Warm-Up. Musikkneipe 
Hamtorkrug

Samstag, 13.04.
Diverse

06:53 Uhr: Zum Lenus-Mars-
Tempel. Wanderung mit dem 
Eifelverein Neuss von Kaisersesch 
nach Treis-Karden. Treffpunkt 
Hauptbahnhof Neuss
07:58 Uhr: Wir umwandern 
Leichlingen. Wanderung mit dem 
Eifelverein Neuss. Treffpunkt 
Hauptbahnhof Neuss
09:30 bis 16:00 Uhr: Wie funktio-
niert die Börse? Kompaktseminar 
der Volkshochschule Neuss mit 
Viktor Heese. Romaneum, Brück-
straße 1
10:00 bis 17:00 Uhr: Curriculum 
des Deutschen Jugendinstitutes 
(DJI) - Modul 1: Einführungsphase. 
Qualifizierungsseminar des 
Familienforum Edith Stein für 
Kindertagespflegepersonen (Start 
am 02.03.2013). Willi-Graf-Haus

Kinder & Jugendliche
14:30 bis 18:00 Uhr: Spielmobil 
des Deutschen Kinderschutz-
bundes Neuss mit vielen tollen 
Spielgeräten und Bastelideen (bei 
trockenem Wetter). Kinderspiel-
platz Jröne Meerke, Neuss-Furth
15:00 Uhr: Treffpunkt Lesebär 
- Ringo Rabe traut sich was. Bilder-
geschichte von Henning Löhlein 
und Manfred Mai für Kinder ab 4 
Jahren. Stadtbibliothek

Theater, Kabarett & Tanz
20:00 Uhr: Harper Regan. Thea-
teraufführungnach einem Fami-
liendrama von Simon Stephens. 
Rheinisches Landestheater Neuss, 
Schauspielhaus

Konzerte
19:30 Uhr: Letzte Instanz. Eintritt 
VVV 18 €. Kulturfabrik Krefeld
20:00 Uhr: Animals & friends. Die 
legendäre Blues-Band The Animals 
spielt in neuer Besetzung ihre 
alten Klassiker und Hits. Musik-
kneipe Hamtorkrug

Freitag, 12.04.
Diverse

09:30 bis ca. 10:30 Uhr: Frühstü-
cken mit dem Netzwerk-Neuss-
Mitte 55+ im Caritashaus II. Etg., 
Salzstr. Kosten: 2,50 €
18:30 Uhr: Mitgliedertreffen des 
Neusser Tauschrings, auch für Inte-
ressierte, Café Flair, Drususallee 
63. Infos unter: www.neussertau-
schring.de.vu
19:00 bis 23:00 Uhr: Neuss Tour 
2013 - Kneipenbummel durch 
Neuss. Abendlicher Streifzug durch 
urige Lokale im Stadtkern. Anmel-
dung bei der Tourist Information 
Neuss, Büchel 6

Kinder & Jugendliche
21:30 Uhr: Nachtsport Basketball. 
Veranstaltung für Jugendliche ab 
14 Jahren. Sporthalle Gymnasium 
Norf
22:00 Uhr: Nachtsport Fußball. 
Veranstaltung für Jugendliche ab 
14 Jahren. Sporthalle Marie-Curie-
Gymnasium
22:00 Uhr: Nachtsport Fußball. 
Veranstaltung für Jugendliche ab 
14 Jahren. Turnhalle St. Peter-
Schule

Theater, Kabarett & Tanz
19:00 Uhr: Hans Werner Olm „Mir 
nach, ich folge!“ Eintritt VVK 23 €, 
AK 27 € (Veranstalter Rhein-Kon-
zerte) Kulturfabrik Krefeld
20:00 Uhr: Heiliger Bimbam - Spiel 
und Talk mit Schauspielern. Jeweils 
zwei Mitglieder des Ensembles des 
Rheinischen Landestheaters Neuss 
präsentieren Bingo-Spiele, Musik, 
Improvisationen und hintergrün-
digen Talk. Studio Rheinisches 
Landestheater Neuss
20:00 Uhr: Johannes Schwelm: 
Gerammelte Werke. Politische 

ren wollen und für die, die schon 
Profis sind. Ab 12 Jahre. Eintritt frei. 
Stadtbibliothek
16:00 Uhr: „Schneetaufe“ für 
Minis. Kunterbuntes Schneepro-
gramm für Kinder von 4 bis 6 
Jahren. Skihalle

Konzerte
19:30 Uhr: Archive. Eintritt VVK 
22 €, AK 27 € (Veranstalter Rhein-
Konzerte) Kulturfabrik Krefeld

Partys
18:00 bis 22:00 Uhr: Pegelbar Roof-
garden. After-Work Meeting mit 
DJ und Cocktails über den Dächern 
von Neuss. Pegelbar

Donnerstag, 11.04.
Diverse

09:30 bis 11:45 Uhr: Frauenge-
sprächskreis. Diskussionsforum 
des Familienforum Edith Stein mit 
Birgit Gaedtke. Willi-Graf-Haus
10:00 bis 11:00 Uhr: Brainwalking-
„Gedächtnistraining, das bewegt“ 
mit dem Netzwerk-Neuss-Mitte 
55+, Kosten: 3,00 €. Anmeldung 
unter Tel.: 02131/7734677, Treff-
punkt: Friedrichstr. 42
12:00 bis 14:00 Uhr: Bibliobus des 
Institut Francais. Mobile Bibliothek 
mit mehr als 5.000 Bücher, CDs, 
CD-Roms sowie DVDs zum Aus-
leihen für Kinder, Jugendliche und 
Erwachsene (auch 15:00 bis 17:00 
Uhr). Neumarkt vor der Stadtbib-
liothek Neuss
13:00 bis 17:00 Uhr: Spielenachmit-
tag im Seniorenforum. Regelmä-
ßiges Angebot der Stadt Neuss für 
die älteren Mitbürger. Sozialamt 
Neuss, Oberstraße 108
13:00 Uhr: Horizonte - Landschaft 
im Spiegel der Jahrhunderte. 
Mittagspausenführung für Kultur-
hungrige. Clemens-Sels-Museum
15:30 Uhr: Horizonte - Landschaft 
im Spiegel der Jahrhunderte. 
Öffentliche Führung durch die 
aktuell laufende Ausstellung. 
Clemens-Sels-Museum 
19:00 bis 21:15 Uhr: Filzen - 
Schöne Accessoires. Workshop 
der Volkshochschule Neuss mit 
Birgit Hengstebeck. Romaneum, 
Brückstraße 1
19:00 bis 21:15 Uhr: Curriculum 
des Deutschen Jugendinstitutes 
(DJI) - Modul 1: Einführungsphase. 
Qualifizierungsseminar des 
Familienforum Edith Stein für 
Kindertagespflegepersonen (Start 
am 02.03.2013). Willi-Graf-Haus
19:30 Uhr: Neusser Anthologie. 
Vorstellung eines Buches von 
Angelika Papus mit Texten 55 
bekannter und weniger bekannter 
Autorinen und Autoren. Stadtbi-
bliothek
20:00 Uhr: Frachthallenlesung - 
Monsieur Ibrahim und die Blumen 
des Koran. Musikalische Lesung 
einer Parabel von Eric-Emmanuel 
Schmitt mit dem Schauspieler 
Patrick Schad und dem Gitarristen 
Markus Exner. Veranstaltung des 
Einzig Wahren Moment Theaters. 
Gare du Neuss
20:00 bis 21:30 Uhr: Intuitives 
Bogenschießen: Im rechten 
Moment loslassen! Workshop des 
Familienforum Edith Stein mit 
Angelika Stark. Willi-Graf-Haus

19:00 Uhr: Le Prenome. Vorfüh-
rung einer belgisch-französischen 
Filmkomödie aus dem Jahr 2012 
in der Originalsprache. Stadtbib-
liothek
19:00 bis 20:30 Uhr: Wie Sie neue 
Lebenskraft gewinnen - Effizient 
entrümpeln! Vortrag der Volks-
hochschule Neuss mit der Feng 
Shui- und Einrichtungsberaterin 
Sabrina Lehmann. Romaneum, 
Brückstraße 1
19:00 bis 20:30 Uhr: Ihr Kind 
wünscht sich ein Tier? - Ent-
scheidungshilfen für Eltern 
aus tierärztlicher Sicht. Vortrag 
der Volkshochschule Neuss 
mit Dr. Adelgunde Carrascosa. 
Romaneum, Brückstraße 1
19:00 Uhr: Kochen wie Gott in 
Frankreich. Edith-Stein-Haus
19:30 Uhr: Das Leben nach dem 
Tod - ein Religionsvergleich über 
das Jenseits. Edith-Stein-Haus

Kinder & Jugendliche
14:30 bis 18:00 Uhr: Spielmobil 
des Deutschen Kinderschutz-
bundes Neuss mit vielen tollen 
Spielgeräten und Bastelideen (bei 
trockenem Wetter). Kinderspiel-
platz Herbert-Karrenberg-Straße, 
Neusser Innenstadt
15:00 bis 17:30 Uhr: Der dicke, 
fette Pfannkuchen. Werkaktion für 
Kinder von 3 bis 5 Jahren in Beglei-
tung und Kinder ab 6 Jahren ohne 
Begleitung eines Erwachsenen. 
Kinderbauernhof
15:00 bis 18:00 Uhr: Offener 
Gaming Treff für Jugendliche. Für 
alte Hasen und junge Hüpfer. Für 
alle, die einmal die Wii ausprobie-

gen, Info-Tel. 02133/257-338
20:00 Uhr: Amadeus. Musikalische 
Theateraufführungnach einem 
Schauspiel von Peter Shaffer. 
Rheinisches Landestheater Neuss, 
Schauspielhaus

Mittwoch, 10.04.
Diverse

09:30 bis 11:30 Uhr: Nach der Fami-
lienzeit zurück in den Beruf? Infor-
mationsveranstaltung der Beauf-
tragten für Chancengleichheit der 
Arbeitsagentur Neuss, Angelika 
König, für Berufseinsteigerinnen 
mit Angeboten der Arbeitsagentur 
sowie Tipps zur Stellensuche und 
Bewerbung. Arbeitsagentur Neuss, 
Marienstraße 42
10:00 bis 12:00 Uhr: Boule mit dem 
Netzwerk-Neuss-Mitte 55+, Neuss, 
auf dem Bolzplatz an der Obererft 
/ Ecke Eichendorffstr. Infos unter 
Tel.: 02131/540720
14:00 bis 16:00 Uhr: Klön-
Nachmittag im Seniorenforum. 
Regelmäßiges Angebot der Stadt 
Neuss für die älteren Mitbürger 
zum geselligen Beisammensein 
bei Kaffee und Kuchen. Sozialamt 
Neuss, Oberstraße 108
14:30 Uhr: Jour Fixe - Quirinus, 
Stadtpatron von Neuss. Themen-
führung für Senioren zu Kunst, 
Kultur und Geschichte. Clemens-
Sels-Museum 
19:00 Uhr: Singabend und Vereins-
treffen des Eifelverein Neuss unter 
Mitwirkung des Spielkreises des 
Eifelvereins. Martin-Luther-Haus, 
Drususallee 59-63

    KURSE: Knie
Wirbelsäule 
Beckenboden
Fußgymnastik
Fit bis ins hohe Alter
Zirkeltraining 
Nordic Walking

Kursbeginn im Apr. 2013

Teilnehmerzahl 5-10 Personen

Kurse werden teilweise von den 
Krankenkassen gefördert

KÖRPERSCHULE
Birgit Klein

Staatl. geprüfte Gymnastiklehrerin

Holzheimer Weg 42b
41464 Neuss

Tel.: (0 21 31) 4 77 30 37
   info@koerperschule-klein.de

www.koerperschule-klein.de

Kostenlose Parkmöglichkeiten
Gute öffentliche Verkehrsanbindung
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Veranstaltungskalender

Termine bekannt geben:  Tel. 02131.1789722, Fax 02131.1789723     termine@derneusser.de Termine bekannt geben:  Tel. 02131.1789722, Fax 02131.1789723     termine@derneusser.de

Veranstaltungskalender
ner. Bürgerhaus Erfttal, Bedburger 
Straße 61
16:00 bis 18:00 Uhr: Sprechstunde 
des Integrationsrates der Stadt 
Neuss im Rathaus, Markt 2, Raum 
E.258
17:30 bis 18:15 Uhr: Brot backen mit 
Sauerteig. Seminar des Familienfo-
rum Edith Stein mit Jutta Schmid. 
Edith-Stein-Haus
18:30 bis 20:00 Uhr: Wenn die 
Liebe hinfällt: Familienrecht aus 
der Praxis. Vortrag der Volkshoch-
schule Neuss mit der Rechtsan-
wältin Katharina Eibl. Romaneum, 
Brückstraße 1 
18:30 bis 21:30 Uhr: Augen- und 
Gaumenschmaus - Kochen wie in 
römischer Zeit. Kochseminar mit 
Zubereitung römischer Gerichte 
nach Original-Rezepten. Veranstal-
tung des Clemens-Sels-Museums 
in Kooperation mit der Volks-
hochschule Neuss. Romaneum, 
Brückstraße 1
19:00 bis 21:15 Uhr: Filzen - 
Schöne Accessoires. Workshop 
der Volkshochschule Neuss mit 
Birgit Hengstebeck. Romaneum, 
Brückstraße 1
19:00 bis 22:00 Uhr: Curriculum 
des Deutschen Jugendinstitutes 
(DJI) - Modul 1: Einführungsphase. 
Qualifizierungsseminar des 
Familienforum Edith Stein für 
Kindertagespflegepersonen (Start 
am 02.03.2013). Willi-Graf-Haus
19:00 Uhr: Probleme bei der 
Gerätebetreuung. Vortrag der 
Selbsthilfe Schlafapnoe Neuss 
und Umgebung mit den Herren 
Havlena und Schoeffler (Heinen 
& Löwenstein). Haus Selikum, 
Nixhütter Weg 110 
20:00 Uhr: Was glaubst du denn? - 
1. Tradition, Riten, religiöse Bräuche 
und ihre Lebendigkeit heute. 
Podiumsdiskussion im Rahmen 
einer dreiteiligen Gesprächsreihe 
zum interreligiösen Dialog mit 
Renan Demirkan, Günther Ginzel 
und Edith Schlesinger. Foyer Rhei-
nisches Landestheater Neuss 
20:00 bis 21:30 Uhr: Intuitives 
Bogenschießen: Im rechten 
Moment loslassen! Workshop 
des Familienforum Edith Stein 
mit Angelika Stark (Start am 
11.04.2013). Willi-Graf-Haus

Kinder & Jugendliche
14:30 bis 18:00 Uhr: Spielmobil 
des Deutschen Kinderschutz-
bundes Neuss mit vielen tollen 
Spielgeräten und Bastelideen (bei 
trockenem Wetter). Kinderspiel-
platz Jröne Meerke, Neuss-Furth
17:00 Uhr: Zweisprachiges Vorle-
sen Deutsch - Arabisch. Vorlesung 
eines Bilderbuches für Kinder ab 4 
Jahren. Stadtbibliothek

Theater, Kabarett & Tanz
19:30 Uhr: Eure Mütter „Nix da 
,Leck mich!‘ Auf geht‘s!“ Nachdem 
sich das Gerücht, die drei Komiker 
von Eure Mütter seien in Wirklich-
keit verkleidete Chinesen, zum 
Glück nicht bewahrheitet hat, 
präsentieren sie nun ihre dritte 
abendfüllende Show mit dem 
typografisch anspruchsvollen Titel. 
Eintritt VVK 19 €, AK 23 €. Kulturfa-
brik Krefeld
20:00 Uhr: So oder so ist das 
Leben. Eine Hildegard-Knef-Hom-
mage mit Anke Jansen. Theater am 
Schlachthof

Theater, Kabarett & Tanz
19:00 Uhr: Ein kleines Spiel… Fran-
zösische Liebeskomödie. Theater 
am Schlachthof

Kinder & Jugendliche
11:00, 15:00 + 17:15 Uhr: Kultur 
Für Kinder 2013 - Zirkus. Ein 
Zirkustheaterstück von Segio 
Abajur für Zuschauer ab 6 Jahren. 
Rheinisches Landestheater Neuss, 
Schauspielhaus
15:00 Uhr: Geheimoperation 
Quirinus. Eine Abenteuerzeit-
reise durch Neuss nach einem 
Roman von Susanne Püschel für 
Zuschauer ab 8 Jahren. Theater am 
Schlachthof
15:30 bis 18:00 Uhr: Kastanien-
blütenfest. Werkaktion für Kinder 
von 4 bis 5 Jahren in Begleitung 
und Kinder ab 6 Jahren ohne 
Begleitung eines Erwachsenen. 
Kinderbauernhof
16:00 Uhr: „Schneetaufe“ für 
Minis. Kunterbuntes Schneepro-
gramm für Kinder von 4 bis 6 
Jahren. Skihalle

Märkte
11:00 bis 18:00 Uhr: Trödelmarkt 
auf dem TÜV-Gelände am Kirmes-
platz, Derendorfweg 6

Sport
12:45 Uhr: WHV Handball-Landes-
liga Männer Gruppe 1 2012/2013. 
Heimspiel des Neusser HV II gegen 
den TV Geistenbeck. Hammfeld-
halle
14:20 Uhr: WHV Handball-Oberliga 
Frauen 2012/2013. Heimspiel des 
Neusser HV gegen den TV Wal-
sum-Aldenrade. Hammfeldhalle
15:00 Uhr: Fußball-Bezirksliga 
Niederrhein Gruppe 5 Herren 
2012/2013. Heimspiel der Holzhei-
mer SG 1920 gegen den SC 1911 
Kapellen-Erft II. Bezirkssportanlage 
Neuss-Holzheim, Reuschenberger 
Straße
15:00 Uhr: Fußball-Bezirksliga 
Niederrhein Gruppe 5 Herren 
2012/2013. Heimspiel der DJK 
Gnadental gegen den TSV Bayer 
Dormagen. Bezirkssportanlage 
Neuss-Gnadental, Nixhütter 
Weg 98
16:00 Uhr: 1. Skaterhockey-Bun-
desliga Herren 2013. Heimspiel der 
Uedesheim Chiefs gegen den HC 
Köln-West Rheinos. Bezirks-
sportanlage Neuss-Uedesheim, 
ChiefsGarden, Norfer Weg 
16:30 Uhr: WHV Handball-Oberliga 
Männer 2012/2013. Heimspiel des 
Neusser HV gegen die SG Dülken. 
Hammfeldhalle

Montag, 22.04.
Diverse

18:45 bis 21:45 Uhr: Nähen - Ändern 
- Selbermachen. Seminar des Fami-
lienforum Edith Stein (Start am 
08.04.2013). Willi-Graf-Haus
19:30 bis 21:45 Uhr: Frauenge-
sprächskreis. Diskussionsforum 
des Familienforum Edith Stein mit 
Hildegard Burkarth. Edith-Stein-
Haus

Kinder & Jugendliche
09:30 Uhr: Bühnensalat mit dem 
Buchstabenschrat - Der doppelte 
Gärtner. Theateraufführung der 
HOBI-Puppenbühne für Kindergär-
ten und Grundschulen (1. und 2. 
Klasse). Stadtbibliothek

Dienstag, 23.04.
Diverse

09:57 Uhr: Frühling im Benrather 
Schlosspark. Besichtigungstour 
mit dem Eifelverein Neuss mit 
einem Rundgang aus historischer 
Sicht. Treffpunkt Hauptbahnhof 
Neuss
11:00 Uhr: Bibliotheksführung in 
türkischer Sprache. Aktion der 
Stadtbibliothek Neuss für Men-
schen mit Migrationshintergrund 
mit allgemeinen Informationen 
zur Bibliothek, zu den Medien und 
zum Ausleihen. Stadtbibliothek
19:30 Uhr: Strafen, Grenzen, 
Konsequenzen? Veranstaltung von 
familienforum edith stein in der 
Kath. Kindertagesstätte St. And-
reas, Müggenburgstraße 2, Norf

Kinder & Jugendliche
14:30 bis 18:00 Uhr: Spielmobil 
des Deutschen Kinderschutz-
bundes Neuss mit vielen tollen 
Spielgeräten und Bastelideen (bei 
trockenem Wetter). Kinderspiel-
platz Wilhelm-Leuschner-Straße

Theater, Kabarett & Tanz
18:00 Uhr: Soiree zu „Peggy Pickit 
sieht das Gesicht Gottes“. Das 
Rheinische Landestheater Neuss 
gibt Hintergrundinformationen 
über Autor, Werk und Regiekon-
zept. Foyer Rheinisches Landesthe-
ater Neuss

Mittwoch, 24.04.
Diverse

10:00 bis 12:00 Uhr: Boule mit dem 
Netzwerk-Neuss-Mitte 55+, Neuss, 
auf dem Bolzplatz an der Obererft 
/ Ecke Eichendorffstr. Infos unter 
Tel.: 02131/540720
19:00 Uhr: Flicks - Filme im 
Original: Amour. Vorführung 
eines französischen Spielfilms mit 
deutschen Untertiteln. Veranstal-
tung des Deutsch-Französischen 
Kulturkreis in Zusammenarbeit 
mit der Volkshochschule Neuss. 
Hitch Kino 
19:30 Uhr: Philosophie im Litera-
turcafe - Der Mythos des Sisyphos. 
Ein Versuch über das Absurde. 
Diskussionsforum des Netzwerks 
Neuss-Mitte unter der Leitung von 
Dr. Helmut Blochwitz. Literaturcafe 
St. Quirin, Münsterplatz 16

Kinder & Jugendliche
14:30 bis 18:00 Uhr: Spielmobil 
des Deutschen Kinderschutz-
bundes Neuss mit vielen tollen 
Spielgeräten und Bastelideen (bei 
trockenem Wetter). Kinderspiel-
platz Herbert-Karrenberg-Straße, 
Neusser Innenstadt
15:00 bis 17:30 Uhr: Käse selbst 
gemacht. Werkaktion für Kinder 
von 4 bis 6 Jahren in Begleitung 
und Kinder ab 7 Jahren ohne 
Begleitung eines Erwachsenen. 
Kinderbauernhof
16:00 Uhr: „Schneetaufe“ für 
Minis. Kunterbuntes Schneepro-
gramm für Kinder von 4 bis 6 
Jahren. Skihalle
17:00 Uhr: Zweisprachiges Vorle-
sen Deutsch - Italienisch. Vorle-
sung eines Bilderbuches für Kinder 
ab 4 Jahren. Stadtbibliothek

Partys
18:00 bis 22:00 Uhr: Pegelbar Roof-
garden. After-Work Meeting mit 

DJ und Cocktails über den Dächern 
von Neuss. Pegelbar

Donnerstag, 25.04.
Diverse

09:30 bis 11:45 Uhr: Frauenge-
sprächskreis. Diskussionsforum 
des Familienforum Edith Stein 
mit Birgit Gaedtke (Start am 
11.04.2013). Willi-Graf-Haus
10:00 bis 11:00 Uhr: Brainwalking-
„Gedächtnistraining, das bewegt“ 
mit dem Netzwerk-Neuss-Mitte 
55+, Kosten: 3,00 €. Anmeldung 
unter Tel.: 02131/7734677, Treff-
punkt: Friedrichstr. 42
13:00 Uhr: Horizonte - Landschaft 
im Spiegel der Jahrhunderte. 
Mittagspausenführung für Kultur-
hungrige. Clemens-Sels-Museum 
13:00 bis 17:00 Uhr: Spielenachmit-
tag im Seniorenforum. Regelmä-
ßiges Angebot der Stadt Neuss für 
die älteren Mitbürger. Sozialamt 
Neuss, Oberstraße 108
17:00 bis 20:00 Uhr: Internationale 
Küche als Schlüssel zur Integration: 
Polnisch. Menschen aus verschie-
denen Ländern der Welt stellen die 
Esskultur ihres Heimatlandes vor. 
Veranstaltung des Familienforum 
Edith Stein in Zusammenarbeit 
mit dem Interkulturellen Frauen-
netzwerk Neuss. Edith-Stein-Haus
19:00 bis 21:15 Uhr: Malmeditation 
zur Farbe Grün. Seminar des Fami-
lienforum Edith Stein mit Andrea 
Vossen. Edith-Stein-Haus
19:00 bis 21:15 Uhr: Filzen - 
Schöne Accessoires. Workshop 
der Volkshochschule Neuss mit 
Birgit Hengstebeck. Romaneum, 
Brückstraße 1
19:00 bis 21:15 Uhr: Curriculum 
des Deutschen Jugendinstitutes 
(DJI) - Modul 1: Einführungsphase. 
Qualifizierungsseminar des 
Familienforum Edith Stein für 
Kindertagespflegepersonen (Start 
am 02.03.2013). Willi-Graf-Haus
19:30 bis 21:45 Uhr: Naturheilmittel 
für Säuglinge und Kleinkinder. 
Seminar des Familienforum Edith 
Stein mit Klaudia Heimes. Willi-
Graf-Haus
19:30 bis 21:00 Uhr: Nino Hara-
tischwili: Mein sanfter Zwilling. Die 
in Hamburg lebende Regisseurin 
und Autorin liest aus ihrem preis-
gekrönten Roman. Stadtbibliothek 
20:00 bis 21:30 Uhr: Intuitives 
Bogenschießen: Im rechten 
Moment loslassen! Workshop 
des Familienforum Edith Stein 
mit Angelika Stark (Start am 
11.04.2013). Willi-Graf-Haus

Kinder & Jugendliche
11:00 Uhr: Das Zappeltappel. 
Lesung mit Annette Langen zum 
Welttag des Buches für Kinder ab 
6 Jahren . Mayersche Buchhand-
lung, Büchel 31
14:30 bis 18:00 Uhr: Spielmobil 
des Deutschen Kinderschutz-
bundes Neuss mit vielen tollen 
Spielgeräten und Bastelideen (bei 
trockenem Wetter). Kinderspiel-
platz Jröne Meerke, Neuss-Furth
15:00 Uhr: Treffpunkt Lesebär - 
Nein! Bildergeschichte von Kathrin 
Göpfert und Marion Goedelt für 
Kinder ab 4 Jahren. Stadtbibliothek

„Quatsch mit Soße“
Comedy Dinner Show
Theater, Kabarett & Tanz

19:00 Uhr: „Quatsch mit Soße“ 
Die neuartige Commedy-Dinner-
Show im Oberdeck. VVK: 39,90 € 
inkl. Essen, Getränken und Show. 
Hafenliebe

Konzerte
19:30 Uhr: Flo Mega & The Ruffcats 
– support Lary. Eintritt VVV 20 €, 
AK 25 €. Kulturfabrik Krefeld

20:00 Uhr: Gerry McAvoy‘s Band 
Of Friends. Der Bassist der irischen 
Blues-Legende Rory Gallagher 
spielt deren Hits. Musikkneipe 
Hamtorkrug

Freitag, 26.04.
Diverse

09:30 bis ca. 10:30 Uhr: Frühstü-
cken mit dem Netzwerk-Neuss-
Mitte 55+ im Caritashaus II. Etg., 
Salzstr. Kosten: 2,50 €

14:30 Uhr: Kunst versus Botanik - 
Die künstlerische Freiheit und ihre 
natürlichen Vorbilder. Spannende 
Führung mit der Museumsdirek-
torin Dr. Uta Husmeier-Schirlitz. 
Clemens-Sels-Museum 

16:00 bis 23:00 Uhr: Weinfest 
Deutscher Winzer 2013. Veranstal-
tung der Wein on Tour mit einem 
Angebot an auserlesenen Speziali-
täten aus deutschen Weinanbau-
gebieten sowie einem kulturellen 
Programm. Markt am Rathaus

Kinder & Jugendliche
15:30 bis 17:30 Uhr: Herzensangele-
genheiten. Werkaktion für Kinder 
von 3 bis 6 Jahren in Begleitung 
und Kinder ab 7 Jahren ohne 
Begleitung eines Erwachsenen. 
Kinderbauernhof

15:30 bis 18:00 Uhr: Von der Pulpe 
zum Buch. Werkaktion für Kinder 
von 4 bis 5 Jahren in Begleitung 
und Kinder ab 6 Jahren ohne 
Begleitung eines Erwachsenen. 
Kinderbauernhof

21:30 Uhr: Nachtsport Basketball. 
Veranstaltung für Jugendliche ab 
14 Jahren. Sporthalle Gymnasium 
Norf

22:00 Uhr: Nachtsport Fußball. 
Veranstaltung für Jugendliche ab 
14 Jahren. Sporthalle Marie-Curie-
Gymnasium

22:00 Uhr: Nachtsport Fußball. 
Veranstaltung für Jugendliche ab 
14 Jahren. Turnhalle St. Peter-
Schule

Theater, Kabarett & Tanz
19:00 Uhr: Lisa Feller „Der Teufel 
trägt Pampers“. Eintritt VVK 16 €, 
AK 19 € (Veranstalter Rhein-Kon-
zerte). Kulturfabrik Krefeld

20:00 Uhr: Ich bin nur vorüberge-
hend hier. Botschaften aus dem 
Niemandsland – Tragikomisches 
Stück rund um das Altern. Landes-
theater Burghofbühne Dinslaken. 
Aula im Bettina-von-Arnim-
Gymnasium Dormagen, Info-Tel. 
02133/257-338 
20:00 Uhr: So oder so ist das 
Leben. Eine Hildegard-Knef-Hom-
mage mit Anke Jansen. Theater am 
Schlachthof

Partys
19:30 Uhr: Barfußtanz über den 
Dächern von Neuss. Mit Kundalini-
Warm-Up. Um 20 Uhr geht es in 
1000 Schritten um die Welt! DJane 
partYZan nimmt uns mit auf eine 
musikalische Reise um den Globus. 
Hier mischen sich (Tanz)Schritt für 
(Tanz)Schritt Orient mit Okzident, 
die wilden 20er mit 2013, Main-
stream mit Grenzüberschreitung 
– bis die Nacht uns gehört. Eintritt: 
10 €. Samadhi Yoga und Meditati-
onshaus, Michaelstrasse 69

Konzerte
20:00 Uhr: Friday Night - Jan 
Bierther Trio. Die Band aus Essen 
spielt Swing, Latin-Jazz, Bebop, 
R&B und Klassiker des Great Ame-
rican Songbooks. Börsencafe

Märkte
10:00 bis 19:00 Uhr: Französischer 
Markt mit landestypischen Käse-
spezialitäten aus der Provence, 
Bretagne, Savoigne und Avergne 
sowie mit französischem Flair. 
Markt und Freithof

Partys
18:00 Uhr: Radio-Apres Ski-Party 
mit NE-WS 89.4. Live-Übertragung 
des Neusser Lokalradio-Senders bis 
20:00 Uhr, anschließend sorgen 
die Apres-Ski DJs in den Partyzo-
nen für tolle Stimmung. Skihalle

Samstag, 27.04.

Diverse
07:57 Uhr: Wir umwandern 
Remscheid auf dem Röntgenweg 
1. Etappe. Wanderung mit dem 
Eifelverein Neuss. Treffpunkt 
Hauptbahnhof Neuss
10:00 bis 18:00 Uhr: 6. Bilder- und 
Skulpturenmeile auf der Krämer-
straße. Open Air-Ausstellung mit 
einem Farbenmeer aus Bildern, 
Skulpturen und Karikaturen 
entlang der historischen Gasse 
zwischen Markt und Münsterplatz 
11:00 Uhr: Neusser Kulturtreff: 
Brücken der Freundschaft - Les 
ponts de l‘amitie. Veranstaltung 
der Konrad-Adenauer-Stiftung mit 
dem Chansonnier Robert-Frank 
Jacobi. Börsencafe 
11:00 bis 23:00 Uhr: Weinfest Deut-
scher Winzer 2013. Veranstaltung 
der Wein on Tour mit einem Ange-
bot an auserlesenen Spezialitäten 
aus deutschen Weinanbauge-
bieten sowie einem kulturellen 

Freitag, 19.04.
Diverse

Gartenwelt
Schloss Rheydt

19.-21.April

Schlossstraße 508

41238 Mönchengladbach - Rheydt

www.gartenwelt-schloss-rheydt.de

09:30 bis ca. 10:30 Uhr: Frühstü-
cken mit dem Netzwerk-Neuss-
Mitte 55+ im Caritashaus II. Etg., 
Salzstr. Kosten: 2,50 €
14:00 bis 18:00 Uhr: Job-Initiative 
Rhein-Kreis Neuss 2013. Job-
Messeveranstaltung des Rhein-
Kreis Neuss, der Stadt Neuss, der 
Bundesagentur für Arbeit und des 
Autohauses Gottfried Schultz in 
Kooperation mit den kommuna-
len Wirtschaftsförderungen mit 
Informationen über das regionale 
Arbeitsangebot. Autohaus Gott-
fried Schultz, Römerstraße 124 
17:00 Uhr: Boule spielen - für Jung 
und „Alt“. Aktion des Eifelverein 
Neuss für alle am französischen 
Kugelspiel Interessierte. Renn-
bahnPark
17:30 bis 18:15 Uhr: Brot backen mit 
Sauerteig. Seminar des Familienfo-
rum Edith Stein mit Jutta Schmid 
(Fortsetzung vom 18.04.2013). 
Edith-Stein-Haus
19:30 Uhr: Vortrag – Bewusst-
seinstraining. Meditationstrainer 
und Heiler Karsten Spaderna 
referiert über den Inhalt unseres 
Bewusstseins, der im wesentlichen 
aus unseren Erinnerungen und 
Erfahrungen besteht. Er zeigt auf, 
wie das Denken die Begrenzung 
selbst darstellt und hilft zu 
reflektieren und Erkenntnis über 
sich selbst zu erlangen. Während 
des Vortrages werden auch kleine 
Übungen praktiziert. Eintritt: 10 €. 
Samadhi Yoga und Meditations-
haus, Michaelstrasse 69
19:30 bis 21:00 Uhr: Raffael: Die 
Schule von Athen. Vortrag der 
Volkshochschule Neuss mit Dr. 
Alexander Wiehart. Romaneum, 
Brückstraße 1

Kinder & Jugendliche
15:30 bis 18:00 Uhr: Zauberwerk-
statt. Werkaktion für Kinder 
von 4 bis 5 Jahren in Begleitung 
und Kinder ab 6 Jahren ohne 
Begleitung eines Erwachsenen. 
Kinderbauernhof
21:30 Uhr: Nachtsport Basketball. 
Veranstaltung für Jugendliche ab 
14 Jahren. Sporthalle Gymnasium 
Norf
22:00 Uhr: Nachtsport Fußball. 
Veranstaltung für Jugendliche ab 
14 Jahren. Sporthalle Marie-Curie-
Gymnasium
22:00 Uhr: Nachtsport Fußball. 
Veranstaltung für Jugendliche ab 
14 Jahren. Turnhalle St. Peter-
Schule

Theater, Kabarett & Tanz
20:00 Uhr: Wenn dat Rosie 
zweimal klingelt. Kabarettistisches 
Bildungspaket für alle Schichten 
von und mit Sabine Wiegand. 
Theater am Schlachthof

Konzerte
19:30 Uhr: The Beauty Of Gemina. 
Eintritt VVV 12 €, AK 15 €. Kulturfa-
brik Krefeld
20:00 Uhr: Friday Night - JJ and 
the Acoustic Machine. Konzert mit 
coolen Songs von Evergreen bis zu 
aktuellen Pophits. Börsencafe

Partys
18:00 Uhr: Radio-Apres Ski-Party 
mit NE-WS 89.4. Live-Übertragung 
des Neusser Lokalradio-Senders bis 
20:00 Uhr, anschließend sorgen 
die Apres-Ski DJs in den Partyzo-
nen für tolle Stimmung. Skihalle

Samstag, 20.04.
Diverse

07:12 Uhr: Sophienhöhe. Wande-
rung mit dem Eifelverein Neuss 
von und nach Hambach. Treff-
punkt Hauptbahnhof Neuss
08:00 Uhr: Die Narzissenblüte im 
Perlenbachtal. Wanderung mit 
dem Eifelverein Neuss von und 
nach Kalterherberg. Treffpunkt 
Parkplatz Marienkirche, Marien-
kirchplatz
10:00 bis 16:00 Uhr: Job-Initiative 
Rhein-Kreis Neuss 2013. Job-
Messeveranstaltung des Rhein-
Kreis Neuss, der Stadt Neuss, der 
Bundesagentur für Arbeit und des 
Autohauses Gottfried Schultz in 
Kooperation mit den kommuna-
len Wirtschaftsförderungen mit 
Informationen über das regionale 
Arbeitsangebot. Autohaus Gott-
fried Schultz, Römerstraße 124 
10:00 bis 16:00 Uhr: Aktenord-
nung in Familienrechtsverfahren. 
Seminar des Familienforum Edith 
Stein. Willi-Graf-Haus
10:30 bis 13:30 Uhr: Brot backen 
mit Sauerteig. Seminar des 
Familienforum Edith Stein mit 
Jutta Schmid (Fortsetzung vom 
19.04.2013). Edith-Stein-Haus
15:00 Uhr: Geschichte hautnah 
- Essen und Trinken in römischer 
Zeit. Öffentliche Führung als 
Ergänzung zum Kochseminar 
um 18:30 Uhr im Romaneum. 
Clemens-Sels-Museum 
18:30 bis 21:30 Uhr: Augen- und 
Gaumenschmaus - Kochen wie in 
römischer Zeit. Kochseminar mit 
Zubereitung römischer Gerichte 
nach Original-Rezepten. Veranstal-
tung des Clemens-Sels-Museums 
in Kooperation mit der Volks-
hochschule Neuss. Romaneum, 
Brückstraße 1

Kinder & Jugendliche
10:00 Uhr: Vater-Kind-Instrumen-
tenworkshop: Mit Musik geht vie-
les besser! Für Väter mit Kindern 
von 4 bis 6 Jahren. Veranstaltung 
von familienforum edith stein in 
der Integrativen Kindertagesstätte 
Sonnenblume, Jakob-Herbert-
Straße 12, Grimlinghausen
14:00 Uhr: Kinderkino Kunterbunt 
- Pommes essen. Filmvorführung 
des Hitch-Kinos in Kooperation mit 
dem Kulturamt ohne Altersbe-
schränkung. Hitch-Kino
15:30 bis 18:00 Uhr: Zu Besuch bei 
den Wikingern. Werkaktion für 
Kinder von 4 bis 5 Jahren in Beglei-
tung und Kinder ab 6 Jahren ohne 
Begleitung eines Erwachsenen. 
Kinderbauernhof

16:00 Uhr: „Schneetaufe“ für 
Minis. Kunterbuntes Schneepro-
gramm für Kinder von 4 bis 6 
Jahren. Skihalle

Theater, Kabarett & Tanz
20:00 Uhr: Premiere – Ein kleines 
Spiel… Französische Liebeskomö-
die. Theater am Schlachthof

Ab 20. April

ein kleines spiel...

Konzerte
19:15 Uhr: Saturday of Torment. 
Death Metal-Festival mit den 
schwedischen Bands Diabolical, 
Soreption und Deathbreed sowie 
Resurrected aus Duisburg. Haus 
der Jugend, Hamtorwall 18

Partys
20:00 Uhr: Apres Ski-Party in 
mehreren Partyzonen. DJ Charly 
und sein Team sorgen für beste 
Stimmung. Skihalle
21:00 Uhr: Limbo Party im Further 
Hof
21:00 Uhr: 30up – Nichts für junges 
Gemüse. (Die Happy Hour von 23 
bis 24 Uhr gilt für Cocktails und 
Longdrinks.) Eintritt VVK 7 €, AK 7 
€. Kulturfabrik Krefeld
22:00 Uhr: DJ Bulle and friends. 
Partyveranstaltung mit Warm-
up ab 21:00 Uhr: Musikkneipe 
Hamtorkrug

Märkte
09:00 bis 17:00 Uhr: Trödeln 
im Gare du Neuss. Antik- und 
Trödelmarkt auf dem Gelände 
des historischen Bahnhofs. Gare 
du Neuss

Sport
16:00 Uhr: 1. Feldhockey-Bundes-
liga Damen 2012/2013. Heimspiel 
des HTC Schwarz-Weiss Neuss 
gegen Rot-Weiss Köln. Stadion an 
der Jahnstraße
16:00 Uhr: Basketball Oberliga 1 
Damen 2012/2013. Heimspiel der 
TG Neuss II gegen die Giants Düs-
seldorf. Sporthalle Schulzentrum 
Weberstraße
18:30 Uhr: WTTV Tischtennis-
Landesliga Herren Gruppe 10 
2012/2013. Heimspiel der TG Neuss 
II gegen den 1.FC Köln IV. Sporthalle 
Maximilian-Kolbe-Schule

Sonntag, 21.04.
Diverse

09:30 bis 12:30 Uhr: Tauschtag 
der Briefmarkenfreunde Neuss im 
Pavillon des DRK-Seniorenheims, 
Dunantstraße 40
11:00 Uhr: Horizonte - Landschaft 
im Spiegel der Jahrhunderte. 
Öffentliche Führung durch die 
aktuell laufende Ausstellung. 
Clemens-Sels-Museum 
11:45 Uhr: Auf „zum alten Rhein“. 
Halbtageswanderung für Senioren 
mit dem Eifelverein Neuss zum 
Schloss Benrath. Treffpunkt Haupt-
bahnhof Neuss

Theater, Kabarett & Tanz
19:00 Uhr: Jugendclub Spielstarter: 
Impro-Duell. Spannender, lustiger 
und nervenaufreibender Thea-
terabend, bei dem das Publikum 
den Inhalt der gespielten Szenen 
bestimmt. Theater am Schlachthof
20:00 Uhr: Harper Regan. Thea-
teraufführungnach einem Fami-
liendrama von Simon Stephens. 
Rheinisches Landestheater Neuss, 
Schauspielhaus

Partys
18:00 bis 22:00 Uhr: Pegelbar Roof-
garden. After-Work Meeting mit 
DJ und Cocktails über den Dächern 
von Neuss. Pegelbar

Donnerstag, 18.04.
Diverse

09:30 bis 11:00 Uhr: Gedächtnis-
training mit Claudia Arndt-
Erasmus mit dem Netzwerk-
Neuss-Mitte 55+, Friedrichstr.42 
Kosten: 2,00 € Anmeldung unter: 
Tel.:02131/7734677
09:30 bis 11:45 Uhr: Frauenge-
sprächskreis. Diskussionsforum 
des Familienforum Edith Stein 
mit Birgit Gaedtke (Start am 
11.04.2013). Willi-Graf-Haus
10:00 bis 11:30 Uhr: Neue Künst-
lerpaare des 20. Jahrhunderts. 
Kunsthistorisches Seminar unter 
der Leitung von Dr. Carola Gries 
(Fortsetzung vom 21.03.2013). 
Clemens-Sels-Museum
13:00 Uhr: Horizonte - Landschaft 
im Spiegel der Jahrhunderte. 
Mittagspausenführung für Kultur-
hungrige. Clemens-Sels-Museum 
13:00 bis 15:00 Uhr: Sprechstunde 
der Seniorenbeauftragten der 
Stadt Neuss Karin Kilb im Sozial-
amt, Oberstraße 108, Zimmer 409
13:00 bis 17:00 Uhr: Spielenachmit-
tag im Seniorenforum. Regelmä-
ßiges Angebot der Stadt Neuss für 
die älteren Mitbürger. Sozialamt 
Neuss, Oberstraße 108
14:00 bis 18:00 Uhr: Tag Der 
Logistik 2013 - Vom Click bis zum 
Klingeln: Berufsbilder in der 
Logistik. Vortrags- und Parcursver-
anstaltung der MIT Rhein-Kreis 
Neuss und der Europäischen 
Fachhochschule Neuss für 
Schüler/-innen der Abschluss-
klassen Sekundarstufe I und II mit 
Vorstellung einzelner Berufsbilder 
aus der Logistik für die Region 
im Rhein-Kreis Neuss. Eventhalle 
Neuss, Hansastraße 14c 
14:00 bis 18:00 Uhr: Verbraucher-
informationen des Deutschen 
Hausfrauenbundes Ortsverband 
Neuss. Immobiliencentrum Spar-
kasse Neuss, Meererhof 1
14:30 Uhr: Flimmerkiste und PC - 
Fluch oder Förderung. Für Eltern 
von Kindern im Alter von 3 bis 8 
Jahren. Veranstaltung von famili-
enforum edith stein in der Caritas-
Kindertagesstätte Sonnenschein, 
Bockholtstraße 51
14:30 Uhr: Kaffee-Radtour nach 
Norf. Radwanderung mit dem 
Eifelverein Neuss. Treffpunkt 
Hermkes Bur, Rheydter Straße 100
15:00 bis 18:00 Uhr: Sprechstunde 
des Behindertenbeauftragten der 
Stadt Neuss Max Fischer im Sozial-
amt, Oberstraße 108, Zimmer 409
15:00 bis 18:00 Uhr: Tanzcafe im 
Bürgerhaus. Geselliger Nachmit-
tag mit Live-Musik. Veranstaltung 
des Sozialdienst Katholischer Män-



Veranstaltungskalender

Termine bekannt geben:  Tel. 02131.1789722, Fax 02131.1789723     termine@derneusser.de
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Programm. Markt am Rathaus
11:00 bis 22:00 Uhr: Ritterturnier 
zu Neuss. Mittelalterspektakel mit 
einem großen Markt, zahlreichen 
lagernden Rittergruppen, etwa 70 
Handwerker- und Händlerständen 
und einem umfangreichen famili-
enfreundlichen Unterhaltungspro-
gramm. RennbahnPark
14:00 Uhr: Kleine Auszeit am 
Samstag - Entspannungsnach-
mittag. Veranstaltung von 
familienforum edith stein im 
Samadhi- Yoga- und Meditations-
haus, Michaelstraße 69

Kinder & Jugendliche
10:00 Uhr: Tanzen lässt die Seele 
wachsen! Ein Tanz-Workshop 
für Eltern mit Kindern von 3 bis 
6 Jahren. Veranstaltung von 
familienforum edith stein in der 
Kindertagesstätte Blaues Haus, 
Kaarster Straße 125
12:00 bis 15:00 Uhr: Flechtherzen 
für flinke Finger. Wochenend-
Werkaktion für Kinder ab 5 Jahren 
in Begleitung eines Erwachsenen. 
Kinderbauernhof
14:00 Uhr: Kinderkino Kunterbunt: 
Asterix und Obelix - Im Auftrag 
Ihrer Majestät. Filmvorführung des 
Hitch-Kinos in Kooperation mit 
dem Kulturamt ohne Altersbe-
schränkung. Hitch-Kino
14:30 bis 17:00 Uhr: Wenn der Vater 
mit dem Kinde... - Frühling bei den 
Tieren des Bauernhofes! Symbole 
und Tiere aus Speckstein. Werkak-
tion für Kinder von 6 bis 10 Jahren 
in Begleitung eines männlichen 
Erwachsenen. Kinderbauernhof
15:30 bis 18:00 Uhr: Kastanien-
blütenfest. Werkaktion für Kinder 
von 4 bis 5 Jahren in Begleitung 
und Kinder ab 6 Jahren ohne 
Begleitung eines Erwachsenen. 
Kinderbauernhof
16:00 Uhr: „Schneetaufe“ für 
Minis. Kunterbuntes Schneepro-
gramm für Kinder von 4 bis 6 
Jahren. Skihalle

www.rlt-neuss.de
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Peggy Pickit 
sieht das Gesicht Gottes
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Theater, Kabarett & Tanz
20:00 Uhr: Premiere - Peggy Pickit 
sieht das Gesicht Gottes. Theater-
aufführungnach einem Bühnen-
stück von Roland Schimmelpfen-
nig. Rheinisches Landestheater 
Neuss, Schauspielhaus
20:00 Uhr: Wanna be loved by...
anyone? Die Kölner Sängerin und 
Schauspielerin Janina Burgmer 
präsentiert ein musikalisches Por-
trät zu Marylin Monroe anläßlich 
ihres 50. Todestages. Theater am 
Schlachthof

Partys
20:00 Uhr: Apres Ski-Party in 
mehreren Partyzonen. DJ Charly 
und sein Team sorgen für beste 
Stimmung. Skihalle
22:00 Uhr: Grenzenlos tanz-bar. 
Partyveranstaltung mit Pop, Rock 
und Disco, aufgelegt von DJane 
Andrea; Party-Warm-up ab 21:00 

Uhr: Musikkneipe Hamtorkrug
23:00 Uhr: Electro Swing Night/
Party. (Die Happy Hour von 23 
bis 24 Uhr gilt für Cocktails und 
Longdrinks.). Eintritt nur AK 4 €, ab 
18 Jahren. Kulturfabrik Krefeld

Märkte
09:00 bis 17:00 Uhr: Trödeln 
im Gare du Neuss. Antik- und 
Trödelmarkt auf dem Gelände 
des historischen Bahnhofs. Gare 
du Neuss
10:00 bis 19:00 Uhr: Französischer 
Markt mit landestypischen Käse-
spezialitäten aus der Provence, 
Bretagne, Savoigne und Avergne 
sowie mit französischem Flair. 
Markt und Freithof

Sport
16:30 Uhr: 2. Feldhockey-Bun-
desliga Gruppe Nord Herren 
2012/2013. Heimspiel des HTC 
Schwarz-Weiß Neuss gegen den 
Kahlenberger HTC. Stadion an der 
Jahnstraße

Sonntag, 28.04.
Diverse

11:00 Uhr: Bunte Bilder. Öffent-
liche Führung durch die aktuell 
laufende Ausstellung. Feld-Haus - 
Museum für populäre Druckgrafik 
11:00 bis 19:00 Uhr: Ritterturnier 
zu Neuss. Mittelalterspektakel mit 
einem großen Markt, zahlreichen 
lagernden Rittergruppen, etwa 70 
Handwerker- und Händlerständen 
und einem umfangreichen famili-
enfreundlichen Unterhaltungspro-
gramm. RennbahnPark
12:00 bis 20:00 Uhr: Weinfest 
Deutscher Winzer 2013. Veranstal-
tung der Wein on Tour mit einem 
Angebot an auserlesenen Speziali-
täten aus deutschen Weinanbau-
gebieten sowie einem kulturellen 
Programm. Markt am Rathaus

Kinder & Jugendliche
12:00 bis 15:00 Uhr: Flechtherzen 
für flinke Finger. Wochenend-
Werkaktion für Kinder ab 5 Jahren 
in Begleitung eines Erwachsenen. 
Kinderbauernhof
15:00 Uhr: Das junge Museum - 
Wer ist denn das? Kinder von 6 
bis 12 Jahren führen Gleichaltrige 
durch das Museum. Clemens-Sels-
Museum

15:30 bis 18:00 Uhr: Schattenthea-
ter. Werkaktion für Kinder von 4 bis 
5 Jahren in Begleitung und Kinder 
ab 6 Jahren ohne Begleitung eines 
Erwachsenen. Kinderbauernhof
16:00 Uhr: „Schneetaufe“ für 
Minis. Kunterbuntes Schneepro-
gramm für Kinder von 4 bis 6 
Jahren. Skihalle

Theater, Kabarett & Tanz
11:00 Uhr: Spielplanpräsentation 
für die Spielzeit 2013/2014. Vorstel-
lung im Rahmen einer Matinee. 
Veranstaltung des Rheinischen 
Landestheaters Neuss. Rheinisches 
Landestheater Neuss
18:00 Uhr: Harper Regan. Thea-
teraufführungnach einem Fami-
liendrama von Simon Stephens. 
Rheinisches Landestheater Neuss, 
Schauspielhaus
19:00 Uhr: Das Meerschweinchen. 
Eine abgedreht-komische Farce 
von Kai Hensel über Meerschwein-
chen, Liebesviren und -wirren und 
den Versuch, die Welt zu retten. 
Theater am Schlachthof

Konzerte
19:00 Uhr: Frühlingskonzert 2013. 
Konzert des Neusser Kammeror-
chesters unter der Leitung von 
Joachim Neugart. Zeughaus
19:00 Uhr: Max Prosa. Eintritt VVK 
14 €, AK 17 €. Kulturfabrik Krefeld

Märkte
10:00 bis 19:00 Uhr: Französischer 
Markt mit landestypischen Käse-
spezialitäten aus der Provence, 
Bretagne, Savoigne und Avergne 
sowie mit französischem Flair. 
Markt und Freithof
11:00 bis 18:00 Uhr: Trödelmarkt 
auf dem Parkplatz Metro, Jagen-
bergstraße 6

Sport
11:15 Uhr: WHV Handball-Landes-
liga Männer Gruppe 1 2012/2013. 
Heimspiel des Neusser HV II gegen 
den HSV Rheydt. Hammfeldhalle
12:00 Uhr: 2. Feldhockey-Bun-
desliga Gruppe Nord Herren 
2012/2013. Heimspiel des HTC 
Schwarz-Weiß Neuss gegen 
Schwarz-Weiß Köln. Stadion an der 
Jahnstraße

15:00 Uhr: Fußball-Oberliga Nie-
derrhein Herren 2012/2013. Heim-
spiel des SV Uedesheim gegen den 
KFC Uerdingen 05. Bezirkssportan-
lage Neuss-Uedesheim

Montag, 29.04.
Diverse

09:30 Uhr: Junge (werdende) Müt-
ter ab 15 Jahren im Mittelpunkt - 
99 Fragen rund ums Baby. Offener 
gebührenfreier Frühstückstreff. 
Willi-Graf-Haus
11:00 bis 19:00 Uhr: Ritterturnier 
zu Neuss. Mittelalterspektakel mit 
einem großen Markt, zahlreichen 
lagernden Rittergruppen, etwa 70 
Handwerker- und Händlerständen 
und einem umfangreichen famili-
enfreundlichen Unterhaltungspro-
gramm. RennbahnPark
18:00 bis 21:45 Uhr: Farb- und 
Stilberatung - die Persönlichkeit 
entdecken und hervorheben. Semi-
nar des Familienforum Edith Stein 
mit Ursula Hurtz (Fortsetzung vom 
15.04.2013). Willi-Graf-Haus 
18:45 bis 21:45 Uhr: Nähen - Ändern 
- Selbermachen. Seminar des Fami-
lienforum Edith Stein (Start am 
08.04.2013). Willi-Graf-Haus
19:30 bis 21:45 Uhr: Frauenge-
sprächskreis. Diskussionsforum 
des Familienforum Edith Stein mit 
Hildegard Burkarth. Edith-Stein-
Haus
20:00 bis 22:15 Uhr: Vorsorge für 
das Älterwerden. Vortrag des 
Familienforum Edith Stein mit 
Rechtsanwältin Ilona Presch. Willi-
Graf-Haus

Kinder & Jugendliche
15:00 bis 17:30 Uhr: Kleine grüne 
Wunder. Werkaktion für Kinder 
von 4 bis 5 Jahren in Begleitung 
und Kinder ab 6 Jahren ohne 
Begleitung eines Erwachsenen. 
Kinderbauernhof

Theater, Kabarett & Tanz
19:00 bis 21:00 Uhr: Theaterchor: 
Akustisches Manöver. Mitglieder 
des Rheinischen Landestheaters 
singen mit dem Publikum Mant-
ren, Kraftlieder und Pilgergesänge 
unterschiedlicher Religionen. Rhei-
nisches Landestheater Neuss
20:00 Uhr: Peggy Pickit sieht das 
Gesicht Gottes. Theaterauffüh-
rungnach einem Bühnenstück 

von Roland Schimmelpfennig. 
Rheinisches Landestheater Neuss, 
Schauspielhaus

� Dienstag, 30.04.
Diverse

11:00 Uhr: Ritterturnier zu Neuss. 
Mittelalterspektakel mit einem 
großen Markt, zahlreichen 
lagernden Rittergruppen, etwa 70 
Handwerker- und Händlerständen 
und einem umfangreichen famili-
enfreundlichen Unterhaltungspro-
gramm. RennbahnPark
14:30 Uhr: Fahrradfahren (max.28 
km) in die nähere Umgebung mit 
dem Netzwerk-Neuss-Mitte 55+ 
Treffpunkt: Friedrich-Ebert-Platz, 
Eingang zum Stadtgarten

Kinder & Jugendliche
14:30 bis 18:00 Uhr: Spielmobil 
des Deutschen Kinderschutz-
bundes Neuss mit vielen tollen 
Spielgeräten und Bastelideen (bei 
trockenem Wetter). Kinderspiel-
platz Wilhelm-Leuschner-Straße

Tanz in den Mai
„White Night“

Partys
20:00 Uhr: Tanz in den Mai. Am 
letzten Tag im April tanzt der 
Neusser Gletscher mit all` seinen 
Gästen wieder zünftig in den Mai. 
Frühlingsgefühle machen sich zu 
dieser Jahreszeit ja bekanntlich 
breit und das wissen die Skihallen-
DJ’s rund um DJ Charly wie immer 
bestens in Tanzmusik zu verpa-
cken. Skihalle
20:00 Uhr: Tanz in den Mai mit DJ 
Marcel „White Night“ im Oberdeck 
(VVK: € 5,-, AK: € 7,50) Hafenliebe
21:00 uhr: Tanz in den Mai. Party 
im Further Hof
22:00 Uhr: Tanz in den Mai: Hot In 
Soul Night. Partyveranstaltung mit 
DJ GK; Party-Warm-Up ab 21:00 
Uhr: Musikkneipe Hamtorkrug

S   Immobilien-Center 
Ein starkes Team - wir für Sie!

Ihre Ansprechpartner für den Bereich Neuss:
Franz-Karl Kronenberg und Ralf Libertus. 

Besuchen Sie uns in Neuss, Meererhof 1, 
oder rufen Sie einfach an: Tel. 0 21 31 / 97 40 00

Weitere Informationen unter: 

www.sparkasse-neuss.de/immobilien

S  Sparkasse 
 Neuss

Sie möchten Ihre Immobilie verkaufen?

Wir suchen für ausgesuchte 
Käufer laufend Objekte!

Wir vermarkten auch Ihre Immobilie 
professionell und erfolgreich.

Über 25 Jahre

Erfahrung!



Holen Sie sich Ihre 
Leistungsfähigkeit zurück!

ahearn chiropractic
Zentrum für amerikanische 
Chiropraktik und Fitness

• Amerikanische Chiropraktik auf 400 m2

• Neuste Technologie

• �Deutschsprachige  
Doctors of Chiropractic (USA)

• �Betreuung  
von Eishockey- und Fußball-Profis

• �Spezialisiert auf die  
Behandlung von Babys und Kindern

Lassen Sie Ihre Wirbelsäule analysieren! 

Bei Rücken- und Nackenproblemen, Kopfschmerzen, Bewegungs-
einschränkungen, Problemen bei der täglichen (Haus) Arbeit oder 
chronischen Beschwerden. 

Alexanderstraße 18
40210 Düsseldorf
Tel. 02 11/86 29 015
Fax 02 11/86 29 016

ahearn chiropracticMontag: 8:00 – 12:00
 15:00 – 19:00
Dienstag: 8:00 – 13:00
Mittwoch: 8:00 – 12:00
 15:00 – 19:00
Donnerstag: 15:00 – 19:00
Freitag:  8:00 – 12:00

Wir sind für Sie da:Vereinbaren Sie bis zum 
30.04.2013 einen Termin und 
Sie erhalten 20 Euro Rabatt 
(Normalpreis 75 Euro) auf 
Ihre erste Untersuchung.

www.ahearn-chiropractic.de


